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1) Der entsprechende Buchstabe der 
unter der betreffenden Ziffer auf der vorhergehenden Seite zu suchen. | 


Eleine Große! lautet ähnlich wie das 
a en polnische rumänische deutsche | 
Buchstaben | (im Worte) : > 
Da A ja a a (Anton) 
Bub: |.H Ib 6%) (Gabe) 
8 | 8932. B—. v mw 
Den | T | h 6) Ch h (Her) 
en Lee 8 (g0l) g 
See = We la » 
7? ie |E ce (ten)  e (verde)  e (Prozeß) 
B le |& | je (je) e (el) jä (Sückchen) 
Be | SE | j (june) 9 (genieren) 
oa z (zel) 5 (Rofe) 
1 bi WM y e (ce) re (Beet) 
1 A, Jr - i (Josif) j 
13 4 I 1 i 
0 i (träi) 3) ji 
1 BE k ce (eu) {5) 
ee) ı 1 (la) 119 
47 ıM M m m m 
18”. H H ,n_ In ın 
190 0 .o 0 


0 (Gott) 


ruthenischen Schreibschrift ist 


2?) im Auslaute wie u (in Austria. ®) präjotiertes i. %) stimmhaft. °) nicht | 
gehaucht. ®) nicht ch. 7?) jedoch härter. 


1% 


Bey EI 


w Kleine! Große EHN lautet ähnlich wie das 
a re ee polnische rumänische | deutsche 
Buchstaben ker Wort e) 

20 MP p p Pracht) 
w2ar >D..Hbaız I x (Nofe) 
22 °C GH s fi Roffe) 

a Id t (mit) 

24:1 Y2leu ' u (bun) u (Schule) 

>» 6, ® £f f f 

6 | x. 1X ch ' ch (Christos), | ch 

z|u De ER: 

EIS: Be RL Be wi (ce) tich (deutjch) 

9 |m DM s Ich 

30 ım |IH | sez sc(e)  ichtich 

31 ale ia (iad) ja 

32 20 | 107 mu iu (iute) | ju 

33, b — | wird nicht ausgesprochen, sondern dient 

bloß als Erweichungszeichen nach einem 
erweichten H, A, T, €, I, 3, Jı. Ebenso 
wird nur nach diesen 7 Mitlauten, wenn 
sie weich auszusprechen sind, ein 4, € 
I, FO geschrieben. 


Erfter Zeil. 
Fele: und Sprachleßre 


i. Imenä. (Namen,) 


(Lefeübung mit Silbentrennung.) 


Än-na. An-apiä, An-rie, Bor-yäu, Bö-puc, Ba-cndIp. 
Bap-sä-pa, Bo-1ö4-xo, Tä-ıa, Tuar, U’punp, Aa-mi-xo, Aa-min, 
Ae-nac, Amu-rp6, 36-Ha, E-Ba, G-16-na, I-sän, I-ıa, Iab-xo6, 
I-pu-na, Rä-ca, Ra-ıu-na, Kap- -nd, Ku- -pr-a0, Raum, Kop-nn-.no, 
Kee-Ha, Koctb, Rözb-ma, „leB *), Ay-ra, Ma-näu-ka, Mäp-ro, 
Mä-pu-a, Ma-py-ca, Mäp-ra, Map-run, Ma-reü, Mu-kui-ra, 
Mun-xo-aa, Mu-xäü-no, Mo-xpr-ma, Mu-pör, Ha-säp. Hä-era, 
Ha-räı-ka, Hu-ro-aait, O-xeä-na . O-yap-ka, O-a6-kea, 
O-ne-zeäu-gep, Ö-ıa, O-a6-na, O-nü-ceum , ÖO-Hye-pii, 
O-me-asiH, O-na-näc, Ö-cun, Üd-eu», O-erän, Ila-pä-cxra, 
IIe-rp6, Hag-ı6*), In-avn, Ilpö-kin, Po-män, Cä-za, Ce-men, 
Cre-»äu, Ou-zip, Ta-näe, Ta-päc, Tu-no-eiä, Tut, To-ı6-eit, 
Tpo-xtm, Y-ıa-na, Pe- -AIP; Xo-mä, A-küum, AB-ıö-xa, HO-pii. 

Bo-4-uu, Ky-uy-pig, Ho-no-ce- -Au-MA, Ca-aa-r'y-pa, 
I’ y-pa-ry- mö-pa, Rä-un-ka, Cöa-ra, Aöp-na, Kun-no-ayar, 
sI-ko-66-nm, Kin-manß, Ay-mä-Hu, Ba-cräB-na, Pa-1is-mi 
Ce-gre-rum, Oe-per, Cro-po-xü-HeMb, Cra-HiB-Ii, COy-vä-Ba, 
Bux-un-ma, Iy-ru-ae, Bäm-xie-mi, Yep-nig-ni, Cus-run, 
Ko-ao-nu-a, Avpiß, Kpä-rip, Bi-ıcHB, By-ro-su-na, Ta-ın- 

Yu-Hä, ÄB-erpn- -a, Y-röp-ımnm-ma, EB-p6-na, Ä-an-a, Äs-pu-xa, 


*) B im Auslaut jprich wie w in Au-stria. 


EEE 

A-me-pu-ka, Hi-m&y-un-na, Pö-eu-a, Py-my-ni-a, Boa-rä-pu-a, 
Ty-pes-un-na, Cep-6i-a, I-ra-ai-a, Im-uä-ni-a, Hop-ry-ra-ai-a, 
Ppän-uu-a, As-erpa-ai-a; Y&-pe-mom, Ce-per, Ilpyr, Cy-uä-za, 
Oy-ua-su-ıa, Bu-erpü-na, Moa-a6-Ba, Ay-uäs, Hi-meup, Py-cun, 
Mo-eräap, Ilö-aax, Yex, Nop-Bär, C.1o-Bi-Heup, Cepö, Bö-nox, 
I-ra-ai-A-Henp, Ppan-uys, Maaip, An-rai-eup, Won, Ty-pox. 


Belehrung. Die Wörter werden nach Sprechjilben geteilt. 
Don zwei Mitlauten wird der zweite (mit Ausnahme von Am, 
As und ke) zur nächsten Silbe gezogen. Yon drei oder mehreren 
Mitlauten gehören alle Verichlußlaute (m, 6; 1, T; &, Tr) in Ber 
bindung mit p oder a md die ftunmlofen Verfchlußlaute mit 
e (em, er, X) zur nachfolgenden Silbe. 

Übung: Schreibet a) euere Bor- und Zumamen, 5) den 
Namen eneres Geburts- ımd Wohnortes, c) den Namen  eueres 
Heimate umd Vaterlandes in ruthenifcher Sprache auf! d) Lefet 
das Gefchriebene! e) Abfchreiben des Lefeftüces, F) Diktierübung. 


2, Hirodaa. (Die Schule.) 
(Das Gejchlecht jowie der 1. Fall der Ein und Mehrzahl der Hauptwörter,) 


A) Y mırdai e (Sn der Schule ift): eriet, mämuk, sömmT, 
66pa3, croA(E)Hb, Kanamäp, Warp, AABKA, ma®A, Ta6AMıRa, 
KHUSKKA, 6iöy.aa. kpeina, Ty6kAa, pyıka, Mmäna ä6o xkäpra, 
rabanıd. mo1AMug. AiHid, kpieao, nepO, YTOPHHAO, OAIBIE. 

Y mköai e yıhrelIb, yıurerpkA, yyeHnB i yueHung. 
Yuynreab HaII KkepMmäuny. Ygenuk miä rosäpumm. Ilpanua märıa 
saaaya. Ilpıı (bei) mrdni e rpäme. 


Belehrung. Die auf einen Mitlaut auslautenden Saupt- 
wörter find zumeift männlich, die auf =a md —A weiblich, die 
auf =O und =e (E) jächlich. 

Übung: a) Ulo e » mwdai? (Was ift in der Schule? — 
b) IHlo ee? (Mas ift das?) *) Antwort: Ce erin; (Das ift ein 


*) Dieje und alle folgenden Fragen find auf Grund des betreffenden Lefejtücfes 
mit und ohne Hilfe des Buches ruthenijch zu beantworten. 


ee Ü SE 


Th) u. f. w. c) Beftimmet das Gefchlecht jedes Hauptwortes! 
d) Abjchreiben, e) Diktierübung, f) Niederfchreiben aus dem 
Gedächtnis. 

B) Y meroni e (Sn der Schule find): eroH, mammeH, 
söımmTH, o6pasH; erjanl, kanamapi; yıeHnzH, ToBaprım. 

Belehrung. Die männlichen Hauptwörter der harten Biegung 
nehmen im 1. Fall der Mehrzahl die Endung —H, die der weichen 
aber ein =iI (=i) an. Das 0 und E einer offenen Silbe geht in 
einer gefchlofjenen Silbe in i, beziehungsweife I über; z.B. ero-am, 
eria; mane-pu, manip. (Diefer Umlaut ift mit Kursivichrift 
bezeichnet.) Das (e) und (0) der legten Silbe fällt bei der Biegung 
mitunter aus. (Beachtet die eingeflammerten Buchjtaben, 5. B. 
erox(e)up, eriani.) 

Übung: a) OIlo e 8 mröni? (Untworiet in der Ein- und 
Mehrzahl) — 5) Abichreiben der Hauptwörter aus Nr. 2 (B) 
und Unterfteichen der Endungen; c) Niederfchreiben der Haupt 
wörter aus Nr. 2 (A) nach Diktat (und aus dem Gedächtnis) und 
deren Berjegung in die Mehrzahl. 

C) Y meoai e: napkH, maoH, Tabamıkl, KHIEEH, 
6iöyam, kpeüinu, TyOkH, pyıkH, man 60 KApTH; rad.unl, 
moaAn], aisjl, sanäyi. 

Belehrung. Die weiblichen Hauptwörter der harten Biegung 
haben im 1. Fall der Mehrzahl die Endung —=H, die der weichen 
Biegung aber die Endung =I (=). 

Übung: (wie oben.) 

D) Y mwdai e: xpienä, uepa, vopunaa, onieud. Ilpu 
KÖN € TPHMA. 

Belehrung. Die fächlichen Hauptwörter der harten Biegung 
haben im 1. Fall der Mehrzahl die Endung —=Aa, die der weichen —A 
(mad ®, u, m, u ein =a). 

Übung: (wie oben.) 


_ı 8 eu 


5. iIne mo e. (ie etwas ift,) 
(Das Eigenfchaftsmwort.) 


A. Orie zueörmä. Kpiero muss. Tabauna Bernd. 
Ta6anura mand. Topurno uöpme. Kpema 6ina. Kurmea 
rpy6a. SömuT TronkuH. llepö öerpe. Iumur rynaf. Mäna 
ımpörka. ‚Jlisia syskä, I'y6ka markä. Rpeiga TBepad. Jläska 
aösra. Oaisue kopörre. Ö6pas mophä. Karamap crapmm. 
Iliva ramıä. Ileps aerze. Työra eysä ä6o mörpa. Iamip 
bau, yÖpHnü, cunnü, seneHumA, YepBönHnlü &A60 >KÖBTHN. 
Y mmöai e A66puH yahreıp, IHABHHH yIeHuk i YEMHA yYeHnma. 

Belehrung. Das beifügende und das ausjagende Eigen- 
ichaftswort hat im 1. Fall der Einzahl für das männliche Gejchlecht 
die Endung =MH, für das weibliche —a und fin das fächliche —e. 

Das Satband „ist wird im Nuthenifchen gewöhnlich nicht 
gebraucht. 

Übung: a) Anl erir? (Wie ift der Tiich?) Ara aaera? 
SAIK& mepÖ? u. an — b) Ilo 8 mmöni HoBe? yöpHe? epe- 
sine? (Mas ift in der Schule nen? u. f. mw.) — ce) Seßet zu 
jeden der befannten Hauptmwörter alle pafjenden Eigenfchaftswörter 
(u. zw. mündlich, jchriftlich, mit Hilfe des Buches, nach Diktat und 
aus dem Gedächtniffe)! — d) Fraget nach den Eigenfchaften der 
Schulgeräte ! 

B) 6 (&3 gibt) Alru aö6pi i 31], nAABH] 1 AiHHBI], yedı 
HeyBä:kHl *), s1öri 1 HesAiöni, onpsitui i Heonpätui, BAAUHl 


Me me 


HEBAAIHI, COOR fir 1 yeri, IIOC. Ay ImHl 1 HenocAymmEi, spyuHl 


[7 


Heapy yHl, zepus Auel 1 HeTepnenußl, posymni 1 rayıl, Beceni 


ie 


eyMHIl, NOBLABHI I cköpi. Y mmköni e Aopori i Aertegl KHIBERU. 


Belehrung. Das beifügende und das ausjagende Eigen|chafts- 
wort hat im 1. Fall der Mehrzahl für alle Gejchlechter die 
Endung =i. 

Übung: a) Ari eroam? (Wie find die Tische?) aan? 
en u. a w. b—d) wie oben, jedoch in der Mehrzahl. 


*) Die ruthenifche Vorfilbe me- entjpricht der deutfehen Vorfilbe um=. 


4. Ipu6öpn xarni. (Hausgeräte,) 
(Hauptwörter im 2. Fall der Einzahl.) 


A) B xari rpe6a®) (m Haufe braucht man) cronä, 
TIAHIEKA, KUAUMA, TOAUHHURA, Söpasa, CbBIYHURA. Mmarepänd, 
CiHHUKA, IIpocrApandg, kpic.1a, AREA, 36prana eriand 1 
KOBEPNA, AIXxTapf, Ausamd, ocAoHA, CTöANKA, ETIALYHKA, 
o6paskä. 


Belehrung. Die mämtlichen Hauptwörter der harten Biegung 
nehmen im 2. Fall der Einzahl teils die Endung =a teil3 —y, 
die der weichen teil —A teil$ —=PO an. 

Ebenfo verwandeln die fächlichen Hauptwörter im 2. Fall der 
Einzahl die Endung =O md nach »®, 9, um ımd 17 auch das —e 
in =a, dagegen die Endung =e (=e) m =a. 


Übung: a) Iors rpi6a 8 medai? (Was braucht man in 
der Schule?) Antwortet mit den männlichen und fächlichen Saupt- 
wörtern aus Nr. 1—3 im 2. Fall dev Einzahl mündlich, fchriftlich, 
nach Diktat und aus dem Gedächtnis! 5) Schreibet die männlichen 
umd jächlichen Hauptwörter aus Nr. 1—4 im 1. und 2. all der 
Einzahl nieder ımd unterftreichet die Endingen! 


B) B xäri rpe6a me mäsH, ramanH, CO®H, AÄBKH, AM, 
NÖAYIUKH, KÖBAPH, sacıöuH, INITKH, MITAM, cKpAHl I „asun]. 


Belehrung. Die weiblichen Hauptwörter der harten Biegung 
Haben im 2. Falle der Einzahl =U, die der weichen =I (=). 

Übung: a) und 5) wie oben, jedoch bezüglich dev weiblichen 
Hauptwörter; c) IHo e » xäri? (Antwortet mit dem 1. Fall 
der Ein und Mehrzahl dev Hauptwörter aus Nr. 4.) d) Iruü e 
migri(o)e? (u. |. w. aus NM. 4 in der Gin md Mehrzahl); 
e) Sehet die Hanptwörter aus Nr. 4 (A umd B) nebjt pafjenden 
Eigenfhaftswörtern in den 1. Fall der Em und Mehrzahl: 
(Miündlich und Fchriftlich.) Unterftreichet die Umlaute! 

f) Wo « » xari? \ 


*) Tpeda verlangt den 2. Fall. 


5. Kim. (Das Haus,) 
(Hauptwörter im 4. Fall der Einzahl.) 


A) & (E83 gibt) manärın, sämku, AoMA, xaru i Kkonnom. 
Aim mäe (Hat) KPIBAIO, IjA, ET&AEO, HoMier ä6o mi]AOTY, TIORiH, 
ebBITAUNEO A600 KiMHATY, IAAABHEO, CHANBHIO, CANFO I KYXHIO, 
Komöpy i mupHuAnIo. B komnäri (Im Zimmer) e erium, ABepi 
i BiKHa. ÄBepi MäroTE (haben) BaBlcH, KAAMKY, 3AM(O)K, KArOY 
i säcyBky. Romuära mäe BikH6, a komdpa Bikönne. BiköHme 
mäe pamy i mmöy. Narr aepezäni. Bäm(o)E, KEY, sagiem i 
säcysra senlsmi. Urpixa condmama. Nära mäe toABipe, INT, 
mapkäH A060 Myp, Öpämy, Bopöra, »iprry ä60 tepe.nds, OTOPOA. 
KepHnnIo, mmmuxaip, möny, eToAday, CTAUnFO, KyPHUR, TO- 
AyÖHUK, KAPMHHK i BO3IBBE) Ha ÖpKA4ky, Bis i canku. Uraüns 
Mäe Apa6uny 1 3RöAd0. 

Belehrung. Der 4. Fall Einzahl der leblofen männlichen 
und aller fächlichen Hauptwörter ijt gleich dem 1. Fall. 

Die weiblichen Hauptwörter verwandeln im 4. Fall der Einzahl 
die Endung =a in —=Y, dagegen die Endung =A in =D. 

Übung: a) Io mie mrdaa? (Was hat die Schule?) (aus 
Nr. 1-3) Io mis xara? (aus Nr. 4 und 5 mündlich und 
fchriftlich, Teßteres mit Bezeichnung der Endungen der weiblichen 
Hauptwöürter). 5) Horo peda » A6mi? (Was braucht man im 
Haufe?) (aus Nr. 5 mündlich und fchriftlich, Tebteres mit Bezeich- 
nung der Endungen). 


B) Aim mäe me mäna, roendjapA a6o ynpapAreng, NÄHE 
aöd TocHoANmO, KyXxapf A600 KYXapky, cAayDy. cTöpora I 
CAYSEHUILIO. 

Belehrung. Der 4. Fall der Einzahl belebter männlicher 
Hauptwörter it gleich dem 2. Fall der Einzahl. 

Übung: a) Korö (wen) ıp6da » xari? (aus Nr. 5 B 
mündlich und Ihriftlich mit Bezeichnung der Endungen.) b) Xro 


i mo € B xäri 1 Roao xarn? (Mer md was ift in und neben 
dem Haufe ?) 


5: 


6. Onema. (Die Hleidung,) 
(Hauptwörter im 2. Kal der Mehrzahl.) 


A) Arogam npesa (Die Menfchen brauchen) kaneıuoxig, 
KO:KyXiB, MAamılB, cipakiB, CypAyTiß, kuntapiß, Ka®räHnkiß, 
mrmanlB HoAciB, NOCToAI1B, TepeBtikiIB, PeMm£HiIB, yermTB. 


Belehrung. Die männlichen Hauptwörter nehmen im 2. Falle 
der Mehrzahl die Endung IB (=iB) an. 

Übung: a) Tor6 Tpe6a B mk6ai? B KoMHäTi? KoAno 
aömy? ao Bönpana? Gum Ankleiden?) (Antwortet mit dem 2. Falle 
der Ein- und Mehrzahl der männlichen Hauptwörter aus Nr. 1—6, 
u. 30. zuerjt mündlich, dann fchriftlich, mit Hilfe des Bırches und 
ohne diefes), 5) Ard o1&ma norpiöna aroyam? (Was fir eine 
Kleidung ift den Menfchen nötig ?) 

B) Amaam Tpeö6a Ime mHoraBänb, WOPTaHANb TManıx, 
OHy4, PYKaBHub, CyK(ö)Hb, emi\BunB, Iman(Ö)K, Ramusenp(ö)K, 
coPpo4(ö)K, Kpagar(ö)k, Xyer(ö)E I xyerou(ö)K, Ion(6)E, onun(ö)R, 
samac(ö)K 1 yo6dim. 5 

Oneska € is#*) cyKHa, IOAOTHA, BÖBHU, ÖaBöBHH, Tep- 
KANIO, TIIÖBEY, okcamiry a0o 18 mkipu. Örke (Alfo) & oqeara 
CyKHAHA, IO.0TH#AIHA, BÖBHAHA, IIePKa1eBa, INOBKÖBA, OKCAMITHA, 
1 ukipsma. Cypayr norpeöye (braucht) #2) KÖBHIPAa, Pykasis, 
KOmeub, I'YsukiB I Aip(ö)k 40 T'ysnkiß. 
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Arıam Tpeda ıye AH mapacdaig 1 manmu(ö)r. 


Belehrung. Die weiblichen und jächlichen Hauptwörter 
weifen im 2. Falle der Mehrzahl den bloßen Stamm auf (omyı-a, 
pykarıns-a, maqit-a). Auch geht das 0 und e der leßten 
Stammfilbe gewöhnlich in i und I (manaox-a. nanılx) über. 

Endet der Stamm auf zwei oder mehrere Mitlaute, jo wird 
der leichteren Ausfprache wegen zwifchen die beiden legten ein (0), 


jeltenev ein (e) eingefchoben (eyEHB — eyk(ö)up, ceerp — 
ceet(e)p. 
*) 9, Fall Mehrzahl von uödir. — **) is = aus (mit dem 2. Fall). — 


##*) mit dem 2. Fall. 


Übung: a) (mie oben, jedoch bezüglich der weiblichen uud 
jächlichen Sauptwörter.) 5) lo uscars arıu? (Was tragen die 
Menschen?) (Antwortet mit dem 4. Fall der Eine und Mehrzahl 
der Hauptwörter aus Nr. 6!) c) Arıü kanenwx? Ari kamenmoxn? 
(u. f. w. aus Nr. 6.) d) Ara onema e me? (aus Nr. 6 B.) 


7. Crpasın i nanoi. (Speijen und Getränfe,) 


(Hauptwörter im 4. Falle der Mehrzahl.) 


Ins (Wir effen) eninane, o6in, miagevip(o)k i euspıo. Ind 
x1iö, ÖyAakn, koaayl, poeza. 6opIn,. aer'ynimm, MäC.10, CHP, 
MO.AORKÖ, CMeTäny, Kyacııy, Mamanury, Alna, Apumy, Mäco, 
HeyeHIO, INÜHKY. COAOHUHY, CAA10, KOBÖACH, KUIIEH, PHU6y 1 
ca10BuHy! A0A0RA, TPyIIKU, CAMBKH, yepeımnHi, BEIN, opixm, 
Öpoekgtini Tai MaılHu, AToAU, OSKIUHL, topiyEm, Ar’pecT, 
A®UHU, TOTOABU I MHBbINI 6Boyl. 

Ins kypaue, TYcaye, Käyate, BO.10Be, 6apäHAye, CBÜHBCKE, 
xyA& I care MAco, Auyuuy Taf VHbIM CTpäen. IIemö (Wir 
trinfen) BöAy. BUHÖ, ropisky, yall, A6N0YHHK, IUBO, MiA, 
BNIIHAK, MAAUHAK 1 MHBII Hang!. 

Aocräsa i BApi6 eTpaBp I Handig salmde (beichäftigt) 
Kyxapip, tekapis, Pisnukis, piasuukin, caAigunkis, ETPi.1bLniß, 
1NBOBAPIB 1 BUHOKYPIB. 


Belehrung. Der 4. Fall der Mehrzahl jämtlicher Haupt- 
wörter ijt gewöhnlich gleich dem 1. Falle der Mehrzahl; aus- 
genonmen find die mänmlichen Perfonennanen, deren 4. Fall 
Mehrzahl dem 2. Fall Mehrzahl gleichkommt. 


Übung: a) Korö ä60 mo 6äummo? (Wen oder was jehen 
wir?) B mköai? B komHäri? B xäri? Koao A6My? Hlo nöcarp 
(tragen) aroau? Io ind? (Untwortet mit dem 4. Fall Mehrzahl, 
dann Einzahl fümtlicher Hauptwörter der bisherigen Lejejtücte mit 
Hilfe des Buches und ohne dasfelbe, erjt mündlich, dann jchriftlich. 
b) Are enigaue? u. f. w. (Sebet zum 1. Fall der Ein und 
Mehrzahl aller Hauptwörter aus Nr. 7 paffende Eigenfchaftswörter!) 


Ss. RKyxua. (Die Küche.) 


(Hauptwörter im 7. Fall.) 


A) B xyxsi meuyrs (häft man) erpaern B pYnmi, ma 
6asci, ma mareapı) i ma po:kni. l'oröga erpäsa e ma Tapeni 
ä60 B Muen]. Om(e)r i oanBa 6 B »aAmmi, Bund B vapıl, 
KäBa B INKASHII A600 @UANSKAHMI, BOoAd& B KOHÖBMI a momHi 
B meöpi. Ciap i mep(e)ub € B cinbrAuml, uyK(o)p B UyKopnHmmi, 
a DMHÄMOH 1 TOBY(Ö)K B möazipi, Apoza, ras(6)e, kommo6a 1 
aonätka Ha m411031. Ha cerisi e me cikadq, Tepka, pemer6, 
CHTO, eUTKO I morpmmeu. Ha mmasi e maun(6)e. Ha eriapmnni 
e Tiero 1 Bäa(fo)k. B maei € Mmyka, cup, Mäcıo I HHBINe. 

Ho:ki, smart i noeh € B komury. Pr6a ma moAyMmucry, 
a 6opm me B ropmky. llnso & B 36änky, a yalı B yalınmry. 

Belehrung. Im T. Fall haben die Hauptwörter gewöhnlich 
die Endung =I (I). 

Überdies geht vor I der Endlaut =B in =U, =T in =3 
ud —=X in =c über; do fteht im 7. Fall der männlichen 
und fächlichen Hauptwörter nach RE gewöhnlich ein =Y. 

Übung: a) OÖ kim i o aim uurdäan mu adcn? (Von wen 
und wovon haben wir bisher gelefen?) Antwortet mit dem 7. Fall 
Einzahl fämtlicher Hauptwörter dev Nr. 1—S mündlich und jchriftlich, 
mit Hilfe des Buches und ohne diefes! 5) Io e B kyxni? 
(1. Zall der Ein- und Mehrzahl.) c) Mor rpeöda B xyxmi? 
(2. Fall der Einzahl.) d) Ho 6aunmo (Mas jeden wir) B kyxni? 
(4. Fall dev Ein und Mehrzahl.) 

B) Crpäsu sapirs (focht man) i meuyrp B Topmkax i 
puHkäx, Ha 6anxaX, maTeapmAX i posmäx. l’orösi erpäsu € 
Ha Tape1AX, B MUCKAX 1 moAnymuckaxX. Hanoi e B 004KAX. 
SÖAHKAX, PAHIUKAX, IIKAAHKAX I Yapkäx. 

Belehrung. Im 7. Falle der Mehrzahl haben alle Haupt 
wörter die Endung =ax (=AX). 

Übung: a) OÖ kim i o yim yuraäam mu A6ca? (Untwortet 
mit dem 7. Fall der Mehrzahl aller bisher bekannten Hauptwörter, 
b) Ars punka? (u. f. w. aus Nr. 8.) 


TE ä 
er N 
en 


9. Yum xro npamoe. (Womit jemand arbeitet,) 
(Hauptwörter im 6. Fall der Ein und Mehrzahl.) 


A) Pinsuie mpane (arbeitet mit *) dem) mayroM, pmera- 
A6M. A0NATOIO. cANOFO, Ö0PoHOF, MiNOM. KOcÖFO I cEprOM. 

Kopäap, e.1r0cap i 30AÖTHURK Ipamıoe MO6AOTOM A060 KAeB- 
NEM I IMABHNKOM. 

IHseng i ptmap mpanme umMaOM. MOAOTKOM, APATBOHO I 
HÖSKNKOM. 

Belehrung: Im 6. Falle der Einzahl Haben die männlichen 
und die fächlichen Hauptwörter die Endung =oM oder —eM (EN). 

Die weiblichen Hanptwörter haben im 6. Fall der Einzahl die 
Endung =0P oder =eW (=EM). 

Übung: a) Ium manoenena mRoaa? (Momit ift die Schule 
angefüllt 2) konnärta? kyxHna? Yon uBats ca ara? (Womit 
nähren jich Die Menschen 2) )) Yum morpnsäemo rin0o? (Womit 
bedefen wir den Körper?) (Untwortet mit dem 6. Fall Einzahl 
mündlich und jchriftlich, mit und ohne Buch.) 

B) Kpasui npammoswrb (arbeiten) urıaMH, muTkÄMH. HÖ- 
SENIAMH, 3e1i3KAMH 1 HamepeTKAMM. 

Croaapi, Tec, KonoA 1 6oanapi IpaufOP@Tb COKUPAMH, 
ÖäpıaMmH, ıMıaMH, THOAAMH 1 cBePpAuKAaMH. 

M yaapı INpaıOPTb MO.AOTKÄMH A600 KAeBIAMH. KUABHAMH 
i Tpysan.ıaMMH. 

Penicnurt, maüerpm, yerAAHuKU ji XA0Nmi TIPaITOEOTb 
pykann. 


Belehrung. Am 6. Fall Mehrzahl haben alle Hauptwörter 
die Endung —=aMH oder —=AMH. 

Übung: a) wie oben, jedoch in der Mehrzahl; 5) Xro 
npamoe rpadasmm ji Bänamm, a xTo kaimamm? c) Yun mpa- 
momwTp (Womit arbeiten) Apykapı, mepemaerunmku, TammmepHuku, 
Maıspl, KAneArNTHUEN, kyınımipi, Tray, mkasıpl, MEABHIKL, 


*) Das Norwort „mit“ wird im Nuthenifchen vor KHauptwörtern, welche 


das Mittel (Werkzeug u. dgl.) bezeichnen, nicht gejeßt, es genügt der bloße 
6. Fall. 
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mekapi, pisuukA, rapoapı, eianapi, Ö6asaxapl, TORapi i kamenapi? 
d) Are mäuene e y pemicnmkig? e) Yor6 nmorpeöye komyul 
pemicnnk ? 7) Are maunme Mac Köskauli pemicnur? (Auf die 


Fragen aJ)—f) ift in der Eine und Mehrzahl zu antworten.) 


10. 3pBipata 1OMoBi i ix kopm. (Die Haustiere und ihre 
Nahrung.) 


(Hauptwörter im 3, Falle der Ein» und Mehrzahl.) 


A) BoaöBH, Öyra&BH, kopößl, KOH6BH. Ko6un], Kanyl, 
nänOBN. xo3l, ÖapaHOBH i Bien ıpe6a man, mpaph, eina, 
C0AOMU, KOHINHHN A060 Aa0yBy. i 

KoryröBH, EKypIi, käuypOBH, KAUM, TycarÖBH, Tycml 
ıpyxanÖBH, Tpymmi, r6.1y60BH i roayömi Tpeöa sepma. 

JAomärky, Teaätky, aruAtey, KISAATRY Tpeda ccamm. 
Koöskaomy (Sedem) COTBOPIHFO Tpeöa KOpMy. 

Belehrung. Die männlichen Hauptwörter haben im 3. Fall 
der Einzahl die Endung —OBH_ oder =eBH (EB). 

Die weiblichen Hauptwörter haben im 3. Falle der Einzahl 
die Endung I (I). (Bergl. 7. Fall.) 

Die Sächlichen Hauptwörter haben im 3. Falle der Einzahl 
die Endung =Y (10), 

Übung: a) Romy i sony upurandemo #) ca (Men und 
was ‚betrachten wir) B IIkÖai? B KoMmnaTi? B KyxHi? Y penie- 
mmxis? Arıilı oA&SEI (Welche Kleidung) npuraanaemo ea? b) Ari 
3bBlpäTa & K0AO aömy? c) Ari on? d) Axdıx spBipär Tpeöa 
Ko10 AÖMy? e) SIki spgipära maemo (haben wir) KoAo AOMy ? 
(Antwortet in der Einzahl mündlich und fchriftlich, mit und ohne Buch!) 


B) Ocam i uecärkaM, KoräM, KITkÄM 1 KOTATKAM npeoa 
möica a60 Mo.ord, a CBUHAM Bce „6öpe. Ho. 10BiKOBH j 3bBIPAM 
norpionmä KopM. 

Belehrung. Im 3. Fall der Mehrzahl haben alle Haupt- 
wörter die Endung =am (aM). 

Übung: Wie oben, jedoch in der Mehrzahl. 


*) [lpuranaäsmo ca (mir betrachten) verlangt den 3. Fall. 
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11. 3pier i porhma. (Das Alter und die Jamilie,) 


(Berfönliche und bejißanzeigende Flürmorter.) 


A xıöneng, a mm Aisyuma. Bin voaosik, a BOHA Kine. 
Bono waae, a mu zeahei. Bu moao21, a BOHH erapi! 

Taro i mäma mHämi poauı. Mu jx Airu. Sl cus, a ru 
aouprä. A TBIE 6par, a ru MOA ceerpä. Y Tära i mänm € 
6par; Bin HAUT erpnüro, a ETÖ (fein) srinka HAITA Bylıma. 
Y näarta ü mämu € cecıpd; Ei (ihr) YOA0BIK HAI BYHRo. 
Y sylka ji TITKU € cmuHu Ta AÖHBEU ; To HAM mepBi oparu 
ra ceerpu abo Ö6paränni i ceerpinni, Öparännmmi i eeerpinnumi. 
Bargei TAra Ta mAmuı To HAI Alan, a IX MamH To HAM 
6aökh, a mu IX (ihre) Buyku, a BHyK, a mu suyra. Teif 
6ärpko MIH Byüko, TBOA HeHBKa MOA Tirra. Ham pAiy e ü 
Bam Ai,. a Hämıa 6ä6ra To hi Bäma 6döra. Mär (Sch habe) 
me ii Öparopy i ımypmma, a Mil OäTbro I märu Mmamıs (haben) 
säta i cnuopy! Bärbko IX Tectk, a mäma Teıma. Cnpora He 
Mä& ÖATbRKa I HEHBKL. 

Mo& ins Ind. A nBo&? Häme upissume Orewansr. 
A gäme? 

Belehrung. A, ru, Bin, Bomä, BOH6, Mu, Bu, BOHu find 
perfönliche Fürmwörter. 

Mit, mod. Mo&; TBili, TBof, TBO&@; erT6, ei; Hamm, mänra, 
närte; Bär, Bäma, Bäme und Ix Jind befianzeigende Yiirwörter. 

Übung: a) 5 (MWeffen) söuur? Una (Weffen) ini? 
Une (Weffen) nep6? (AUntroortet mit den befannten Hauptwörtern 
und allen befiganzeigenden Fürmörtern mimdlich und jchriftlich, mit 
und ohne Buch.) 

b) Aruü mil söumr? (m. f. w. wie sub a) mit Hilfe 
paffender Eigenfchaftswörter, hejonders aber der Sauptwörter aus 
Nr. 11 amd der Eigenfchaftswörter aus Nr. 3 B zu beantworten.) 


12. Io xro po6urE. (Was jemand tut,) 


(Die Gegenwart der Zeitwörter.) 


A) A uurär. Tu uuriem. Bin (Bond, Bond) unräe. Mu 
uräeMo. Bu unräere. Bont unräloTp. 

UHamy. Hömem. Bin (Bond, 8046) mAme. Hüinemo. 
Ilnmere. Hamyrp. 


Belehrung. Die Beitwörter der I. Biegung haben für die 
einzelnen Berfonen der Gegenwart die Endungen : 1-=(=y), 
2. =em (=em), 3. =e (=e); Mehrzahl: 1. =emo (=emo), 
2. —ere (=ere), 3. —075 (=yrp). die Tabelle E, 
1. Biegung.) 

Das perfönliche Fürwort fteht beim Zeitwort nur bei Nachdruck 
oder Gegenfag oder zur näheren Bezeichnung des Gefchlechtes der 
3. Perjon Einzahl. 

B) A wnca® i ru wncaHim, a Bin i Bomd me yucaliTp. 
Mu uneaumo i Bu umenuT6, are Bonn me uucasITh. Yuy ea. 
Yayım ca. Yunreap yuuTb. Vsumö ca. Vuute ca. Vunreni 
yYATB. 


Belehrung. Die Zeitwörter der II. Biegung haben für die 
einzelnen Perjonen der Gegenwart die Endungen : Einzahl:1.—=10(=y), 
2. —um(=im), 3. =urs (=ite); Mehrzahl: 1. =umo (imo), 
2. =ure (=ire), 3. =ars (ar). (Vergleiche die Üherfichts- 
tabelle E, II. Biegung.) 


Beiipiele, 


A uurar. Tu epuigiem. Bin pueye. Bona mue. Coönme 
rpie. Mu yBaxäemo. Bu IYCTyETe. Yuenun Pax) IOTb. 

A neey kunacu. Tu macem siewi. Bin Tpse6 causeu. 
Bonä pe A6.1ora. Aursitko xöpe, Bond maäue. Mu mimemo. 
Bu ia&re. Pisuuxk piseyTR. 

sen i rpaseus xpäe i mie. Rosänn i earmcap xye. 
CronAp, 6ö6aHap, Töcaa i konopli ru6aroe, UANTE i BePTATh. 
Myasp uypye. Kyxap xpäe, zapftp i neue. Piasume öp&, 
cie, cande, sönpäe, Bike, SBÖSHTb i MoadıuTb. Meaznur 
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Re 
mene. Byyismauni mipse ı öyaye. Pnöäx A6BHTBb pHöy. 
Kyn(e)up Toprye, xynye, maarHTb i mponae. Pisnnr pisre. 
Pyöäu pyöäe. llaeryx mace, mamöme i crepesk& xyA0öy. 
Cayrä sanmitäe, MUE, Mepe, marıme I Ipacye. Poöiruuk 
Ipanmmoe 1 3apoonne, CHINAE, odinae, BiAnouuBde i Beyepae. 
Yunreap yYHTb. sapıae, muTäe, xBAAHTb, TaHHTb i Kapäe. 
Yyenuk yaie saaayy 1 BiAloBiAd€E. infsenit He yBaskae, He 
BYHTb CA I Hiyd He ynie. Ilyernü nyerye. Beceınn cräse. 
Cymunü naäye. Xöpnü erörue i öxae. Mämka omoBijde Kasku, 
a Alt cayxaH0Tb. Bonä awöHTB Airu. Hau npuräsye a cayrä 
cayxae. 

Übung: Verwandelt die vorftehenden Säße in die Mehrzahl! 

Übung: a) Setet jedes der voritehenden Zeitwörter in alle 
Verfonen der Ein- und Mehrzahl! 

b) Xro xpäe? mie? (u. f. w. aus vorftehenden Beispielen 
zu fragen und zu beantworten.) 

c) Ho p6öourp meer? (n. f. w. wie sub b.) 

d) Bieget die Zeitwörter aus den vorjtehenden Beifpielen ! 

e) Saget mit Hilfe paffender ruthenifcher Zeitwörter, die im 
deutsch-ruthenifchen Wörterverzeichniffe aufzufuchen find, welche Töne 
jedes Haustier hervorbringt: (3. B. Der Hund beilt, u. . w. in 
der Ein- und Mehrzahl.) 


13. IHo Öyne. (as jein wird.) 


(Die Zukunft der Zeitwörter.) 


A) A 6Oyay yahreaem. Yum Öyrem zu? (Was wirft du 
fein?) Min 6par Oyıe :kösmipom, a ceerpä 6yAe yuhTeibKoX. 
Mn ne ÖyneMo sägıpa B mk6ai; 60 säprpa mein. Un *) 
Öynere säprpa B nepkei? Mei poymui ÖyAyTb suni 8 nieri. 
(Vergleiche die Überfichtstafel E, III. Biegung, 3. Mufter!) 

Übung: YUmm xro öyae. (Werbindet verschiedene Perfonen 
von OyAy mit den Haupt- und Fürmwörtern aus Nr. 12) 


*) Sn (Ob) wird im Ruthenifchen aud) in direften Fragefäßen angemendet. 


B) B mxöai Oyay 4WHTaTH, umcäru, paxyBätu, pucy- 
BATU, ChIIBATU, yBasKATu 1 BIANOBI NAT. 

Ar Öynem piabHUKöM, TO Öynelt OPATH, ciarı, cKop6- 
AUTH, cCamATu, KochTu, $KATu, a6npäAru I MOAOTHTn. 

Xrto ÖOyae kyxapem, ÖyAe BApHuTH, cmäxmru i piskri 
eTpäaen npunpaBantu. 

Bägrpa Öyaemo B MepEBI; Tram ÖYANeMO MOAHTH ca 
Börogn. 

AIx He Öyaere nhAsHi, To ÖyAeTe OlAyBATH i :keöparu. 

Ak OyayTB Po3laBäTu creinöuıza, To mAasei Alım 
ÖyAyTb Timmtu ca, a aimasi OyAyTBb IINdRaTm. 


Übung: Bildet die Zufunft von den Zeitwörtern aus Nr. 12, 
indem ihr zu deren Nennform, die im Wörterverzeichnis aufzufuchen 
ift, die entfprechende Perfon von Oyay fjeßet! 


14. Ipunogiaeh. (Spridwörter,) 


(Die Arten der Zeitwörter.) 


Ar Bor aacts, rar 6yge. — Xro nae, eo6i ae. 

HocHns BoBk, moHm&c.au 1 BOBRa. 

Xro ve eayxae cıdBa, NOCAYXa« ÖyRra. 

Bee, mo usure, koafich BIALBUTE. 

Yuu cs, Aödku me mapynm ca! 

XTo He Biputs CAOBAM, nosipurtb oYyam. 

Taeu or6np, ort er6 He saracum. 

He xpyru, do meperpyrum! 

“Keöpäx mpöcurp, ask He BuNPOoCHTE. 

Poöu a aopö6um en, caymı a aocayxkum en! 

Ik 6u kosä me ckakäna, To Öu HISERY He 310MAA1a. — 
He kasku: ron! aoku ne nepeekdoyum. 

B 6iai nismäru npuärena. — bor smäe, mo Ainäe. 

Po6n cam sa c&öe! — Io sp6s6um, re ü Öyae. 

Iponä.o, 10 3 Bösa Buäno. 

Ilepea Börom i mi 3emam He preyuem. — llee ne 
BTIikäe Bi xAiöa, a Bin Öyra. 

Hayra ne npomaaäe. Tord mapınnı ca, To He IP oO näAe. 
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Belehrung. Zeitwörter, wie Aacrb, MOHecAM, MOCAYXae, 
BijuBuT‘, mapyııı ca, mopipum u. dgl. bezeichnen eine einmalige 
oder abgeschloffene Handlung. Fhre Gegenmwartsform drüct bereits 
die Zukunft aus. Solche Zeitwörter heißen perfeftive. Beitwörter, 
wie: Aae. HocHB, cAyXae, IBuUTE, BipuTs u. dal. drücen eine 
dauernde oder wiederholte Tätigkeit aus; jie bilden die Zukunft mit 
Hilfe von 6yay. Solche Zeitwörter heißen imperfeftive. 

Übung: a) Sucet aus den vorhergehenden Lefeftücen die 
Zeitwörter heraus und bejtimmt mit Hilfe des Wörterbuches, welche 
von ihnen eine abgejchlofjene oder einmalige Handlung und welche 
eine dauernde oder wiederholte Tätigkeit ausdrüden. 

b) Seßet diefe Zeitwörter in die Zukunft! 


15. Hieus zapmoiza. (Das Lied des Fanlenzers.) 


(Die Vergangenheit der Zeitwörter.) 


By:1a zecnä, munydaa ca, 

fl te opäB, He ciaB; 

Hacräado aito Bike, a a 

He :;kaB. He Mo10TUB, He BiaB: 
Hacniaa 6eiap, i ei 

Ilposiß, eyeiau roAyBädm, 

He :kärysaım i MeHi, 

Bo zeero moAOCTATKOM MAJIM. 
A:;k Ak HacTada Bike 3uMA, 
lloyyB a erpimme ende alxo; 
Yei kpuuaım: „Terp, Hemä!” — 
T'oaögunü maayy HuBi THXo 

NM noryryw sa Te B suMl. 

IIlo aapmysäß a Ha Bechi. 

Belehrung. Die Zeitwörter mit vofalifch auslautendem 
Snfinitioftamm bilden die Vergangenheit, indem jie fürs männliche 
Gejchlecht die Endung —B, fürs mweiblihe —=aa und fürs jächliche 
=.ıo annehmen 5. B. WuTa-B, —=1a, =.10. 

Die Zeitwörter mit fonfonantijch auslautendem Yufinitiv- 
ftamm nehmen in der Vergangenheit fürs männliche Gejchlecht 


fein =B, an; 3. ®. mäc-ru, mac; BEZ-TU Bis; neyun — neKTü, 
Teyy, miKB; erepeyn — crTepeTlTH, erepesßy, eTepiT. Ausgenommen 
find kpacın, kpaı =y, KpaB; MeeTu, MeTy, miB und ähnliche 
Derba (Stämme auf A und T). Im der Vergangenheit wind jtets 
das perfönliche Fürmort Hinzugefeßt und bei jeder Perjon das 
Geschlecht unterjchieden. 

Übung: a) Verwandelt die Säge aus Nr. 12 und 13 in 
die Vergangenheit! b) Ilo po6rB yanreap, a 110 po6r.Aa 
y4rerbka? 170 N Kpagyuxa? kyxap? Ky u ? 6ATBKO? 
mäma? Öpar? ceerpä? ai? 6462? cum? AOHbKA? ie, ? Tirka? 
nan? mäna? rocnögap? rocnoguna? — xoryr? xypka? 
EypATKkO? Kayärko? TenArtko? ATHATKO? KISAATKO? necHTKo? 


16. Ik uoan gurärore ca. (Wie die Lente einander grüfen.) 
(Der 5. Fall der Hauptwörter und die Befehlsforn.) 


Ao6pnü AeHp, mäne yunrenzo! 
Aaüı, Böse, saopösan, raaA0! 
Aoöpnü Beuep, eecrpo? 

Baopög, Öpäre! 

Aoöpä-uig, syüry! 

Int saopös, euny! 

Bysänte saopösi! XoAim, nenne! 
Iarıp s Böron! 

Ak ca mäsın, xaönye? 

Aaxysäre 3a A66pe caöBo, Örye! 
Ciaäfte, rasyune! 

Cnachöi, mai yc& „ööpe y Bac eiqde! 
SIx ca mäste, KyMO ? 

Tapäsı; ar zu, zyme? 

Ipamafi, mo& ru piaue ceao! 

Belehrung. Im 5. Fall B ofativ) der Einzahl haben die 
männlichen Hauptwoörter der harten Biegung teils die Endung =®, 
teils —=y; die der weichen Biegung —TO (= y); (die auf =R ges 

wöhnlich =EY, die auf =UIB verwandeln e8 in =Ue, z.B. xaönye; 


ebenfo orogiye! aAye!) Bor =e wird K, T, X zu 4, 3K, m. Die 
weiblichen Hauptwörter haben —=O, bezw. —e® (e), feltener —P. 
Bei den Sählichen Hauptwörtern it der DVofativ gleich Dem 
1. Fall. 

Der 5. Fall der Mehrzahl ift gleich dem 1. Fall der Mehrzahl. 

Die Befehlsfoum wird mittel3 der Nachfilben —=H, —=HUMO, 
—Hre nach vofalifchem Auslaut, dagegen mittel3 der Nachfilben 
—=y, =im (im), =irb (=iTb) nach Eonfonantifchem Auslaut 
gebildet, wenn dieje Nachlilben betont find; find fie aber tonlos, To 
geht =u in =B, =in in =bMo md —iTe in —=bre;z. 9, unrä-ü, 
—UMO0, 


—üre; xoX-A, =im, =iTb; KUHy; KOHL, —=M0, =Te über. 
Übung: a) Rufet die m Mr. 11, 12, 13, 14 md 15 
genannten Perfonen und traget ihnen eine entprechende Arbeit auf 
(exit Ein: dann Mehrzahl)! 
b) Seßet die Zeitwörter aus Nr. 12% und Die nachftehenben 
in Die Berehlsform: sanan—=uTu, 38Po60=lTu, I0A03K=HTH, 
IpnHec—=Tn, M\OUM=UTn, OTBOP—UTn, He 3aryo=lUTn, I0- 


840PöB=urTn, KAAHAZ=TU (62: 8 piry, npauy, ur. BAHY, kÜuHy, 
TÜHY, TAAHy, IAIOHY, CTäHy, ey Hy, cnoyuHy, ] 


17. Hneemo. (Ein Brief.) 
(Die verbindende Nedemeife.) 
Aroöi pöyuui! 
sI paa 6u öyB eränyru muui nepey Bämm, a kenäg 
OH moniaysBätu Ti Mosoateri pyku, INo MeH&e BHroNyBaın, 
xoris ÖM nomwernäru yerHo Bam mäcra i saopösaa. Ta na 
sKaAb, He MO:KHa. Y4epa ıpocH a, mo6l MeHe myernan 10 
AOMy; OAHAR BiaMöBuAn, 60 3amisHuo sronochB ea. An Oma 
ÖyB 3HaB, INO Tax Öyne, 6yB 6u upochHB cröpme. Hy ra 
röAi; TOCMAAR Moi cepAeııHi 3ReNäHA IMACAHBOTO HOBÖTO PORY 
cUM päsoMm Ha manepi i Mmö6amw T'6cnoqa, Io6A MO3BÖAMR, MOÖA- 
yaru Bac sa0opöBux Ha BerukdaHi CLBATa. 
Ocrapähre 310pÖBi! Bam paAssnü cuH 


OaekcäHpep. 
Gepnisni, 30. rpyasa 1906. 


Sr 
er 
Deirer: 


Belehrung. Die verbindende Nedeweife der Gegenwart wird 
gebildet, indent man zur Vergangenheit des Zeitwortes Om hinzufügt; 
fegt man noch OyB dazu, jo üt Dies die verbindende Nedeweife 
der Vergangenheit. 

Übung. Saget mittels befannter Zeitwörter aus, a) was ihr 
tum wirdet oder möchtet. (3. B. 1 6u umrän.) b) was ihr getan 
Hättet. (A öys On YuTäß.) 


18. Hayek. (Belehrungen.) 
(Die Mittelform und das Mittelmort. Aieupneaisuux 


i Aienpukmeruuk.) 


He xoatn aapmymun! 

Bxoasun, zuräh ca, a siaxoqaun, npamah es! 
He euuräsmm Ö6pöAy, He aiab y BOAy! 
He pxoat ao xäru, ne samyrasıın! 
Toaoaymwunx rpe6a nacurarn. 
IHoronäwuomy mozan pyky! 
Yuäsmoro rpe6a mianuArn. 
Baemy4eHoro HAeIRUTb TO TIIIMTM. 
O6nAamx6uoro royhrp ea mepenpoenrn. 
He xoan o6öaepruu! 

Iouäre rpe6a aorinuArn. 

He 6mü, 60 öyyem 6urun! 


Belehrung. Die Mittelforn der Gegenwart (wie UnTaro-um 
[Tefend] u. dgl.) hat die Endung =, Die Mittelforn der Ver- 
gangenheit (mie emmräs-mu, gefvagt) Die Ending IM. Das 
Mittelwort der Gegenwart (mie Kkonärm-ıufi = iterbender) hat Die 
Endung =, —ya, —4e, das der Vergangenheit in dev tätigen 
Form (mie yuds-mmi —gefallener) hat die Endung — HH, 
—ma, =Me, dagegen in der leidenden Form die Endung —HHH, 
—ya, —He (z.B. uhra-nnü, gelefener) feltener —THä, —Ta, 
—re (5. 8. o6a6p-rmü, abgerifjener). 

Belehrung. Die Verbal-Adverbia (Mittelform) und Verbal- 
Adjeftiva (Mittehvort) dev Gegenwart haben bei den Yeitwörtern 


der I. Biegung die Endung —=ro4a, bezw. =Munü, —I0ya, —Ioye; 
;. B. wmra-pyn, =mund, —Pya, —mue, hei den HYeitwörtern 
der II. Biegung =aun (=aun), =aynü (=auuf), —aya (=aga), 
—=aqye (=aue); 3, B, xBar-agın, xBan-Ayuü... (Aepk-aun, 
ES 

Die Berbal-Adverbia und Berbal-Adjektiva dev Bergangen- 
heit der tätigen Form nehmen die Endung —um, bezw. 
—nmüö, =ma, =mMe an; 5. B. wuräs-mn; =mmü, —ıma, 


=me. 

Die Verbal-Adjektiva der Vergangenheit der leidenden 
Form haben die Endung —mui, —Ha, —ne; 5; ®, yAra-nun, 
—Ha, —He. Bei den Beitwörtern auf —ysäru geht im PVerbal- 
Adjektiv der leidenden Form das y, wenn e3 betont ift, in 6 über; 
3. B. Aapyeärn — aapÖBanuü, aber emkeyBaru — eIACyBaHuM. 
Die Zeitwörter auf =nyru, wm (=itu) und die meiften der 
2. Rlaffe der T. Biegung haben die Endimg —emmi (=ennü); 
;. B. KÜH-yTrau, KAHennä; xoAlıu, xONEy, xoAkeanü (Aoimu, 
ao6Hmh). Ausgenommen find die Zeitwörter TEPTH, TATH, AYTu, 
SAuTH und Ähnliche, die das paffive Verbal-Adjeftiv auf —=ruü, 
—ra,. —Te hilden; 5. B. Tepraf, rarua, AyTafa und 6urun. 

Übung: liberfeget folgende Säte a) mit Mittelformen: 
Cpnipäroum, amrämym, paxyloun, pueysoyu i umuyaHu yyuMm6 ca. 

Yeräsımm, yMÜBINUCh, YÖPÄBIIHCB, IOMOAMBIHMCK ji HOCHI- 
AdBıum, I\EMO AO IIKÖAM. 

b) mit Mittelwörtern: Ha Becni guräemo nogeprämui nrani. 
Ilomepımi me uye ımayy ocräsmmx. Kocä mer.Aemana 10 
Hiuöro. Caatı oropöAkeHi skuBomndrtamm. Haroadsane AuTATKo 
ENHTB CIOKIÜHO. ÖOrmäpennd Aye i Ha suUMHy BöAy. 


19. Hama pinma. (Unjere Familie,) 
(Die Biegung der perjönlichen Flirwörter.) 


A) A auruna. Pöynsam me npe6a M6He Are MeHi Tp&da 
poauuis. Bonr roAyIOTb MEHe, ONIRYIOTB ca MHOF i Bce 0 
MEHI IamaTärTb. 

Mu me aitu. Y mac mäao cam, HAM Tp&6a mianöpm. 
Pöanyi nonmpämwrp HAC, 6iAyITL 3 HAMM i A6Al0Tb 0 HAC. 


Belehrung. (Die Biegung des perfönlichen Fürmwortes fiehe 
Tabelle D, Nr. 1.) 


Übung: Ergänzet nachftehende Site mit dem perfönlichen 
Fürmort der 1. Perfon im entiprechenden Falle der Ein- und 
Mehrzahl. 

(Im 2. Fall.) Mit 6par cayxae —. Bärsro ouirys —. 

(Sn 3. Fall.) Pögmsi name — vce noTpiöHe, BOHN TIOMA- 
TäOTb — Are H HAKABYJEOTB — yıuTu ca. 

(Sm 4. Fall.) Mäma amwönrn —. Oma yönpäe, uerme, mug, 
roaye i 6äsutb —. bärtbko Oyautp — päHo, 3acTaBıne 40 
HAyKU, HAIIOMUHAE a YacdM I Kapde —. 

(Im 6. Fall.) Pöymai zyparp ea Are Ü Timarp ca —. 
Bpar swsänutp ca —. 

(Im 7. Fall.) Ceerpäa me saöypäe Hikdam 0 —. 

B) Ae m 6ys yacpa? A 6yB y Te6e i He manrıdg 
te6be „oma. Tomy umnuy To6i. A ayze wypıoo ca TO6O0r i 
ranä Bce 0 TOÖI. 

Bu nam am6i. Bes BaC Ham cymmo. Mn pänı Bam. Mu 
NoBaskÄEMO BAC, TimmMmo ca BAMH I AyMäeMmo Bce 0 BäC. 

Belehrung. (fiehe Tafel D, Nr. 1.) 

Übung: (wie Nr. 19. A.) 

0) Bätbko Hayude Hac, BIH Han Ao6pöyin. Mu cayxaemo 
ETO, HOBUHYEMO cA EMY, ImanyeMo ETÖ, TOpAumo ca HHM 
i päao rosöpnumo o Him. — Des Hero 6yau-6 (wären) mu 
HeYKAMU; TOMyY Hä,lieMo cH Ha HETO. 

Ceerpä xöpa, BOHA mie zieny. Meni warn EI Ayme; 60 
a IH 6aräto sapaaıym, ÖTiRe Ü Ar06A0 ei, TYy:Ky ea HE, 
Bce Aymam o Hil. — 4haıp meni Ayke, mo He cbMII nirH 
10 HEI, 1106 xog moynsüru ca HA HIO. 

Aiy i 646xa erapı arm. Bonh eaa6i. Mu sränyemo ix, 
IOMaräeMo IM, emupäemo Ix, TypOyeMo ca HHMH, He 3a6yBäemo 
0 HUX. — Pöjnuui ÖyBärtp yäcto Y HHX I SBIAyOTB ca MO- 
Asa IPo HHX. 


Belehrung. (Siehe Tafel D, Nr. 1.) Das fächliche Fürwort 
BOHO biegt wie das männliche Bin. 

sm 2. und 4 alle lautet das perfönliche Fürmwort der 
dritten Verfon: ero, EI, IX; wenn ihm aber ein Vorwort voran- 
geht: HETO, Hei (im 4. Falle auch HIO) und HHX. 

Übung: (mie Nr. 19. A.) 


20. Ipnnoginen. (Sprichwörter,) 


(Das rüfbezügliche Fürmwort.) 


Moan ca, yıa cA i rpyyau ca! 

Xro aae, Co6i aae. 

T’aanp na C&6e, Öyye 3 Teöe. 

Oeerpä C0Öi mecad, a öpar CO6i pay. 
He xzsaauı ca, y sepkano noAuBHn Ca! 
Bin ca Böra, 6iapm*) miröro! 

Yyitz ca, a OyAyrp 3 zac aroyu! 

Ir c0o6i nocreaum, Tak CH säcuum. 
A co6i me Böpir. 

Mn eo6i enoi. 

iypr ca cam C0o60r0! 

IHamarau 0 e06i! 

Belehrung. Im Ruthenifchen wird das rücbezügliche Für- 
wort immer durch ceöe (2. Fall, co6i (3. Fall), eeöe oder ea 
(4. Fall), eo66w (6. Fall) und es6i (7. Fall) ausgedrückt. 

Übung: GErgänzet folgende Säge durch den entjprechenden 
Tall des rirckbezüglichen Fürmortes. 

(2 Fall:) SI mio — i yrapär —. Tu semem —. Bin 


yönpä& —. Bomä pos6npäe —. Mm rimmmo —. Bu emy- 
rure —. Bond 6äsaarb —. (8. Fall :) Tu cam — BuHnen. 
AI — me zöpir. Orynali zce — xosäe. (9, Yall:) Oterpu 


noaiöni AO —. Mm yanmo ea aaa —, a Ba aaa —. (6. Fall:) 
SI seypıo cs cam —. Hpuar&ai 6ysämre päao 3 —. Hesrizumei 


*) ftatt 6inpıne, mehr. 


" a salz 


A Ale 
eBapätb ca 3 —. (7. Fall:) Tpuman cro& npun —! Jıöoyu 
CyAaATb Apyrax mo —. Mozuanusuü Aepkürb Bee B —. 


CrkpömHunü He ToBöpurp 0 —. Mär oremy ma —. 


21. Ahki 3pBipi. (Wilde Tiere,) 
(Der 2. und 4. Fall Einzahl der Eigenfchafts:, Für: und Zahlmörter.) 


A) Aösro me 6ayug A HIiAKOTO AUKOTO sbLipä Kpim 
KOAIWAUOTO iskard, ÖPUAKOTO uypäa ra 603 au BOT mumen. 
Häsite TpycAauBorTo säaaıı He ÖdyuB SKUBÖTO, Aki 
HäASKePAUBOTO BÖBKA, HI xXAUTPOTO Aauca, Hi CTpamaöTo 
MeaBeaa Ta Hi AUKOI eBuHi. 

Belehrung. Die Eigenihaftsmürter und die adjeftivifchen 
Yür- und Zahlwörter Haben im 2. Falle der Einzahl für das 
männliche md fächliche Gefchlecht die Endung —=OTO; für das 
weibliche —=oi. 

Übung: a) Ari AUKI sbBipi ey mac? 

b) Ixöro crona Tpeda arogem? (1. i. w.) 

c) Axöro ranenoxä rpeda arogem? (u. f. w.) 

d) Axsro xaida (1. f. w.) Tpe&6a auoyem? 

e) Ixöro noaBips (u. 1: w.) Tpeöda Kono A0My? 

f) AIrdi pauku (u. f. w.) Tp&6a » ryxni? 

gq) slxöro mayra moTpeöye piagmur? (u. j. =.) 

h) Acad irar? (u, Sf. mw.) [Antwortet mit den Hauptwörtern 
der betreffenden Lejejtücke nebjt pafjenden Eigenfchaftswörtern, die 
im Ddeutfchen Wörterverzeichnis aufzufuchen find. ] 

B) Osorau B3aB Mend HATbKo 10 Memaskepui. Tam 6ayız 
a He TiAbKU HÄMOTO ANUCA, MeABeıst TA BÖBKA, Arne MH CIABHOTO 
AbBA, NäsKePpANUBOTO Türpa, Berm4esHoTO CAöHA, TOP6ATOTO 
Bep6ArAa, Bncoyesuy :kmpdey I Heoaay CbMmimmy mMäany i 
me Aeake AUBHE AUk@ 3bBIPATRKO. 

Belehrung Im 4 Fall Einzahl haben die männlichen 
Eigenschaftz-, Für: und Zahlwörter, je nach dem Hauptworte, zu 
dem Jie gehören, die Endung des 2., bezw. 1. Falles, alle fächlichen 
die Endung des 1. Talles, für das weibliche Gefchlecht aber jtet$ 
die Endung =Y. 


Übung: a) Axkoöro kon das rm? (u. f. mw.) 
b) Ach eria (u. f. w.) 6dummı y mrdai? 

c) Akuü kaneamox (1. f. mw.) Höcarp armıu? 

d) Aknü xaio (u. f. m.) imö? 

e) Ar& NoABIpE (u. |. mw.) mäe aim? 

$) Arcy puury (u. |. w.) dueratß cayskunna? 
7) Aleuü nayr (u. 1. ww.) Mä& pinbHHK ? 

h) Axy Aurtuny xBanäTb, a aky ranitb? 


22. Hraxu. (Bögel.) 
(Der 3. Fall Einzahl der Eigenjchafts-, Für und Zahlwörter.) 


Boaöaro Ayske amwÖönB nramkı. Bin Hepäs i yiay DOAKEy 
mpuraadB CA 86UTÖYHOMY Bopoönegrn, He To MuniH Aäcrigmi 
a60 HOBA3EHOMY 6y 3bKkopu. MHäcom AeskuTk rognnänn N 
Ipucayxäe cA He TIAbBEU TaKOMY CbIiBaKOBN, AK eoAaoBih, 
kaHäp(o)k &ä60 >kälBopoH(o)k, YM Kic, Aue HABITB TakIH 
sasyai, YU OAHOCTÄÜBOMY WMALIATBRAHI mepennanni abo ü 
IPöcTOMyY CbIIBOBU ApösAiB, INUrAIB, YMSKUKIB 1 INnaKIB. 

A akä Berhka Öyaa Erd BTixa, KoAuU pas yu4uTeAnb 
I03BÖAUB eEMy Hpuraauyru ca 8 6AMsKa BÜNXaHOMY HaAyTOMy 
ımyrayeBu, OKATIH eoBi, ÖUCTPOMY COKOAOBH, CHABHOMY OPAöBH 
i sernerilt many3i. 

Boaö1ko He cmpuas TIABKH CKÖOPOMyY NOAOBHKÖBH, YOP- 
HOMY KPYyKOoBu, cipiH Bopöri Ta käsni i Öino66KIM copönji, MO 
sanmoyiaau AUXO He OAHÖMY KYPATky, Käyarky Ta TYCATRy. 

Belehrung. Im 3. Falle der Cinzahl haben die Eigen- 
Ichafts-, Für und BZahlwörter für das männliche und fächliche 
Gefchlecht die Endung =OMy ımd für das weibliche —IH, 

Übung: a) Arci Bopoöenp? (u. f. w.) 

b) Ardmy eroaden mpuraayaemo ca? (u. f. w. nach b—h 
der vorigen Übung). 

h) lxomy piapankögu Tpeda mayra? (u. S. w. ‚aus Nr. 9.) 

i) Ixil auruni marekurp ca moxBina, a akii Hardua? 


(aus Nr. 3. B). 


e- 


25. Hepoern. (Minerale,) 
(Der 6. Fall der Einzahl der Eigenjhafts:, Für: und Zahlmörter ) 


Hepoeru ar em Ayke norpiöni. Iiemhm sdaorom, 6inmM 
epi6aon i 1 ÖAecRysHM ÖPpuAAHTOM \0oposKkätb aryau. Are ü SÖpHHM 
senisoM He HOMITYETb, 60 BOHO KömAoMy Ayske moTpiöHe. 
Häpit£ mp6eTHM BanHÖ6M i KäMeHeMm xicHye ca YoaoBik. I 3a 
SRUBHIM Cpi6aom Ta CHBHM 6A0BoOM TAsAlTB BiH B gem. 

Tipnaeu enycrämT» ca TAy66Ko B KONAABHIO 3a CMAYHOFO 
cÖAU I BCINAKOFO PyA0m. A Bce re Hiy6 B HOPIBHAHIO 3 
TÖFO 46PHOIO 3eMA1&W, NO Beix Hac (unS alle) roAye. 


Belehrung. Die männlichen umd fächlichen Cigenfchaftg>, 
Für= und Zahlwörter haben im 6. Falle der Einzahl die Endung —=OM, 
die weiblichen aber —=010. 

Übung: a) Are sönoro? 

b) Akrum crondm (u. f. w.) mocayrywTp ca B mKÖAi? B 
KOMHATI ? ıc, 

c) slkam KamenoxoM HARpuBäA6MO TOAOBY? ıc, 

d) Akum xaidom eugumd ca? 

e) Ardro PAHRom mocayrye ca kyxap? 

f) Asum nmayrom öpe piapune? 


g) Ardro auränoo rimarn ca pöauui, a rd mi? 


24. Car. (Der Objtgarten.) 
(Der 7. Fall der Eigenfchafts-, Für: und Zahlmörter.) 


9a HÄINOI xÄTol € cal, AB TIM caaky pikki oBoYeRi 
Aepepa 1 kopul. Ha nepumim mieni eToins Bearknü opix. Ha 
eim opiei € IIO PORy Berika cH1a opixig. sl aasug BiRe Hepäs 
mo CIM poscoxätiM Acpezi, ÖyB Ha KÖRAIM Kpary 6a ü ma 
camiM zepmky. Ha marundsiM, mopiuköBiM I arpeercpjiM 
kopyi 6&said Mann, mopigor i ärpecry. 

Ha nämjf erapif A6aimıi e räpmi a6nora, a ma BucöriH 
Tpymi condaki ak mi) rpymen. 6 li gummi y mac i wepeımi, 
a oC06A14B0 Ha oki mmenaeniH Tepemmi mperpächi i Ay:ıke 


emaumi Öl 6Boyi. Arne TaRı Hemä TO MOHAA BNHOTPÄA, ITO 


pocre na BAHnIM 108i. 


Belehrung. sm T. Falle der Einzahl Haben die männlichen 
und fächlichen Eigenfchafts-, Für- und Zahlwörter die Endung =IM, 
Dagegen die weiblichen IM. 

Übung: a) O arim opiei yuränu mu? (y, f. w., betreffend 
alle in Nr. 1—23 enthaltenen Hauptwörter). 

b) Akı aepesä e u cayy? 


25. Hpsirune. (Der Blnimengarten,) 
(Der 2. und 7. Fall Mehrzahl der Eigenfchafts-, Für: und Zahlworter.) 


Ilepern uämorm xärom Kpacye CA HbBITHUK MOi cecTpn. 
B mim Hacaauaa zomä 66saiy BeinäklHX ubBiriE. G Tamı 
ITÖBHO PIsKHONBBITHHX TBÖsAUKIB, TAPBHX TyAuUNAHIB I CHHHX 
@einaoKk. & TaMm 6aräaTo maxyuoi Poserku, MHÖ6TO 3eneHoro 
6apsiHry, YMM&.O 8AmamıHöTO BachabKky, AÖCTa 6X, 
YJePBÖHHX, 3KOBTHX 1 TEMHHX, Mäliske YÖPEHX Po:R. 

[I “usınHX KBITOoK € TaM MoAocTäTkom Ha THX 
UbBITKAX CHAATB NMUABHI MYÖAH, OCO61AUBO HA THX, B 
KOTPHX & CoAdARUH CORK 1 KöBrui mopom(6)K. Is Cöky Po66AnaTb 
BOHH MiA, a 8 mMay Bick. Aue Ü AapmMoiau Mormai, Mmyxu Ta 
xpyımi CHA#ATB MO HAIDHX KBITKAX 1 AACyITb IX COAÖAKHH COK, 

Mosı ceerpä He saöyBäe 0 eBoIx kpiroukäx. Bond moaugäe 
i joraaade IX cTäpanno. 

Belehrung Im 2. md T. Fall der Mehrzahl haben die 
Eigenfchafts-, Für: und Zahlwörter die Endung =Ux (ix). 

Nach möBHo, ÖaräTto, MHÖTO, A6cTa, MäA0, TPOXH, YUMAAO, 
KiAbRA, nach den Zahlmwörtern von 5 aufwärts und den Haupt- 
wörtern, die ein Maß, Gewicht oder eine Anzahl angeben, jteht 
da8 Hauptwort im 2. Fall. 

Übung: a) Asııx Bopoönie (u. |. w. aus vorftehenden Eäßen) 
6 y mac 6daräro? — b) Arux erons Tpe6a » mrc.ai? (u. f. w. 
nach den Fragen bg der Übung zu Nr. 23.) — ce) Ari ueeiru 
6 B HbBITHURY? 


26. Pir6u, räım i wacıı. (Fiiche, Schlangen und Fröjche,) 
(Der 4. Fall Mehrzahl der Eigenjchafts-, Für- und Zahlwörter.) 


B piräx, HOTÖKaX I CTABÄX AÖBAATbB Pu6art cAkamm i 
ByAkämu pikBj pM6n a To emausi nerpyraä a ü Beatki 
AUHN, OKyHi, AÖBII INynakd, mmpoki Köponn, radakl yropn 
a HÄBITB Beanyespi cömm. B Mopi 3HoB AÖBAATB CTPamıHy 
eHay pizunx oceaeanig 1 capaunok. Ha ebpiri e je AHbımi 
sBBipi, T. sB.#) rägu. Äo Hux saumcasiemo piskni yepenäxu, 
iAoBäTi i HeigoBärj Byski, smuni, Tayuun i amipeun, € me ü 
ska0u 1 ponyxn. 

ÄAerorpi 3 max, oco6auBo B Topiunx xpasıx, Ayıre 
medeaneunl ; Hamalär0Tb HA TAMÖIIBHX SKÜUTEAIB i HOSKUPAIOTB 
He TIABKU SKIHKH 1 AiTH, a HÄBITB i CHABHHX YoA0BIkIB. 


Belehrung. Der 4. Fall Mehrzahl der Eigenfchafts-, Für- 
und Zahlwörter ift je nach dem betreffenden Hauptwort gleich dem 
1. oder 2. Fall der Mehrzahl. 

Übung: a) Ari eroan mäemo? (u. f. w. bezüglich aller 
befannten Hauptwörter.) 

b) Ari piöu e 8 piräx? 


27. Komaxu. (ssnieften,) 
(Der 3. Fal Mehrzahl der Eigenfchafts:, Für= und Zahlmwörter.) 

Xadnmi AHÖ6AATB AOKYYÄTE IECTPHM MOTHAAM, IIKIAAUBHM 
xpymam, & HäBITb BAA8AUBHM MYXam i HeÖesmeyuHM ÖcamM. 
He Aapyıor BoHn :kursi i HemäieruHM Tyciapnunam Ta ÖpmA- 
EHM nHaykäM; are me 3anıkdıuno-Ö AiHUBHM Altem mpurad- 
HyTu CA DMAbHHM Iudnam a60o U PYXANBHM Mypalnkam Ta 
6afAy>EAUBHM IbBIPEYHäM. 

Belehrung. Im 3. Fall der Mehrzahl erhalten die Eigen 
jchafts-, Für- und Zahlwörter die Endung —=uM. 

Übung: a) AKHM ceronäm npuranäemo ca? (uf. m. 
bezüglich der bekannten Hauptwörter). — b) Arı nomaxu e y mac? 


*) Tak 3Bäui — jogenannte, 
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28. ‚Lie, möse i oropön. (Wald, Feld und Garten.) 
(Der 6. Tal Mehrzahl der Eigenjchafts:, Für: und Zahlwörter.) 


Hämi röpn nopöcai aicHHMH Aepezämu: 3eAeHHMH CöcHann, 
AAUAMU ] CMepekamm, GiaHMH Öepesaamu, IMaxy9HMH Aunamn, 
MINHHMH ÖykaMmu, 340P6BHMH AceHsmm ji CUABHHMH Aydann. 

l'oerunmi o6cankeHi AekyAu BUCÖKHMH Tondaamm A 
Öeperu 3BHYAUHO AyHAABHMH Bepoann. 

Hämi noaf saciani TycTUMM mnIeHnnAmMm i 3KETÄNn, 
CMaAYHHMH KYKYyPyAsamı, BCiAAKHMH Ö6apaodasmu, AUMEHeM, 
Tp@yKö@ I BIBCOM. Merk KykypyAsamu pocryTb I rapöysu i 
KOAOBATHULj. Be1CHHMH MeskäMu CTOATB Häye ETÖPO:Ki BUCÖKI 
cöHimmuku. Hemäro pini saümäwrp y Hac ApiöHMMi „en, 
KOHÖNAI a H TIOTIOH. 

Oropö4u-R sacaypkeHi HETPYIIKOW, IMMÖYAeH, KallyCTor, 
YepBÖHHMH i GLAHMH Öypakämn, PSAbKO, OTIPKAMu 1 ÜHBIIOH 
apumdr. A Öypakn pocryTb i He nociam. 


Belehrung. Sm 6. Fall der Wiehrzahl haben die Eigen- 
Ichafts-, Für: und Zahlwörter die Endung —UMMH. 

Übung: a) Aklımm Aitemü Timarp en pdaugi, a akumm 
Hi? (Aus Nr. 3.) 


b) HIo pocre » aiei? » ndai? B oropöji? 


29. Ceı1ö a micro. (Dorf und Stadt,) 


(Die Steigerung der Eigenjchaftsmörter.) 


NAröjcki xaru 83 oropdyamm ji caydmu, yAauml, TOAÖKU i 
mon Tali nie TBÖpatb cend. Ha ceni Buecdökmü xn6ä ÖyAuHoR 
IIKiABHnÜ, me BuecmmÜ ABip HAHLCENÜ, a HauBucma 
NeprBa. Ba Te 6 MMHPÖKI oropdaun i Ime mMpIma ToAöRa, 
äre HauUmmpıi To nord. Aekorpuä cay ryeruä, \pyraä 
me ryeriimmfü, äne ale HaUrTyerT inmmü. Iloröoru He 
Tay66ökil, rayOmi Bike pien a Halrayöommi erasıı. B mieri 
aomn 3Bugalno Be aukl, 6aräto 61ABIMI AK Ha ceni a Haü- 
6lapıml ÖyAuHRu MIcki To NePKBu, KOCTeau 1 BeiadKl BEI. 
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Ha ceeai yauni He IMNPOKI, 3a TeB NieTi Bond ım upımi, 
a Haummpma yıaaıs ronoBHd. Y mieri e ü O6IMMPHI Ad 
i Toprösmni, Ae OyBämr roprä. Micki A0MH sBuuäiHuo Buc6ki 
KaMeHHNi, IIO MÄMTL Klabka moBepxiB. B rux kamenuugx e 
KpaMmanui i craenn 8 piskaumu ToBApamn, € TOCTUHHUNI, 
wmpapui, kapıpmi i uykopni. B nieri «e seaishung, Tpamsäi, 
eiäkpu, @Aöpuru, seaismi Mmocrh. @ Tam i Beiafiei ypazu: 
uöMTa,. YpaA NoJaTkoBnd. CyA, ETapöcrRo A6o Ü IpaBHuTeAnbEeTBo 
i uusımi. He Tiaen kpacä miera, äae ü ToBul HAp6Ay. IIyM 
i eTyk Miekufi messuaänni AAA CeAAHHHa. 


Belehrung. Die 2. Steigerungsitufe (dev Komparativ) der 
Eigenfchaftswörter wird gewöhnlich gebildet, indem man an den 
Stamm die Endung —=IMHH. =ma, —=me oder ann. —iima, 
—läme anhängt; diejes gejchteht gemöhnlich, wenn der Auslaut 
zwei oder mehrere Mitlaute hat. 

Vor der Nachfilbe =unÄ wird die Endung =kmÜ, -ormi. 
—eERHH immer, da8 —Hmir felten ausgeworfen. 

Die 3. Steigerungsitufe (dev Superlativ) der Eigenjchafts- 
wörter wird gebildet, indem man vor den Komperativ die Vorjilbe 
Han feßt (Hafieremmir), 

Unregelmäßig merden gefteigert: 4söpmä, ainımmiı, mali- 
Alummü; Beaukuü, 6iapmmi, mali6iapıımii: 3aaH, ripmmi, 


Hanripmui und maat Ü, MeHBbIUHÜ, HANUMÖHBIIM, 


Übung: Vergleichet verjchiedene Gegenftände und jteigert Die 
befannten Eigenfchaftswörter ! 


30. Semaa a He6o. (Erde und Himmel.) 
(Zahlwörter.) 


Ha semai wor miniduu amwall i sbBipig, EToiTb 
Ö6arärto eia i mieT, € moaf, ich. röpm, joaumA i Böam: Möpa, 
ösepa,. cTası, pizu, NOTÖKN, >kepend 4m Höpm. Aitom ÖyBäe 
Tenao 6a U eneka,. semai 3enenie ca, UBHTYTb KBITKÜ. Cbni- 
BÄITb IITUmi, maae pocä, Aoım, a 4äcom me li rpentmp i 
‚6anerae. B sumi ne Yy6Mo ebrmiBy 'ITanb, He ÖGäyumo Hi 
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ubBIiTiB Hi TpaBf, a Bea semaAn Ölnie ca BiA eHiry i acay, 
samepsäe BiA Mopdsy. Ha BecHi TönmTB ca cmir i in, era& 
renalünte.. B ocennt sHoB era xoroAslüme Bil INBHIIHOX 
BUXPIB, HOABAME CA Mpäka 1 HHen. 

Bueöro moHa1 3eMAaeRw BUAUMO CcUHe HE&60. OHö To AcHe 
ro xmäpHe. Is xmap maae Aom, cmHir i rpaa. Iliauae 6ypi 
644uMo ÖAMCKABUILE I YyeMO TPiM. 

Y Aemp ÖäyuMo Ha He61 CÖHIe, a B HOYH mieans i 6aräTo, 
6aräto 3bBisl. ÜK6Po CÖHNe CXöAUTbB, TOoAi PäHOK, KOAU-3K 
saxöauTb, Beyep. Äe monyame a ae nissig? Micanp He Bce 
OAHAKOBHU; YOTHPU KBATHpH HAsuUBAWTb CA: IIOBHf, HOBHUH 
MICAIB, nepma i mocaiaHa kBaräpa. 

A(e)s£ i BIT eTaHoBaaTb OAHY Aoöy. Cim Aiö TBÖpuUTB 
russ A(e)Hb. Ani TusKH6Bi HasuBämTb ca: Heyiaa, moHeAin(o)K, 
BIBTOP(O)E, cepeaä, vergep, märauna i cyödcra.. Morupu 
Heain] YUHATL OAUH Micanp a ABAHÄNATR MiecaniB oAum pie. 
Hepmuu 'micanp Hasusie ca ciu(e)ns, Apyrmü „run, 
rperwü mapr, versepruü useir(e)ap, märml Tpäg(e)uB, 
meeruü weps(e)up, ce&muh ann(e)ab, ÖcbMmHÜ cepn(e)Hr, 
Aesärmü Bepec(e)as, Jecarml :köBr(e)ub, oAuHänaTuMm 
ancronäl a Abanänarul rpyA(le)ap. Ilepımoro ciaua mäemo 
HoBHÄu pik. Ha BecHi CBBATKYyeMO BeAuKAeHBb, B ATi seneHi 
sbBfTa a B 3uMi pisasd. Pik mäe vorAäpm möpu POry. Korpi? 

Micaup wneaumd no TPpAUuUATB AHiB, x04 € Micami ITo 
MAw@Tb TPUNATB 1 OAHH ACHb, a OAUH, IToO Mae ABäHATB 
i BICIM a6o ABäHATB i NEBATBb IHIB. 

A064 mäe ABäuarp i voräpu roaium. T'oauauy Aiaumo Ha 
MIeTBAeCcaTE MiHyT, a MiHyTy Ha 60 cekyua. O ABaHä- 
TWATIiG TOAUHIi B ACHb Mä6MO moAyAHe, a 0 12.B HoyH miBHiY. 
Asanäuatp roAuH To miB AHa, 15 MiHyT YBepTb ToyuHn, 
4 micani Tperuna a6 moN20BHHA PÖöky. 

Belehrung. Die Grund-Zahlwörter oaum oAHä, oAH6, 
ABa, Tpm und Toraäpm werden mit dem 1., die von 5 (mare) 
aufwärts und die unbejtimmten fowie die Bruchzahlwörter mit dem 
2. Fall verbunden. m Ruthenifchen werden die Zehner bor den 
Einern genannt. (Siehe die Zahlentafel C!) 


Die Ordnungzzahlwörter werden von den Srundzahlmwörtern 
durch die Nachfilde =uH, =a md —e gebildet; unregelmäßig 
it mepmmi (1), Apyrai (2.), Tpermi (3.), versepruä (4.), 
depMnä (8), copokosAht (40.), eörunä (100.), TAcaynmü (1000). 

Die Bruchzahlwörter werden von den Ordnungszahlwörtern 
gebildet, indem man ftatt der Endung —Mä, die Nachfilde =uma 
jeßt; ausgenommen find mie und moropuna (1/e), dann corina 
(/100). Überdies und befonderz für höhere Bruchzahlen wird gebraucht: 
Tpera sacrs (der dritte Teil), aBansıra (20. Teil), eörua (100.), 
TÜCAIHA (1000.) vacetp ı. |. m. 

(Die Biegung des Grund-Zahlwortes ftiehe Tabelle C!) 

Übung: a) Zählet vuthenifch! 

b) Addieret ruthenifh! (3. B. ara a ı8a e YorAäpn 
Be 2 4a: mw) 

c) Subtrahieret xuthenifch! (8. B. ara des ABox e 3&po 
layaa] 2 — 2 = 0] uf. m) 

A) Multiplizieret vuthentfch! (3. 8. ara päau Ana 6 vordpu 
2. %72 4] mars pas narb & ABäuarp i sap EX 5 — 25] 
u. . w.) 

e) Meffet ruthenifch! (3. B. ABa B ABox mierurp ca pas 
2 1]). 

f) Teilet ruthenifch! (3. B. monosuna Bin 5 e ABa i mono- 
pünHa [1/a v. 5 = 21/] u. f. w.) 

g) Kirsxo reaepie (kpeünapie) mäe 1, (2, 3...) Kopöna? 
pMHberun (1eB, so10THuH ?) 

h) Kinpeo aeui-, (nönri-, miai-) merpis mis 1 (2, 2 
Merep? 

i) Kiasro rpämig mie 1 (2, 3...) A6ra- (Kinbo-) rpam? 
cörHap ? 

k) Kiaseo AecaTuH Mäe TNOA0BAHA? maTuHa? ı, dgl. m. 

!) Nennet die Ordnungzahlwörter ruthenifch ! 

m) Korpä roauma? [u&pıa (1), apyra (2), mie a0 Tperoi 
(21/2), sBepr& Ha verzepry (31/,), rpm uröpru ma naty (43/4)]- 
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31. Tiro voA1ogika. (Der Niörper des Menjchen.) 
(VBormwörter, Ipuim eHHUKZ.) 


Yoaogik mäe ayııy i niao. Tino YoAoBika cRaande ca 
3 ToAoBl, Tyay6a, pyk i Hir. T’onoä mopdcna Bondcem. Bönoe 
6yBäe TEMHnÜ, AcHnf,. yopund, pyAuı, pyciBui, cusuf ä60 
Giant. Ha ro10oBi 6äunmo ons, MIN HuMm dum, MeskH mumn 
Hic, MO 066Xx Ö60KAX TOAOBH YXa, HOHHSK nöca yerä i 66poAy: 
Haı ouuma #) & Öpösn. Öyu samukäemo nosikamm. Ha uorikax 
e pienuni. B pori e 3yOn, asık 1 miaHeöine. Por mäe ABi 
ryöu. Oyamm AUBUMO ca. Yxamn yyemo. Höcom HIOxaemo. 
Porom ropöpumo i ind. By6ämu KycäeMo I 3EBAKAEMO CTPäÄBN. 
SIsıkom i niaHeöiHeMm cMmakyemo. Mn ü „uxaemo; 60 Ges 
BÖSAyXy TON sKuTm. 

Mesku ro10B6mw a Tyay66m € Ma. 

Tyıy6 exaagde ea 3 rpyAna, aepera i ennam. No Ty.ay6a 
mpupöcai pyku 1 Huöru. Pyrä mäe aik(o)rB, A0AÖHM i mänbıi. 
Horä mäe konino i erony 3 maTomw, miadınsy i nano. Ha 
HAABNAX POCTYTb nirri. Bonn IOKPUBARWTBb IIYIIKH. 

B rpyaax e c&pme i aerki, a B depeBi :KoAYAOK, TEdiHKa, 
MIxyp :KOBYHuH ji KUIIKH; Kpim T6TO € me Ü HUPkM. 

fl mäm marb sMACAB: 8ip, CAYyX, HIOX, CMaR I 4YT£. 
Cainnü ne zuautp. Tayxanü He yye. Himnü He roBöpurp, a 
Mmorynrtp. Meprze Tino To rpyu. Tpyu He mäe ayım. 

Belehrung. Den 2. Fall verlangen die WVormörter: 6es, 
Bil, BEPX, 40, AAd, 8aMicTb, is, 8i, 3, KPIM, OKPYT, K01o, 
IpOTuB, cepeA; 

den 4. Fall: sepes, Kpisb und npo; 

den 7. npu; 

den 4. auf die Frage wohin? und den 7. auf die Yrage 
00? xegieren: 8, y, Ha [y (bei) regiert den 2. Fall]; 

den 4. 0 (um) und den 7. o (von, über); den 4. 3a (für 
ftatt, um), dagegen den 6. 3a (nach, hinter); den 4. mia, may und 
mesku auf die Frage mwohin?, dagegen den 6. auf die Frage wo? 


*) O4YHMa — O4äMH, 


Das Vorwort 3. is vegiert den 2. (aus, herab) und den 


6. (mit): 


no den 4. auf die Yrage um wen? — aber den 7. auf 
die Frage worauf? 

Übung. Beitimmet den Fall, welchen die Vorwörter in 
Nr. 30 und 31 verlangen! 


32. Hocıosumi. (Spridwörter,) 
(Umjtandsmörter, Ipueaisnm En.) 


Tam Aö6pe, Ae Hac memä. 

Bemwau Aö6pe, A6ma Halininmme. 

Xro BUCÖRO alräe, TOU HUSBKO cinäe. 

Kyau Birep Bie, TyAU Aö3u THYTB ca. 

I nauepeın nme nxaü ca, i mosaAy He 1aumäü ca. 

Huni meni, säsıpa ob. 

Päno zerasäü, misno anran! 

CeröAaua He sägBrpa. 

lIepme nwoyymän, NOoTIiM am Alıdl. 

Bya6 koauep, muny.1o ea. 

Toni enpori Heaiası, AK CoPo4ka 6ina. 

Biasomy Bce Birep B ö4m. 

INo roria 6y10, AaABHO MUHyao. 

Als Aymdem, rak i ToBopY, He uHärıme! 

Beiaäko na cezeiri OyBäe. 

He rosopn Hnikdam Henpägu! 

Poöu 6aräro, a rosopn mäno! 

Tipxo sapo6n, a eöaoako Fir! 

Yom eköpıwe, rum aiume. 

lap nos6dan, a He eränem nikdan. 

A6s6pe poön, A66pe Öyne! 

Pyens rosöpurz no pyeru, Himenp no mimenkn, llönar 
mo IÖAnbeKu, Mockänp IIO Mocköberu a Bönox MO BÖAOCKM. 

Belehrung. Die als Umftandswörter gebrauchten Eigenjchafts- 


wörter haben zumeift die Endung =, Selten =e; jie werden auch 
wie die Eigenjchaftsmwörter gejteigert und haben dann die Endung —=e. 


Übung: a) Suchet in den Lefeftücen 30. und 32. die 
Umftandswörter auf! 

b) Steigert die Umftandswörter der Art und Reife in nac)- 
ftehenden Süßen: Bysbok, älgopoHor 1 ope&ı AiTäTE BUCORO. 
Bopoöeup, aderiska i T6Aay6 AITAWTB CKÖPO. — Yaenmusr, 
ydeHuK i y4urTeiab MAIIyTb Aö6pe. Rie, KaHäpoR 1 Co.A10BlM 
CBIIBÄITb KpäcHo. AAmma, Micanb I CÖHNe CbBITATb ACHO. 


33. IIpunoegineh. (Sprüde,) 
(Bindemwörter, Sayınmurm) 


six rpezöra, To ao Böra. 

Him eöune slüze, poceä 64yu BYICTB. 

Ind, 1064 ur. 

X 04 yÖdro, are 4ECTHo. 

Hi cak, Hi Tak. 

Koau po6ns Tu mäno, TO He HapikAh, IL0 CH He yAaıo. 
Ä6o rpaü ä&60 rpömi Beprää! 

I 3» näme Biköune 8acbBiTuUTL Konleh CÖHLE. 
As6pe zce yairm, Are He Bce poÖhrn. 

Jinme mMoch, AK Hiyd. 

Tomy 6ind, mo pösymy Hemä. 

I rax sıe j ram He A66pe. 

inne KpÜuBAy Tepmirm, Hi:k KpuBıy YuUHHTn. 
Uum Aadıpıme B Aic, TOM 6laBıe ApoB. 

He ımräe A66puü szHenb, Yu IINPÖKUM 3aroHenB. 
Koöu xıai6, 4 sy6u mahıyrp ca. 

Übung. a) Überfeget die vorftehenden Sprichwörter ! 
b) Suchet ähnliche deutfche Sprichwörter! 

c) Bejtimmet die Bindewörter aus Nr. 33. 


34. Posmöza. (Geipräd).) 


(Doppelte Nerneinung und der 2. Fall nach Verneinungen.) 


Um pöausi a6ma? — Hi, memä ni Tara, Hi MmanH? 
Ae-»: sont? — He snär; 60 Hikoam ix He muram. XTo-x 
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a6ma? — Hemä HIKoOTo, aum a. A ru me nem 
Huieyau? — A Hierdan mieyau me xXöAky. 
Un 6yBäe y Bac xro? — Y mac HixTöo He 6yBäe; 00 


mu HiEdAanu Hikoro He sanpomäemo. Yu ce zäma xara? — 
Hi, mn me mäemo cBÖi xäTH. 

IHo-s& y zae e? — Y mac me 6yao i memä HINOTO. 

Belehrung. Bei den mit Hi- anlautenden Für- und Umjtande= 
wörtern fteht auch vor dem Zeitwort die Verneinung He. Nach den 
Berneinungen fteht das Haupt und Fürwort im 2. Falle. 

Übung. a) YUorö Hemä y mkoai, To e A6Ma, — a 
yor6ö HeMmä A6Ma, mo e y mkoai? 

b) Xro smäe, koah ymepru Mmäe? Kord BiabHo OLIYKY- 
paru? Komy BIABHO Henpägjy rosoparu? 8 um mpnera6 
Hesriyupnü? Ao uöro nmpmaarunü Aypmüb? Kord eurnü ne 
suäe? Kor6 6orärmü me xöye suäru? O yim roBöpurp HimAM? 
IHo eraurs eninii? Yum saümäe ea nepd6a? Koan epecra& 
YOA0BIK yauru ca? Ae e kpaii apmoinie? 


35.”) Ba6a i Kypra. 

Opua xypka meera 6ä61 mo ua aline. bäöa nmoraqana, 
0 ak 6lapme ei 6yae roaybäru, To Bond y ABöe Heerm ca 
öyae. Konu-m kypra spoönna ca cHTa, To ü soBeiM mepecräng 
HECTH CA. 

36. IIec Ta erö TIHB. 

Ilee imds mo kadani yepes piuky a B 3yÖäx nie Mico. 
Iloöäuns zin ce6& y Bogi i moAymaB, Io Tam Apyru@ tee 
Hece Mirco. Ademü co6ära uyerup cBii Kycenp Mäca 1 CRÖTUB 
y BöAy, Mo64 Bigoöpäru Msico y Töro Apyroro ıca. Tax To 
BiH i Te, IMO Maß, YTpäTuB a HaATo ne4Bo 3 BoAu Binis. 


[4 1! ’ 
37. OTOpöAHHRK i CHHH. 
OropdAHnk CKasäB 10 CBOIX CHHIB! „AR A BMpy, TO 
[2 . “ 
momykälite B Top6Ai, II0 3 Tam 3aKomäB. 
*) Diefes und die folgenden Lefejtüche find zu Lejen, zu erfläven und iprachlich 
zu behandeln, nachzuerzählen oder zu memorieren, abzufchreiben, bezw. nacı Diktat 
oder aus dem Gedächtniffe niederzufchreiben. 


Cuuf raydan, oo Tam ekap6, i Ak TIAbKU 6ATbBEO BMep, 
[4 


epeKomäam yYBecB TOopdA, AK Mord Tamööro. Okäpöy He 
HaumAn, are TopöA cTaB y ABÖE PoAuTm. 


38. Bätbko Ta JITH. 


Bärpko moJäB eBoiM Heari]AuBuM Altem Miray, moon ei 
nepeaomAan. Konu-k me moral, PosBasäg MiTay Ü AaB Kömyih 
AurTunHi II0 OAHOMy UPYTUKoEn, skHi KömAa Bike Ö6es TpyAy 


TOAOMMAA. 


39. Inchus. 


n r . r . ® .. 
BaoBuaa CH AUCHUA y DÄCTKy, BIAOPBäAa XBICT I YTikAaä. 

llosäna Bomd mpmıymyBara, ak 6u sBili cöpom morpAru. Oro 

cKAMKaAa AUCHUB Tau moyaAna HAMOBAATU, IMOo6uH Ü Bonn 

BlApyödan co6l moräHi xBoctu. OAud anehms ckasäna ei ma 
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te: „Oü, He roBopmaa-6 Tu TaK, as Öu He 6yaa Kyuna. 


40. in i cmepr». 


Hie ia ApoBd, smyuuB ca, künyB Bäsky Ha sem ü 
CRaBäB! „OX Koölh Bike CMepTb mpmünınd.“ Ark TyT cMepTp i 
eräaa mepe, Hum rahı mmräe: „Uor6 To6di mend Tpe0a?° — 
Aia saardB ea Tal käme: Och, Bisky Meni sapıdli!“ 


41. Ocea. 


Ocea mepenochg epes pluky CiAb, NOXÖBSHYyB Ci ya 
y »öay. Roan Beras, mo4yB, Mo Bard monermäna, 00 Ciub 
y BoAi moräna. Bpanis ocea, a Kon BIATAK NepeHochB yepes 
piury NOAOTHÖ6, Bike YMlcHe BuaB. Ta mo10oTHö Ha6pdno BoAu 
a Hal Oceı Bike He Mir mMAHATu CA Ü YTOHyB. 


42. Bopöna i „ıncHna. 


Bopöna ykpäna ec Kycenb cApa i eina Ha AepeRo, 
ıo6u monoieru. llo6äunaa ei anchna Tai räske: „Bopono, 


r r en ER 


Bopöno! Ara Tu räpsa nrüuna! Kon y rede ii ro1oe räpHud, 
To Ö6yrTu-6 To6i napunemw mHaA ycind mräaxamn.“ Bopöna 3 
päaomis possaprına 48106 i sarpäkana 3 yeci erım, Cnp ynas 
Ha 3eMmArO a ancunsn 31a Erd, CBMIWAH ca 3 AyPH6i Bopönn. 


43. Cönne i Birep. 


Öönne i Birep enepeyäAn CA AKÖCh, XTO 3 HAX MinHiürmmi, 
i moesHäım ca, 10 To öya® Minsiämmü, Korpnü crünHe 
3 mozopökHoro oaemy. Hiöpe6 zünas mepme sirporm. Bin 
3po6uB ca xoAdgund Ta Benurud i 3 ycei cum AMe B 1040- 
pö:zuoro. Illo 6labıme sirep Aye, a noaopö:KHnÜu TUM Ölabre 
B oAeazy saropräe ca. Omican eöune eräao rpirm Ta AdTu 
Tpl10, HOKU HOAOpÖ6KHnÜ He erlımyB is cöbe oy&i. 


44. Ösenn. 


Ösen miaiimde 20 pissen HanATu ea, no6äyuB ceöe y 
BoAi Ü moudg payiıu ma cBoi porn, 110 Taki Beauki Ü PosAaöri, 
a Ha HOrTu moquBliB ea mal käme: „Tiapkn uöra moi norämi!“ 

A:k ocB, Haybir Biakuch codäka KUHYB CH Ha ÖAeHH. 
Ösrenz era yriräru. Koat ryr sanyras ca porämm 3a riae i 
erpiaens y6uB ero. 

ls Bike mpmümnd ca ÖnemeBu THäHyTuU, BIH i Kkäke: 
„Aypuua a! Ilpo xöro Aymas, mo noräri, Ti enacä.ın MeH6, 
Ha KÖrO-3R paAiB, Bil Tux saräuyB.“ 


45. Myskıhr i pyca.sımka. 


My:kur ynyeräg corüpy » piury, cymanü ciB co6i Ha 
6epesi Tal ımäue, 

Pycarka wouyaa, warb ei 3po6n1o en Mmy:kukä. BoHä 
BÜHeC1a eMy 8 piueu 3010Ty coküpy Tal xrämxe: „Uu ce 
TBOs cokupa ?“ 

My:kur xkame: „Hi, me mos.“ 
Pycäaka züHecna ApyTy, epiöny. 
My:kux sHoB käme: „He mo.“ 


Tozi pycärka BuHecna Erd CoKApy. 

Myirux käme: „Oree mon.“ 

Pyeärka nogapysäna Mykukösu yeci Tpmu cornph 3a erö 
mpäBAy. 

Asöma Mysküs mokasäB TOBapmımam COKUPH I BIOBIB, AK 
mo 6yA0. 

Ocp oAUH MysRUk salyMaB Te came 3po6hTu, mIMIÖB 10 
PiIku, BIyCTHB CBOW COKUPYy, eis Ha Ö6pesi i Hi6m Inäue. 

Pycänka züHeena 3010Ty corupy Tal nmtäc: „Un ce 
TBoA coknpa?“ 

Myxük spayie i sakpnuäg: „Mos, moa!“ 

Pyeärka ne aäna emy 3010T0j Tal 1 6rö BaäcHoi He Büyana 
eMy 3a ÖPIxHX. 


46. Iepeea. 


B neAinm i EBBATO XÖöAATB IIKOAAPpI 8 yIhTereM 0 A0My 
Bö:koro, 40 uepksu. Ueprsa Berhuknfi ÖyAuUHoR 38 KöuyAaamı 
ra 3 xpeerämn. llan-oreng i aak Biaupapaamrp cayıröy Boy, 
a yauTenb CbIMiBä6 3 AITBMH. 

B uepksi me kpäcme ax y uımkoai. Buepa Baas mene 
manamäp is Co66@_ A0 WEPKBH. O, Ak TaM TUXo I Kpäcno! 
Ilöprsa nepeaiadma erindıo is camııx o6pasi Ha ABl NOA10BHHn. 
Ta eriud Hasusäie em ikomoerde i Mäde oAHl cepeaui i ABö6 
6igHuX Asepiü. Ilepeı ikomoeräcom CTOATb BeAnuki CbBIYHHKH 
3 CbBIYKAMn, a 3 crTeni BHCHTB nayk. \epes 6iygki ABepi 
sanpoRäjuB MeHue manaMäp Y BIBTap. Tan BuAiB a TAapunuha 
npectin is CbBIIKAMU B epi6nux CBBIIHUKAX, 3 Xpecrämn 
i kuuskämm. Bupig a Tam TaRroR IePKÖBHy OA&Hy CbBAILEH- 
HIKA. Horim BAuIAM MU 8 Bisrapa, a wa.ramäp ı0Ka3aäB MeHi 
IPOTOBIAHMILIO, xopyrBH, xpecru i Aixrapki. 

Ilorim sraisau mu me ma xöpu, a Ha KOHenb I Ha 
ABBIHHÄNI, Ae BucHTb ASBÖHN. 8 BEKI OTAAHYB A Tine cenö 
i Heyaneruf usiHTap. Tam enmoyunBäTb y Tpo6Ax mi] xpecramu 
ji Harpdöumkamm 6oräri i 6iai, Monogi i erapi. Baäcue komäg 
rpo6äp CBBISRY moruay. llanamäp BrAsBoHnB uö-aymi i Mn 
mımau AOMIB. 


RE 


47. Ipn ko.rAicni. 


Oü xöauTb COH K0A0 BIKÖH, 
A Aapimora K6no maöTa. 
Ilnräe ca con Apimörn: 

„A Ae Öyaem HouyBätu?* — 


„Äe xAroHbRKa TeImAneceHbKa, 
Äe Auruna Mmanecenzra, 
Tyatu miaem moyyBärn 

I Auruuky konneäarn.“ 


48. Kinp. 


Kine Bernknü, xopdınnü, ehapanü i cröpmli 3pBip. l’o1oBäd 
KiHbeKa Beafka Ta Aöpra. Yxa Aderi ü pyxömi. Öyn Beanki, 
posymrmi. Hisapa mmpori. By6u Beanki i zymi. Illva Adera 
i 3 6okig emAöekana, ıpr6paHma AÖBTOR TPHBOI. Tyayö 
Aderuh. I'pyau enapni. Bag mmporuü. Höru Tonki Ta erabHl. 
Ha kö:zail mosi € y KoH# OAHÖ KonATo, A0 KOTp6ro HPNUÖnNBÄHTE 
niakögy. Xsier aoBropondenü. Kömi 6yBäRTp YöpHl, 6iai, eHBi, 
COPoKäTI, YepB6HI, THiAI A060 6yaänl. 

Übung: Befchreibet erft mündlich, dann fchriftlich. a) den 
Hund, b) die Rabe, c) die Kuh, d) das Schaf, indem ihr folgende 
Fragen beantwortet: Arnit ro sppip? Ale masupäe ca cämenp, 
camAuna i monoa6? Akuü spBip sa Beanhknü? Ara TonoBä? 
Arı yxa? Ari sum? Ari mucor? Ari sy6n? Aenüi asık? 
Ara mma? Akcui Tyay6? Aki uoru? Arıa xsier? Aral 
B610c? Ae xu&? Yum rorye ca? Arılı 3 Hero MOKÄToR u 
meöra? Akni ronoc zuya6? Illo suäere me npo nero? 


49. Kypn. 


Bi Beix mTunb Kypu HOAOBIROBU HaunoskurouHlänn. 13 
KypaM He OAUH HOMHTOK YOAOBIKOBM, 6 i Miico, i IÖKAAAKH, 
e i nipe, xo4 He ıyke inne. Bonn märrp särneumü poropärun 
x.AroB. Hocogi Aipkı 1e1Bo BUAHO. Yxa sarpııri mipem. Ha 
roAoBi MäWTL Macheruü rpeöinb, a Ha mmMi ask ABa Takl 


HÄPOCTKU. L'oronä, mua u Tyıy6 IOKPHTI KOPOTKUM PI®Ho- 
IbBITHUM mipem. XBier 1 kpuna MäAETb AöBri nepa. Ha noräx 


e 3 mepeay Tpu mänboi a 3 säAy oAuH, a BCi BOHH 3 ÖcTpumn 
KITTAMN. Y KoryTä € Iie Hi OCTpöru Ha Horäx. 


Übung: Befchreibe a) die Gans, 5) den Sperling, c) den 
Storch nach folgenden Fragen: Iecuü To ntax? Akuü Bim 3a 
Beaukuüi? Ad ers ronorä? Arı dam? Ari A806? Ara ma? 
Acui Tyay6? Axi uorn? Ari wphaa? Arui xBier? Are 
mipe? Ae us? Yun units ca? € 3 mero momäror u 
mxkoya? Akuı rönoe zugae? Illo suaere me ımpo nero? 


50. Eyparka i myııka. 


Aoraäayıo EypYäToR AB6e 

Pas mymky Ha ABopi 

| euyömanep 32 HM 0608, 

Bond-m Brikad co6i. 

Iloöauuna ce KBO4ka Martn 

Ü perad: „Tax Bce Öyzäe, 

Illo, ae ABa eTAnyTb emepeyäTuchk, 
Tam rperuü kopneräe.“ 


51. Ilnax. 


Illnax rpöxu 6iapımuli BIA Bopo6nA. Gr6 AOBTEHBKuN 
A806 3KOBTÄABUÜ, HÖTU YepBOHSBI. mpe 1ÖpHe is 3eAeHKOBATUM 
nöauckoM. Ulnax mpoöyBäe B Aicäax I rasix 6AMsbKO BoAu; 60 
AWÖHTB Kyudru ca i BöAy märu. Bin mpmaitae jo mac ia 
TeIMAUX Kpaig PäHHOI BeCHö, BUBÖAUTB MOAOAUX ABa päsu 10 
poky Ü yei AiTälTb B oCeHU BeAluKUMH TYPMamu, SaniTär0Tb 
Hepäs Ha Hiqair y Tp6my i CBAIMyTb T6A0CHO, IÖKH He 
BaCHyTb. 8 KIHNEM 3KÖBTHA BiAAiTämTBb Bil Hac. Ilnax aaa 
roenöjapa a ua aicnnuoro Ayıke nmo:kuröyunnd, 60 NosKupäe 
Beniry cMay LIkIAunKIB, AK: CAUMAKIB, capamı, MeABeAHKIB, 
xpyunis, 60POsHAKIB, TyCiAbHNIb, XPÖÖiB, ÖBaAiB I MYX. 


h 
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52. Xpyın 


Hacräg mai. Päno mimop a B caı. Ha cansi nodayns 
a Henpörmenoro TÖCTA. sl erö erpac, BsaB y pyku i npnrasnyB 
ea emy Öausme. byB To xpym. 

BbBIpPäATKoO Te Mäe TOAoBy, TpyAu 1 KäAoBO. Ansurp ea 
ABomd oylıma i A0TuRdäe cH mpeAMerig ABomd Bycukamu. Ha 
ry6ax Mmäe Ba mphaayu; HuUMU Tpuse Ahcere. 

Tpyau xpymä oöBezeni Tpomä meperenamm. Xödautb 
Tpomä näpamu HiT, a NoKpuTnä ABomä mäpamu Kpma. bapsa 
BEPXHUX, POTOBATUX KpAr acHo6ypa. Cniaua, 60.10H44Ta apa 
Kpu1 CAYSEUTb 6My 0 ajranaı. Roan aerürp, To Öpenurtp. B 
Mal BUNdsATb XPyIni 3 3eMAi, CiAAlWTL Ha Kop4uax I Adpenax, 
Ta O6IAAIOTE | ix aueTe ; TOMy BOHH Ay:ke mıkiAAuBl. Äuem euAATb 
xpyıni CHOKIHHO, äre BEJePoM AITAWTE Beahkumn poamn. Ilo 
ABOX Heyiaax camlına Hece ficuka PB senAl, a camd Tune. 3 ei A6uok 
poAATR ca B pini 6oposHarn, 10 mIATPNBÄITL Kopiumi pocrun. 

Boporämu xpymms i 60po3HakIB 6 Kypu, Keprani 1 BOPÖHn. 


Übung: Beichreibet a) die Stubenfliege, 6) die Biene, c) den 
Hirfchfäfer, d) den Kohlweißling (Giabx kanyeränme), indem ihr 
folgende Fragen beantwortet: Ixä ro komaxa? Is arıx gacruh 
eraapäs ca ei Tino? Ilo mäs ma roaosi? Arı ei own? Yum 
mänae? Yum ierp? Ari rpyau? Ani say? Kirpeo mir mie? 
Aki uoru? Kingro kpun mäe? ki Bouu? Ak Busdauts ca? 
Ari sieuka mece? Ae xaane ix camuna? Ard ryciarunna? 
Ari rysaa? Ae ne en xomäxa? um ronye en? G 3 nei 
NO3KHTOK, yu mköga? Yu Tpeöa ei MaHyBATu, 4M HAIIUTH 


i aB? 

53. IpsipeyH i MypaBel. 
Mop6s, esirn, sumä, Xoy »kMEHID sepeHeuB, 
A 5 DbBipkyHä Hemä A Hi, To mifü koHenp “ 
B komöpi ü sepenms. „„Ilo-»x aden rm, wu euarR?““ 
Hy: ein a0 mypasaf: „Xpanp, Böse! a epmizän.“ 
„Oyeizo, momomn, „„Tar ?““ — mypaseab BiAuep, 
Ilosuny mu 10 BecHu „„Hy, ro ryaaı renep!““ 


u 


54. Yepenma. 


Tepemmn Ööyräe nalipiiema si Beix Hänmmx AepeB OBOHEBUX. 
Kopie ei rpyöe. IHenz zucöxnü. Kopä raäara. Tlaayau TOBET, 
BiACTAITB Bi IHa i eTupyätb B Topy. /ucre NoAÖBTyBaTe, 
3 AÖBruUM KIHYUKOM, 3y64äcTe, MATKe i Apiory HOMÖPLIeHe. 
Issir 6iauü moaBade ca 3äpas 3 BecHöm. ÖBoy marıh, Epyrans, 
cOoAOAKHH A600 ‚TIprun, yepBöHnuf, SKOBTuU 460 YOpHuNA, MAcHTuU 
3 KPyTA1om KICTKOI, Aospisäe 5 4epsni. Yepemma poere auko 
p aieax. B caydx maeräior» Imemaemi poau vepemmi. ÖBowi 
jAATb enpi, cMäsKeHi, Bap®Hi, KBäINeHi I Cymeni. 

Übung: Befchreibet a) den Apfelbaum, 5) die Aofe, c) den 
Exrdapfel, indem ihr folgende Fragen beantwortet: AIxd ro poeruna 
(Adpero, kopı um 6manna)? Ard Bond sa Bucdra? Armü ei 
xöpinp ? Arıi mens (ere616)? Ark kopa? Are auere? Arıı 
nseir? Arıı 6801? Ae poere? Kont msure? Korn Aospisäe 
6504? Ari nomuror 3 mei? lllo Tpe6a kono Hei poönrn? 


55. Moaursa mo o6ini. 
Aszyem Tu®#) Böse mnanH, 
IIlo Tu Aauecp mac HacuTaB; 


Ilpscum, m06 Tu mac nirdam 
X.i6a, edam He AUIIMB. 


56. Kykypy13a. 

Kyrypyasa mäe Köpinb BonokHAeTuNM. ÜrTe6rd BUCÖRe. 
Ure6na BÜNOBHeHI COAGAKUM CÖKOM. Auere AöBre. BoHö orop- 
rae cre61d. Ha Bepmky creönd € oAHi NbBiTu a Ha IIyAbRY 
Apyri. Ci upeirkn To nmisinäm sepma. Ulyısox osunyruä 
anerem. Bin KösKAoro Hespinoro sepHa BUPOCTäe AÖdBTHUH 
seneHuf BÖA0C. Toai käsıyıp: KyEypyasa npaae. Oxöpo Ky- 
kypyasa Aocnie, ceüi B6Ao0C Bitaäe. 3epHo kpyraosäre. Bäpza 
6T6 sköRTa Yepsöma a6o Gina. 3 MyKkh KyKypyAsaHoi BapATb 


*) Dir — Tobi. 


kyaeııy a60 Mamanhır'y, meuyTB Tardsk Kopski, Manal i xaiß, 
Is sepma roHaTB Topisky. BepHoM ToAyETL xyAa66y i Apio. 
Kykypyasune a6o aaöys ayske „66pa mama. Kykypyasy cirors, 


CaläFTb, AÖMAATb A600 SKHYTb, AyIAATb 1 M&ATE. 


57. $EHTo. 


Auto mäc KöpiHb Bo10RHHeTuUA. ÜrTedad Bucöre Ü Tone. 
Auere Byske, AöBre, 3 Topü Apiöry meperke. Rönoe AdBrun, 
Koau spiaun, sBucäe. BEePHO 3 IMIBÖK Buayınye ea. Winro € 
osime 1 sipe. Auto Ape cnäöıme ostmoro. Hinro myae ca ü 
y ripusiii 3eMAi. V3KUTOR »kuTa Ayıke pikum. Bon6ö 10crap4uäe 
s6iska ma xai6. Huremüi xai6 Hais0pdBmmma. 8 uura PöbAATb 
i Topiery. 3 narcnax gepeu seura Bapiırp Hand, mi6m käpy. 
into aöd6pe i ma ix. WArırom roAyioTB Takdk xyAaööy. hurna 
condma A66pa Ha KpiBao; 60 He rak cr6po rund. Bonä Tärske 
xopöma mäma Ara xyAö6u. 8 Hei BHPOoÖAAMTE I Beiniki 
HAeTiHKH. 


Übung: Beichreibet a) die Gerfte, 5) das Korn nach den 
Fragen der vorhergehenden Übung. 


58. Köpon. 


Köpon pu6a He Ay:ke Berka, KopöTka U IMmmpÖra, ak 
AusBätn ca Ha Hei 3 Ö0Ky, a By3@Hbka, AK ToAuUBHuTU ca 
sBepxy. Yc& Tino BEpUTe aycköm. Jyckä Ha enlHi mome1äcTo- 
8010T4, miA YepeBuem Ölassa. Y poTi Ha IMORaxX 3yÖiß HemMä. 
Köpon He xyika pu6a, ınäBae Ayske ruxo Ü HenoBopörHo. He 
ARÖHTB KÖPoN YHCToi Ta INe Teky4oi BoAU, 3KUBE BIH 6iasıe 
10 CTABRÄX, je pocnuH Ha ui 6aräro, Ae AHo Myaom ykpüre. 
Tyr sim a6ma. ler» Bin manenpki Yepsayki a me Ölnsıne 
APÖHTL BCHKY POCAHHY, HABITb HaMy.ı. Uxpy KÖPONL BHIYCKä- 
IOTb y HbBitHi. Ha SuUMy KÖöpona sapuBärmTb ca y MyA. 
Köponmie inärp He Tlasem aan, are Ü xUri 8bBipi, mägirte 
ero 6paru, myuakı. Köpon, ak ycika pr6a, Biyauxäe skä6pamu 


a pyxae ca y BoAi IMaBKämn. 


Übung: Befchreibet a) den Hecht, 5) die Forelle nach folgenden 
Fragen: Ira 3a Beimka ca ph6a? Are ei Tino? Yum norpäre 
siao? Arä 6apsa vina? Ara ronosä? Ilo e ma ronosi? Illo 
y pöri? Ae e maasku? Ar posmuozye ea? Ae une? Yom 
aAuxae? Uum roye ca? Axda 3 cei pın6m köpmerk 4u mıköya? 


59. Bysk. 


By mäc AöBre Ö6esHöre TINO, AK Kömpa Täıuma. 
Tonenrkui xBöeruk Taro:k Aöprui. Bee Tino nokpHTe Ayckom, 
110 3BEPxy sereHkoBäTa a Ha 4eperi yöpHa. Ilisnäru Byxa 
Haüniıke NO 3KOBTÄBO-ÖLAUX ABOX maTHäx, Akl € y Hero Ha 
ro1oBi 3a pyxamu. „liroMm sHudcuık camıma sBmyAfHo 10 30 
Aeıb y THIN, 3 KOTPHX BUrTPIBA@TB ca Moaojl. By:k skısuTe 
ca :>KaÖAMu, AITIPKAMU 1 T. I. SbBIPATKaMmu, a TaKos& Pl6amn, 
3a KOTpAuMu mAadBae Ay:ke 3py4Ho. Issa Töro HasuBAWwTB Er6 
TaKo:K By:KOM Boyanıum. By:k He inophärua, 60 B Erd 3y6äx 
Hemd orTpyru. Posapaszuennd By>k CUYUTb, BHCOAÖNAME ABUR 1 
BUNpUCKye 6laABy Teyy Ayake BOHIO4y, a JäCOM HÄBITB YEY- 
CHTb, TA BOHO HiYO He TIKÖAATE. 


Übung: Befchreibet die Kreuzotter nach dem vorftehenden 
Sefeftüic! 


60. Kpeminp. 


Yrernü kpeMminp mposöpmü i mkaaHnermü. OJHäk BiH 
Öysäe Takäl PIsKHOoPp6AHmÜ, ak Maf:ke Hiskul AnbImnH MiHepäu. 
Posteprnü kpeminp I Haurpäcımoi 6apsu ae samt HOPOIIÖR. 
Y BoAi kpeminp TASKKO Posmyckäe ca I TOMy He Mäe HiAKoTO 
cmary. Bin Aay:ke TBepaul, TBepymmua Bil KpAni AH Tomy He 
Apannem ero u Hafoerpiümmm Hokem. Roan MOTEpTu ABa 
EycHi KpeMmeRnd oAUH Ao APpyToro, To BHAAHWTL OCco6AnBHnH 
3ämax Aa B NÖTEMKy 3apäsoM CbBITATB ca. OAuH cm? Kpemenan 
BA3KUTb 2°6 g- B) pischuux poAiB Kkp©meHn Ü TO5SKATOR pisernmi. 
3 KpeMmeuA MOsKHa Kpänem Bükpecarn oröHb. Kpemius 
€ yeRAn. 


Übung: Befchreibet a) das Eifen, d) das Blei, c) das Gold, 
d) das Salz nad folgenden Fragen: Ae naxdasırı, ceü Hepoer? 
Aeni er6 zu? Ari erd kpäcra? Iknü erö nopomör? Akudı 
BIH 84 TBepaui? Akcıkı 3a TAEKUH? Akad 3 Hero KÖpuerp ? 


61. Asa mıyro. 


3 oAuöro keaisa CKyBäAU ABa HAyrTu, 

Oyun rose AYPHo, B noai opäB Apyruu; 
Cpi6aom 6AecTiß HAYT ToA, mo 3 noaa BepTäß ca, 
A mo eroig AYPHOo, upsxdro BKPUBäR ca. 


62. Ocins. 

Io ropsiuim airi HACTynäe X010AHlüna deinr,, Ani era, 
Iopäs Kkopdrun, a Hoyu u7opäs Adsım. Pänkamu HOKPHBäe 
YäcTo Mpäka Aeperd i xarı. Ha noaix BHAKO Anne CTePHH, 
KOTpy xA1i60p66 tepeöpioe i mia sumy o6eivde, Honaı semadıo 
eHyE ca napyruna. Cerdum kondıor, B Öl 6apabd.ıam, 6ypaku, 
MÖPKBy, ÖPykBy i BuPyöyloTt kanyery. B canäx 3PuUBAWTR 8 
Aepes misHi A6aora i Tpylku Ta ekaandmre ix Ha HOAAX abo 
B INHUBHUNAX. 8 NÖBHUX yAuiB BurTuHäorg Kpumku Meay. 
Toenoguni xeäcan; kanyery. Moaozi AepeBufi O06BUBÄMTE 
COAÖMOW, IIO6H He BÜuMep3AM B sumi, mann RB yanax 3a- 
AINAETB TAUHOW a xamı OOKAAAAHTB COoA6MOR, aa0ys6Mm a6o 
auerem. Ilrumi uepeAetHi Bi2AiTäRTB B Tenaiäni kpai. OBayu 
TAHYTb a00 XoBÄWTR ca i sacumasıon, TBepAum cnom. Bopdun, 
KaBEHU I EPyKuU saiTälot, ca ula sümy Ao mier i cin. Ha ABopi 
IMOpäs eryaenfüme; 6ianf vmeii IOKPHBäe AEpenä i ÖyAuHkn. 
Jucre na AepeBäx skoBTie ü omayde. Beröau uyero, TAYXO ICyMHo, 
a HäATO Ile xoaoaBi BiTpt Ta aomı AORYYARWTb AAeM i 
sbBipan. 


63. 3umä. 
B snmi ABi Halkopörmi a Houn Hanaösımm, Cönne e1äbo 
i KÖPoTko orpizie 36mm. Mopdsn aoryuäwrs yeln. T arysu 
AepeB yruHamwTp ca nia cHirom. Chir CKpuUNATB IA Horämu a 
MeTeanns sacunde eHiroM Aopöru. Bopoöni myrämors SäXUCTy 
Nuthenijches Spradhbud. I. (X. 564, Sul. 319/06.) 4 


B erpici, BOPOHN I COPöKH TAAAATb 32 KÖPMOM NO CBMITHUKAÄX, 
HÄBITb BOBKIU 3ax0AJATL A0 TocmoAäpcroi o66pu. Mumo arrux 
MmöposiB mpäana He ycrae. llapyoru piryre ciuky a6o Mo.A6- 
varb cnonh. ITäsıu Boösarp 8 alca AeCpeBo, HAaNpaBAArTb 
piapunyi sHapAAu, BUPO6AAITR AepeRAHy HocyAuHy a6o BunAi- 
TÄPOTb Kömmku 3 AosuHum. l’ocnoyuei i Aipyata NpaAyTe i 
TyyTb Ta BummBärmTp. Ilpın po6öri OomoBIiAdH0TL co6di Galikk Ta 
KasKl, CbIIBÄKWTB IcHi. Cräpım Aitu xdaarp 10 Iıkdam a 
AÖBTUMU BeyepäMu 4YHTAITB TAPHi KHNSKOYEH. Y moriasi AHi 
CÖBFATB ca Ha AeAy a60 CHYCKAWTB ca CaHoykämm. Aoö6pi Aitn 
TOAyYETb 3UM6W TOAÖAHI ITÄTIEU A MUAOCEPAHI AHOAU CHOMATÄHTE 
TUX, IIO He MäIOTb TEIMAOi XATUHH, OACSKUHN I CTpäBu. ÜbBATo 
Huro.näas, PisaBd XpuerögBoro i Horöro Pöry oco6ANBo Aitem 
BeAlika yYTixa. 


64. Zaraıma. 


Croirp Ay6 llo soräpu reisji, 
A 5 Ay6i apanänarp ruaäk, A B KÖKAIMm rBispi 
Ha xökıla ruai Ilo eim mrung. 

65. Becnä. 


Ha zeeny aeH& mocTiüHo Öiabınäe, a Hiy Meubnde. CHirä 
Ta nel TONAATB CA, 60 CÖHLE rpie Bce AÖöBme ji emAabHiüme, 
Cnia eHiry nokäsye cA YöpHa semaA i serena osumund. Cipmä 
sRÄÜBOPOHOK BeprTäe 3 TEIMAUX KpaiB I 3ByYHHM CBOIM TOA0- 
cÖYKOM 3Bimäe BecHny. Temınü Aadımmk spomye mona; ayra 
BEPUBÄWTR cA 3e16HOIW Tpandm i usBiramm. Ä&perä mykarorE, 
UYCKAWTb AUCTE & TOTIM uBUTyTb. Romaxn BuXöAATb Ha 
CbBIT, MOTUAi AITÄWTb, NYdau Ö6peHATb & komapi TyAAEOTb 
posmu y z»ösayci. Tozäp, xosu i BiBni CKYOYTb 3e1eHy 
TpaBulto Ha TaCÖBUCKYy a HACTyx BurpaBäe Ha comiani. B aiea 
3anöcHTb BiTpenp TOAoc 3asyai. 1lo Morpin AeBäni XxOAuTb 
Öys3bKo AOBTOHÖTUH, INyKämyu a6. ‚ldäcTiBoyKa AlUNTb 3 
6oaöra rHisAduro iA CTPixom i yranfie 3a komäxamu. X.xi6op66 
BuxöjuTb y nöane, Öpe, eie I Konäe. CaAiBHuUKU YUCTATb AepeBä 
Bil Tycenunmb Ta cyxux Tiabok. Ha Becay mpmmandmTb 
BeAUKÖAHI CbBATa. 


VORM 


66. Pänor. 
Spbisqu TaCHyTb, connecxoaurs, B AsBinouramu xyAo6unHa 
B:re söyananer mruni Bei, Ha macognero ine, 
CoAroBeüko Bike CbIIBäe Bea To1ora i aoamHa 
IIpıı noroni*) y rai, Bixe 36yamaa ca, ryAe, 
‘Kaügoponku nmiaNniTarTe B noae xaonni moebmImamTE, 
Mnao B BosAyci ebmiBamwTE Ha coniakax BurpaBamrp, 
Bora Beanyamte. Bora Beanyamwre. 
67. io. 


Y airi 1enb Hafadsımzü a mia HauKopöTma. CöHne 
CXÖAUTB Ayke päHo a saxdauns misno. Io miamx AHAX 
BeCHÄHNX Hacrynäe Bealika enera. Ar mig moriaHa, mars Tyerä 
pocä i BRpuBäe semam i poerunn. Hepäs 6ysärors 6ypi is 
3AABaAMU, TP6OMamn i ÖAMCKaBunNsAMm. Aeroan mare rpaa, 
Buöugäe söl:ke i ApuHy Ta 3amoAigde YuMäno fÜ HHBINOI IKÖAM. 


IIo ropöaax, monsx i B Aaicäx möBHO BeiAfkuX NBBITIB. 


Nitom aospizäe 6ardto arıy mal Adara cayoüna. l'ocnoaäpi 


KÖCATb CiHO I CKAAAÄITL ET6 B Konumi, CTorl Ta ernupru. Ha 
UOAAX AOXÖAUTR BÖlske i HACTaIWTL »kHuBä. Nro Io mociag, Te 
ü s6mpäe Ha slımy: 


68. Beyep. 

Cöune ea cxoBäno ÜzEiT, ak ueprBa bo:ka 
3a BUCÖKI TOpn, Mupno, TUxo Bean, 
Tozäp noepräe Bia rasex6i npäni 

Ao e»ci o66pm, CuoyuBälwtb AOAU. 
Assindyku ram uyruo. A Micaup ar eröposk 
Ilrammma apimde, Ha epgir enor.aanäs, 

B aicdury eyuunü Tiuntp ca cepa&unnn, 
Cororlü eprinäe. IIlo sce emouusäe. 


*) Siehe norik. 


69. Micrnä xıönmemp ua cell. 


Poausi Borögka mpo6yBänm yce y BeAHKIM mieri. Pas 
spuixap BoAnöako Ha cend. XoöyuTk NÖnAeM Ta Npmramnäe ca 
mpäni ndasHia. llo6aunz pinbunrd mpm poööTi Tau nurae: 
„A mo züpocre 3 TOro Haciua?“ 

„KRoaaui.“ 

„„Rapryere, Tak6ro Hacina Hemä,“ käske Bondako. 

„Jdomy-x 6n me 6y10o? Ta-x koaayl 3 IIIeHIYHOI Myku 
a NIIeHANA BOpocTäe 3 Haciua.“ 

„A mo ram?“ enmräg BondAKo, BRä8yEW4yu Ha ToÖA1u3Ke 
ı6Ae, „3 TÜMU CHHNMNM IbBITKAMu ?“ 

„lam pocryrp copoyuku.“ 

„E, 110 roBöpHuTe, Task COPoYKH He POcTyTBb Ha moi.“ 

„Pocre TaMm AeH, 3 KOTp6ro NPAAyTb HUTKU, 3 HUTÖK 
HOAOTHO & 3 HOAOTHA Ccopo4ra.“ 

„To:z xu6ä i eyEuö Bupoeräe Ha nöni?“ emuräg Bondako. 

„UyEHö He pocTe, a 6irae mo moai,“ BIANOBIB ce1aHun. 

„Däuy, mo Bu HacbMiBäeTe ca 3 MeHe.“ | 

„Hi, eany, me HacbMIiBä®w ca; 60 CyKHÖ 3 BÖBHU OBEIB, 
10 oH Tam 6iramrp no noai.“ 


<0. Haüripmmä cnpora. 


Xoadaua ÖeiHp. Cie Apiönnü om. Illasxom ine xAaönens 
o6iapannü, Ödemü. Cnmporä sin memacahsuä. Ia6, a ma c&pmi 
BÄEKO, CbA63U 64 3acTe1äTb. Ask OCb KÖp4Ma mpHm Aopösi, 
a 10 Hei ine YerBepHemw B m6Bosi akhliep am. Ile rAssıne 
CTAA0 XAÖNLEBH. 

I'6enorm, — Aymäe BiH, — 33 Mo Ta kpusaa? Y meHe 
yo6it Hemä, a cei terzepndio isaurtp. Are, koal Adi AUBUTB 
ca, aaK CAYTU BHÜMÄRTB O6ep&:kHo 3 N6BO3A Ö6esH6TroOTO KAAIEY- 
naHa. lliumöp nam xaönenp Aani Ta Bike He CyMye. 

Haü sin TETBEpHE&IO isıute, a a näpomw 6irarı oyayı — 
AyMäe BiH coÖl. 

DABNEeD 21 Ne 3 


Aweiter Teil, 


Überfichtstabellen. 


Anmerkung: Die unter 5) md c) der nachfolgenden 
Dellinationstabellen fehlenden Fälle haben diejelben Endungen, mie 
die entfprechenden Fälle des unter a) jtehenden Mufterwortes 
derjelben Tabelle. 


A. Hanptwörter, (Imenuuxu.) 


I. Männlide Sauptmwörter. (Ineunnen myxecki.) 


1. (Harte) Biegung. (Biamima 1.) 


Fall 
Biauinor, 


Einzahl. — ÖAsuna. 


1E a) ane [Fuchs], d) zay6 [Hüfte], c) woroeie 
[Menfch] 


9. AUC—a 
3. AMC—OBU 
AN Auc—a, KAayö, YOA0BIK—a 
D. auc—e! ToAoBIu—e ! 
| 6. AUC—oM 
| 7 auc—i, KAy0—i, YoA0BIy—i 


| Fall 
B 


IAMIHOK 


Mehrzahl. — Muozuna 


il a) auc—u, b) kayö—u, ce) NOAOBIR—u 

BD AUC—IB, 

3. | AUC—aM 

4. AUC—uU, YOAOBIK —IB 

5. auc—u! | 
6. AHC—aMmu 


| 7: AUC—ax | 


a 


Zn) 55 RR 
2. (Weiche) Biegung. (Biamina 2.) 


Einzahl. — ÖAunma. 


a) yalrenb b) aoöpöAi-ä  c) Topäpuur 
[Lehrer], |Wohftäter], [Genojje] 


yaurer—a, TOBApuI —a 


yaurer—eBn, 106p6oAi—eBu, TOBAPnII— OBu 


— (-eBu) 
yaurer—ıa, TOBApum—a 


yauren—ıo0! ToBäpum—y! 


yauTer—em, A0o6poAi—eM, TOBAPHII—OM 
(-em) 
yaarer—1o Ao6popi-m (-i) ToBApmm —y | 


(m, =) (a, -) 


a Mehrzahl. — Mnoöskzuma. IF 
ji a) yanren—i, b) ao6poAi—i c) ToBapuım —ı 
2 yauren—is, TOBAPUM—B 
b) yauTer—ım, TOBapuı—äM 
4. |  yaaren—is, TOBAPHIT —iB 
5 yauren—i! ToBapuım—i ! 
6 yaurer—aun, TOBApnIIm —AMmıu 
T- yanrer—Ax, Vs 


I. Reiblihe Sauptwörter. (mennurnu xenzeri.) 


1. (Harte) Biegung. (Biamina 1.) 


Einzahl. — Oanuna. 


je a) ena—a [Kraft], b) pi6—a [Fisch], c) myx—a [Fliege] 


2 ecHA—uU 
3 enn—i, pr6—1, Myc—i 
4. cHA—y 
5 eun—o! 
| 6 CHA—0P) 


| 1: euH1—i, pn6—1, Myc—i 


5 | BT b) phöo—, c) myx—u 
2. | en 

3- CHA—aMm 

4. | euA—u 

b |  eMn—u 

6. eiA—amu 

Th R euHn—ax 


Fall | 


BiamiHox 


2. (Weiche) Biegung. (Biamina 2.) 


Einzahl. — ÖAumma. 


Fall 


a) napin—a b) asia c) p6K—a [Rose] 
[Herricherin], [Lineal], 
napmı—i, PoB—ı 
Taprı—i pok®—i (-u) 
napun—, ” A, PoOSK—y 
napan—e! (-), aini—e! px —e! 


Hapuı— er, AaiBi— er, Po:3K— ew 


yapau—i (u)  Aaimi—i, pPoR—1 


Mehrzahl. — Mnös»kuna. 


Biaminor 
% a) napiu—i, b) isi—i, c) POR—i 
2. mapıup, aBi—ı, po 
3- Hapun—sım, pösKk—am 
4 napun—i, POR—i 
D. napau—i! poR—i! 
6. Dapin—amn, poKk—amu 
2 Hapıı—ax, PosK—ax 


IH. Sählihe Sauptwörter. (Imennurm cepeani.) 


1. (Harte) Biegung. (Biamina 1.) 


D- Einzahl. — ÖAsuma. 
1 a) rin—o [Leib], b) 6sep—o |[Seel, c) A61ok—o 
2 ria—a 1afet] 
3 rin—y 
4 Tin—o 
D- rin—o! 
6- TiA—oM | 
7 u ösep—i. a6aoy—i 


Fall | # 
B A| Mehrzahl. — Mnoszuna. | 
JAMIHOR 
il: a) Tin—a, b) ösep—.a, c) A6AOR—a 
2. ia 
Se Tia—aMm 
4. Tin—a 
5. Tian—a! 
6. Tia—amu 
7. Tin—ax 


en 59 ee 


2. (Weiche) Biegung. (Biawina 2.) 


Fall 


Einzahl. — ÖAunma. 


Biamisor 
1l- | a) cöun—e b) maciu—e c) TonopAm—e 
[Sonne], [Same], [(Sacenitiel] 

2. CÖHN—A, TONopAm—a 

3: CÖHL—I, TONOPHIN—yY 

4. CÖHL—e, Hacin—6, TOoNOpAm—e 

5. eöun—e! Haciu—e! Tonopum—e! 

6. CÖHL— EM, HaCiH— em, TOIOPHIL— eM, | 
7: CÖHU— 10 (-u, -i), HaCiH—I0, TONOPHII—y. | 


| 
en Mehrzahl. — Muormma. 
1 | a) CÖHU—A, b) Haciu— a, c) Tonopkm—a, 
2 COHIB TONOpHAIL 
3 CÖHL— AM, TONOPAIN—am, 
4. CÖHL-—H, TOonopAm—a, 
5 cdan—a! Tonopam—a! 
6 CÖHL—AMU TONopHIN—amm 
%- CÖHL—AX, TONOpHIN—ax. | 


60 


B. &igenjchaftswörter. (IIpukmeTrankn.) 


Ginzahl. — Opnuna. 


Fall Be mE 

RR Männliches Sädhliches 

BiauiHox Sejchlecht Geichlecht 
Pia myxeckuü | Pia cepeaunmü 

1: a) ad6p—mü | b) Ad6p—e 
9. A66p —0oro A66p—oro 
3- Aö6p—oMy A6ö6p—oMy 

um E 

4. AB6P— | or A06p— € 

5. A66p— u | A66p—e 
6. A66p—uMm A66p—um 
7. A66p—im A66p—im 


Fall 
Biauinor 


Weibliche 
Gefchlecht 


Pia zeuperun. 


c) A66p—a 


a06p—oi 
As6p—ıu 
A66p—y 
A56p—a 
AS6p—0R : 


A66p— in 


Mehrzahl — Maöszuna 


für alle drei Gejchlechter. 


AAA BEIX TPoX PORIB. 


u 


OT 


ae 


C. Zahlwörter, (UmeiBHukn.) 


1] oauH, oAHä, 0AH6 
2 ABä, ABl, ABde *) 
3 Tpu, Tpöe*) 


4 yorApu, YeTBepo *) 


5 mark, u. |. w. 
6 mIeTb 

7 eim 

8 zieim 


9 AeBATb 

10 aecark 

11 oauHANATb 

12 ABaHALATB u, |. w. 
20 ABANATB 


21 
30 
32 
40 
43 
50 
100 
101 
210 ABiera accarn 

333 rpäcTa TpAnatp i Tpu 

400 1orApucTa 

500 matbeöT u. S. w. 

1000 racaya. 


ABänatb I oAuH u. S. w. 
TPANATh 

TpAuatp I ABa u. S. mw. 
cöpoR 

cöpor i pa u, f. w, 
NATBIECHTB 1, f. 1. 
ETO 

eTo oauH u. f. w. 


all | Männlich | Sächlich * ;bri auzale 
AND Nännlich | Sächtich”) | Weiblich | 5 Gefenfedhter 
iAnitoR | piA myax. |pia cepen. | pia ern. |, 14 neix 3 pozie 

ABa ABö6, ABl, UATb 

ABOX, ABOX ABOX HATbOX 
(Asoix) | 

ABOM, ABOM ABOM USATbÖOM 

| ABa, | ande ABl TATb 

|aBox | (asoix) 

ABOMA | ABomä ABom& NATbMä 

ABOX ABOX | ABOX HATbOX 
(ABoix) 


*) Für beide Gefchlechter (männlich und weiblich) nd bei Hauptmörtern 
\ ohne Einzahl (Pluralia tantum). 


D. Die Fürmworter. (3aimenHukn.) 


1. Perfönliche Fürmörter. (3aimenunku ocoödBi). 


Einzahl. — Öjumna. | 


‚Fall 
ı Biaminox 


| 3. Perfon. — Ocdda 8. 
| 2. | m 
2 MeHe rede 06 | d (ai) |erö (Hero) 

b (mero)*) 
3 Mmeni To6i ‚emy(uemy) ih (mil) |emy(memy) 
4. MeHe re6& | erö(Hero) | ei(lHei,uro) end (Hero) 
5 a! Tu! — — — 
6 
7 


Mehrzahl. — Muoruma. 


1. Berion 2, Berion | 3. Perfon 
Ocoööa 1. | Oeoöa 2. | Oeoöa 3. 


Fall 
Bianinor 


BOHNA 
ix (Hux) 
im (HuM) 
ix (Hax) 


*) Die (eingeflammerten) Formen und der 7. Fall werden nad) Vormörtern 
gebraucht. 


Er dt 


2. Hinmweifende Fürmörter. (3aimenunkn Bräsyıoui.) 


& Einzahl. — ÖAtmna. Mehrz. für alle 
= i= = un Bun en u 3 Gefchlechter 
A =, männlich fächlich | weiblich | Muoskuna zus 

8 |p.myxecknü| p.cepeanmü p.’kenberuf| Beix 3 poAIB 

Ih Tou | re (To) Ta Ti 
2 TOTO TOTO Toi TUX 
3 TOMY TOMY TIH | TuM 
4. | TOM, TOTO re (To) Ty TI, TUX 
5 SE Ten Ko es 
| 6 TUM THM TOR TuMu 
| Be TIM TIM Tin TUX 


= ı Mehrz. für alle 
„a 3 Gefchlechter 
2 | männlih | fächlich “weiblich | Muduna aan 
FA p.mymeekuü|p.cepeannü |p. wenperuf | Beix 3 PöAIB 


Einzahl. — ÖOyunma. 


ceh 
eero 


cemy 


cei, cero 


Be el? 
3. Befiganzeigende Fürmörter. (Baimenuuru mpmeBörmxi.) 


Einzahl. — Oauuna. Mehrz. für alle 
| 3 Gejchlechter 

männlich fächlich weiblih | Mnöxuna ua 
p- Mykeckuü| p. cepeaumü p.’kenpeknä| Beix 3 pözie 


! 
| 
| 


mi MÖ-& Mö-4 Mö-i 


MÖ-(e)ro | MÖ-(E)ro Mö-(e)i | Mö-ix 


| mö-(e)my \ .m6-iM Mö-iM 
| w 
| | 


Midi, Mö-(e)ro) ; MÖ-IO MÖ-i, MÖ-ix 
miii! | ! Mö-A! mö-i! 


MO-iM Mö-imn 


MÖ6-iM >-i j MÖ-IX 


Einzahl. — Öaumma. Mehrz. für alle 
- 3 Gefchlechter 


ee 

o 

Ei je RE 

= ännli ächli ibli Mnöxkunma aaa 
= männlich) jächlich weiblich EIHA A 
a 


p- myskeckmü| p. cepeauudi p.:kenbekuä| Beix 3 POAiB 
Hau | Häm -e HäII—a HAII—ı 
| 
HäIT—0TO HAIN—0OTO HAII—0i HäAII—UX 
| HAII—OMy | HäII—OMy HAIIT—1H HäIU — UM 
'wie1.0d.2. mäm—e HÄII—y Be 
| en HÄIT—HX 
HAI HäII—e HAM—a HAIN—ı 
HäII— UM | HäÄI—-HM HAIT— 0 HAITI —HMU | 
HAIII—IM HäIT—IM | Häm—ıH HAIT—UX | 
| | 


Bi BEER EEE EEE VEEEEREEEERR E EeN  ______.. 


PET TE 


en 
4. Fragende Fürwörter. (Baimensuru muraln.) 


a) ıuü, uns, une — wejjen ? 


(| = 2 ” 
S Einzahl. — Oyumma. Mehrz. für alle 
z = | Ä —; 3 Gejchlechter 
DZ männlich I jählih | weiblich Mnössuna aaa 
a Pla my. ı PA cepea. | pia ken. | Beix 3 poAIB 
Je ymi ee yu—ı yn—i, 
= 4n — Höro yu— Oro ae | YU— iX 
37 IU—Homy Yu —HOMy n—iu | YH—M 
4. |=1.oder2 une u 20.01, = di ooder 9 
5. 
6. yn— im Yu—iM yUn—60 | Yr—iMu 
%- BI am oe UN—ix 


b) xTo wer — mo was? 


a 


‚Fall | für Berfonen | für Sachen 

Biaminor Ara 0C16 | Aaa piguä 

ie XTO ILO 

2. KOT | YOTo 

3 KOMy | YoMy 

&: KOr6 ITO 

5 FE eo: 

6 KOM | HM 
IR KIM | yIM. R 


St 


Ruthenifches Sprahbuc. T. (X. 564. 30l. 319/06.) 


Bu. 


en 
E. Zeitwörter, (Liec.ıöra.) 
I. Biegung. (Biamima I) 
1. Klafje. (Vokalifche Infinitivftämme.) [Infinitiv und Präfenzitanım gleich. 


| 

| | 2x | Gegenwart | 
=3|88 | Bent Vergangenheit Zukunft 
ss: |53 | Tenepim- A Bl: 

a ee Munysmierp Byayuniers 
=&8| 1. | mırä-w, sanmma-B, -aa -1o| 6yAay unTa-Tu 
Ss | | r £ 

= | 2. | mmnrd-em |ım „ n » | Oyacmıs |, 

OS | 38. | nura-e | BIN „BOHä, Bond, | 6yae Be 

re & ; % | r . [4 
=E, 1. | muTä-emo | mu nura-au OyA&Mo nuT-ATu 
Ss | | JA 

— | 92. | murä-ere | Bu e öyAere 

= I [4 r r 

Ss 3. | mmTä-oTb | BOHU „ ÖyAyTb n 


Derb. Ned.: Geg. a Om muräg..., DVerg. a Our OyB INTAB... 
Befehlsform (Ondci6 npmkasdeni): umra-u, -Umo, -Ure! 
Nennform (Aicimennur): mura-Tu, fragen. 
Mittelform: Geg. muram-um. Mittelmort: Geg. muräm-uui, 
Perg. HMTAB-IIM. Perg. murTäg-rımn. 
Leid. %. nNMTa-Hun. 


2. Klaffe. (Konfonantijche Infinitioftämme.) [Infinitiv und PBräfenzjtamm gleich.] 


Gegenwart 


o|les ; 
5 |, 989 Vergangenheit ufunft 
3838| %5%93 | Tenepim- | g 9 “ Sn f 
te Bin Munysmierr | Byayusiers 
a 2 | - » r r r 
Zune Tpu3-y ATpA3, Tpu3-Na, Tpn3-10 OyAy Fpu3-Tu 
Ss gi] Sp; 2 r 
SE 2. | "Tpuazenre | ne R „| Oyacaı, » 
DO | 3. | rpns-e BIH „BOH&,BOH6, | 6yAe S 
u | Sa; 
ae rpus-6Mo | Mu TpWB3-ıu ÖyA&Mo Tpris- 
Sa pus-. ya puis-Tu 
eo | | r 
=&| 2. | rpus-Ere | zu ba Oyaete „ 
Da] R r 
AS | 3 | Tpus-yrp | Bonl „5 OyAyıb „ 


DBerb. Ned.: Geg. A 6u rpus... Berg. sl 6m OyB rpus... 
Befehlsform (Undeiö upukasdsnü): rpus-A, -im, -itp! 
Nennform (Aicimenunk): rpAs-Tu, nagen, 

Mittelform: Geg. rpusy-uu, Mittel wort: Geg. rpusy-uun, 
VBerg. Tpis-ımm. DVerg. rpAs-mun, 


Leid. %. (s-)rpus-&umn. 


r 


EIER IUREN 


CE 2 


a 

3. Klafje. (Infinitiv- und Prajenzitamm ungleich, jedoch vofalich auslautend.) 

| 21,38 Gegenwart: DBergangenheit Zukunft 
38'533 | Tenepim- ee i 
.en | ie) ee. Munysıiers Byayusierg 
= 1- | öyay-o A ÖyAyBä-B -aa, -10 6yay OyAyBä-ru 
E = 2. | Oyay-em |tu ” 4 „| Oyaı „ 
80 | 3. | öyay-e BIH  „BOH4,BOHÖ, | ÖyA@ e 
— = ’ 4, [4 | < } De 
E E 1. | öyay-emo | mu OyayBä-au ÖyAemo 6yayBä-ın 
= 2. | öyay-ete | zu 2 \öyaerte £ 
Sa| 3. | 6yayY-otp | BoHHM 6YAYTB 
R= z YAy h) JAY ” 


Derb. Ned.: Geg. A ou Oyayzäp... 


Berg. SI Om OyB ÖyayBäs... 


Befehlsform (Undci6 mpnkasödenü): Öyay-ü, -imo, -üre! 
Nennform (Aicimenmr): Oyaysä-ru, bauen. 


Mittelform: Geg. Oyayıo-un. 
Perg. OyAyBap-ıım. 


Mittelmort: Geg. Oyayrw-unn. 
DVerg. OyAyBäs-ımn. 


Leid. %. OyAdBa-HuM. 


4. Klafje. [Infinitiv und Präfenzitamm ungleich, erjterer vofalijch, Leßterer 
fonjonantifch auslautend.] (1. Muiter.) 


| 28 | Gegenwart | 
an 2 Be \| 
= 1893| Tenepim- | 
mımo HICTb | 
= Sa ea 
Rz = 2. | Kae 
Sm 
Se) 3. | sEa-e 
= Be. 
z = | 1. | xa-emo 
e &| 2. | wa-Ere 
Sa | 3 | AyTı 


Vergangenheit 


Musysmierk 


A 3EAa-B, -Aa, 


Tu 


”» ” ” 


Mu SRAA-ıM 


-A0 


BIH „ BOH&,„, BONO, 


| 


| 


Zukunft 
Byaysniers 
Öyay :KAd-Tu 
öyaeıuı 
öyae 


” 


Pr-P. 14 
ÖyaeMmo :KAd-TU 
E 


6yayıs 


„ 


DBerb. Ned.: Geg. A ou ua... 
Befehlsform (Umdei6 mpurasösuü): ası-u, 
Nennform (Aieımensur): mAd-Tu, warten. 


Mittelform: Geg. Kay. 
DVerg. >EAAB-IUM. 


Berg. 


-IM, 


 Mittelmort 


sl 6u OyB :»EJaB... 


-iTp! 


: Geg. KAy-ımH... 
Perg. BAdB-IUH ... 


Leid. %. EAd-Huh. 


Br 


4. Klafje. (2. Muiter.) 


os =. | Gegenwart 
== |.28 Sa Vergangenheit Zukunft 
32 '5%3 |, Tenepim- M 5 = 
ee et E Inkysımerp AYAHICTB 

az HICTB . ya 

£ : | DE 
=& 1. | piz-y A pisa-ı, -1a, -10 | OyAy pisa-Tu 
eis IH | B 
>> 2 pi:k-em Ta r e  Öyacm „ 
DO | 8. | pik-e BIH „DBOHä „BOHO, | öyae 5 
| 

—. 5 2 > 2 | BL 2 
== | 1. | pix-emo mn pisa-au  6yA®Mmo pisa-Tu 
SX| 2 |piwere |mı ,„ | Oyaete „ 
== 3 Pisk-yTB BOHN „ OYAYTB 
AZ = ” urn ” 


Verb. Ned. : Geg. sl 6m pisag ... Derg. A 6n 6yB pisas a 
Befehlsform (Cnoei6 mpurasdBui): pisk, -Mo, -Te! 
Nennform (Aicimennur): pisa-rn, Schlachten, Schneiden. 
Mittelfount: Geg. piry-un. Mittelwort: Geg. Piory-uah... 
DVerg. pisap-ıım. Berg. pisas-mun .. 
Leid. %. pisa-nun. 


I. Biegung. (Biamina I) 


Gegenwart 
Tenepim- 


Vergangenheit Zufunft 


. MuryBurnierk Byayuniers 
HICTb - 


Zahl 


Uneao 
Oeo6a 


Terfon 


xBaAa-E0 A XBANU-B, -1A, -A0 Ö6yAy XBaAu-Tu 


xBaa-um | TU „ = „ | Oyasız 


u 
Co) 
Ss 
>] 
= 
— 
D&D. 


Oanuma 


’ z ’ r‚ 
xBAA1-UTb | BIH „BOH4„BOH6, | OyAe E 


xBaA-uUMÖO | MU XBaaH-au 


xBaA-UTE | BU R 


Mehrzahl 
Mnössuma 


| xBAA-ATb | BOHU „ 


Berb. Ned.: Geg. A Om xeanus.. DVerg. A 6m OyB xBanie,. 
Befehlsform (Umoei6 mpmkasdsuü): xBar-u, -im, -irtp! 
tennform (Aieimenunr): xparn-ıu. Yoben. 
Mittelforn: Geg. xBarsi-um. Mittelform: Geg. XBand-uum. 
Derg. XBanB-IMm. Perg. XBaA1MB-INuN. 
Leid. %. xBar-ennd. 


u 
IH. Biegung. (Biawiua II) 
1. Mujter. 


Seht G ‚ | » pr 

a3 1,885 | Zukunft Dergangenheit Befehlsform 

5185 Byayumier Munysmiers Undei6 ıpukas. 

=: 1. | adam A AAB, Adna, ano 

= = 2 Adıı Tu ,„ „ „ aan 

SS ore r . ’ ’ 

DO 3. | Adertb BiH „BOHä „BOHÖ,, 

—_ 8 r re R 

SE 1. | aamo Mu Aaaıu Aanımo! 

> r fe 

5 2 Aaprte Eu aaute! 

_ %L £ 2 r 

Az 3 AaAyTb BOHH „ | 
Verb. Ned.: Geg. SI 6m mas... Berg. A 6m OyB gar... 


Befehlsform (Undei6 mpmkasdemü): yalı, -mo, -re! 

Nennform (Aicımemmue): nd-ru, geben. 

Mittelform: Berg. AaB-mm. Mlittehwort: Berg. Aaz-ıman. 
Leid. %. Ad-HuM. 


I. Muiter. 


8 | NM A w 
o 25 | Gegenm. Befehlsf. 
Zr 8 eg |  Dergangendeit Zufunft | ) ) | 
= Erlass |. TDefte- M r | Cmoeıö 
ii r . r ” | 
REN Munysmierb YAYYHICTb, 
.n | RO pirmmierp J YA | ıpnkas. 
I | I Er BEE 
ee ee a is, aa, Ino|l Oyay ieru | 
[S: e | EA We: 
>= 2 jın TU. H A NON nenn) „. .| Im! 
DI SC .. I. 12 [4 2 r 
IS, 38. |ier BIH „BOHä,„BOH6, | ÖyA& - „ 
— 5 u. Pd Er ‚ “ = re ' 
SE 1. | imö Mu ia \öyaeMmo ieru Iskmo! 
DEN < er | öyaere | Imre! 
ERS a4 \NIeBre Bu +. | OyA N ERmel 
[ee | 
.— EEE .. r ‚ | A ” r 
Az 5% IAATb | BOHI, | OyAYTB „ | 


Berb. Ned.: Geg. A du is... DVerg. A 6m öye in... 
Befehlsform (Undei6 mpmrasösuit): Dr, -mo, -Te! 
Nennform (ieimessur): ie-ru, effen. 
Mittelform: Geg. ian-ın, Mittelmort: Geg. iaa- mi... 
Berg. Ip-ımm. Verg. Ie-mmi. 
Leid. 5. Iren. 


”4 


3. Muiter. 
| 
> 2. Gegen. 
=5|2 se Bergangenheit Zukunft er 
gen= — LEE Munysumerk ‚Byayıniers A 
r PINTHICTB ö TE | IpnRas. 
| 
R EIFEL ITEA NAME en nn. un. 3 
u ar er? r | r r 
7 Dr ik Pr ‚ 2 0yB, Öyaa. 6y10 Öyay 
5 9. | Te | TU „ „ „ | Oyacım oyap! 
5 3. |BIH, BOHä,. BIH„BOH4,„BOHO,„ | OyA@ en 
BOHÖ € | 
= | [4 ’ [4 
= = | 1. | mu e mu Öyau OyAaemo See 
= SS | r r, r 
= | 2.0] u lea ru öyaere öyAprTe! 
al 2 r N, 
AZ | Rh BORN 6 | ROH, OYyAyTb | 


Verb. Ned.: Geg. AI ou öye.. DVerg. AI Om öyB öyB... 

Befehlsform (Undei6 npurasdsuh): Öyab, -Mo, -Te! 

Nennform (Alcimermmur): Oy-Tu, fein. 

Mittelform: Geg. Oyay-ıt.  Mittelmort: Geg. Oyay-ıuh. 
Verg. OyB-Im. Verg. OyB-mun. 


Leid. F. (3a-)öy-Tuh 


KENNE 


11 


Mritter Teil. 


A) Diutbenifch -Seutfche Vokabeln. 
A. 


Fl 


. 


a umd 

aöh daß, damit 

a60 oder 

a60 — A060 entweder — Dder 
Agerpänia 9m. w. % 5b *”) 
‚ Auftralien h 
Agerpaa Hm. w. 2b Dfterreich 
ärpeer Stachelbeere 
arpeeröguh Stachelbeer- 

ask erit, biß; AK Och, AR TyT 


_— 


‚ fiehe da 
Asus Hm. w. 2 b Aien 
aıe aber 


62 jogar 


6362 altes Weib 


6aöra Großmutter 


- 


GahaykaupHl " 


sasuru fpielen, unterhalten 
6aBösHa Baummolle 
6ardro viel 


Anepu-ka Sw. w.1c @. u. 
7. Fall mi) Amerika 

Anraiens Sm. m. 2a. $. 
Anriü-ga 2.) Engländer 

Anap-ii Sw. u. 2b (9. -€n) 

‚ Andreas 

Arna Hm. w. 1 a Ana 


äui nicht einmal 


ami-aHni eder-noc) 

Anr-in Hw. m. 1 a (2. -oma) 
Anton 

donna Hm. w. 1 a Heidelbeere 


 Aspu-ra Smw.w.1c(3.u.7.-mi) 


Afrika. 


vahra Fabel 
sapaddası Kartoffel 
6apan Schafbod 
dapanaamnı Hammtel= 


ı 6apsa Farbe 


”=*) gleichgültiger | 
*) Bezüglich der Deklination, bezw. 


ÖapBInor \mmergrün 
6apaa Breitbeil 


Konjugation jedes Wortes gibt das 


„Ruthenifchedeutjche Wörterbuch“ desfelben Verfafjers (Verlag |. Rechenberg & Komp., 


Gernowis) ausführlich Beicheid. 


**) Die Ziffer (2) bezeichnet die © 


" 


jegung und der Buchjtabe (b) das 


Mufter der betreffenden Uberfichtstabelle, nach welchem das Wort gebogen wird. 
#4) Non den Eigenjchaftsmörtern ijt ftets bloß die männliche Jorın angegeben. 


er 


wm 


Ö6ATBKO Vater 
— säasurn jehen 
_6e3_ohne 
6esaid umzählig 
6esnöruf Fußlos 
depesa Birke 
6epzr Ufer 
6m Beitandteil der verbindenden 
Nedemeife | 
omanma (Kraut:) Pflanze | 
önerpmä Schnell ER 
Buerpuga Hm. w. 2 a Biteig 
sarı Schlagen | 
onrun gejchlagen 
6ioyaa Fliekpapier 
Sirarın Yaufen | 
- 6iad_Mot | 
ÖiaHmh arm 
6ıaysarı Not Yeiden 
ÖdR Seite 
siamh weiß 
siaira es weiß Schinmmern 
ÖiaBINÄTm zunehmen 
6inoöökmä meißjeitig 
sau weißlich 
siyandı Seiten= 
daeeryandh glänzend 
6aeeriru glänzen 
saeara blöfen 
ÖAr3bRO nahe Be 
OAN3BKUHM yahe — 13 Ö1lsbRa 
von der Nähe 
6anerasuna Blit 
6anerara hligen 
6AAxa Blech 
Öaaxap Slempner 
60 denn, weil | 
Bor Gott 
6orätuf reich 
Baraan Hm. m. 1 a Bogdan | 
6öHap Faßbinder 
60:KuH göttlich, Gottes- 
Boarapua Hm. w. 2b Bulgarien 
Ö0AOHYATUH dinnhäutig | 


6010T0 Kot, Moraft 
Böpue Hm. m. 1 a Boris 
6opoAa Bart, Kinn 
6oposHäk Engerling 


| 6oponä (My. 1. 66p-onn, 9, -iH) 


Egge 


‚ 6opmz Niübenfuppe 


6oemä barfuß 

66ura Faß 

sonsahsun Furchtiam : 

Bosnu Sm. Wi. m. 1 a (2. Boa) 
Bojan 

soaru ca fürchten 

öpama Haustor 


 öpar Bruder 


öparänenp Goufin 
öparännuna Goufine 
öparogd_Schwägerin 


‚ öpenitu fummen 

‚öpmawhii Häplich | 
 Öpuaanr Hm. m. 1 a Brillant 
| ÖpA4Ra Magen 

 6pia Furt 


öpixua Lüge 
öpoBa Augenbraue 
öpoersuna Pfirfich 


 öpyssa Kohlrübe 
 öysahre 340pöBl! [ebet wohl! 
‚ Öysäaru fein (oftmals) 


Öyaunox Gebäude 
öyaura wecden 
öyamanamtı Baumeiiter 
öyay (jiehe öyra!) 
oyayzaru bauen 


‚ 6ysb-oR, -Ko Storch 
 öyr Buche, Stod 


Byrosrna Hm. w. 1 a Bufomwina 
öyaannhı falb 
oyıara Semmel 


' öypäk Nübe 


oypui braun 
öypa Sturm 


ı öypan Unkraut 


öyru jein. 


B, y in, bei 

Barda Gemicht 

BäSKUTU wiegen 

BASEKUG Fchiver 

BanoK Malze 

Bann Ralf 

Bapsäpa Hw. w. 1 b Barbara 
Bapenmü gefocht 

Baparu fochen 


Bachs Sw. m. 2a (2 -)Bafıl 


BacHaboRr Bafilienfraut 

Bam euer 

Bamkisgi Hm. Mi. (m. 2 a) 
Wafchkout ö 

BAa-Bäru ca Bw. I. 3 (©. ©, 


V. -BäB, SA -Bäli) | 


| BHAA 


 BäroAyBaru aufziehen 
ı surpasäru fpielen 
| BuAaBäTu 


hervorbringen, von 


jich geben 


| BHABBOH-LuTU am. II (2: -vo, 


DB. -uB, B. u) ausläuten 
BHARO fieht man 


BHAHO fichtbar 


Buxuans Hm. w. 2 a Wiznig 
suamärn herausnehmen 

Baar hinausgehen 

shiern aufejjen 

BURPecarı berausfchlagen 
Heugabel 

sraasäru hevvorfriechen 
BHAISTU bervorfriechen 


geraten BuAaKa Gabel 
BAaunnu dankbar | BHAYMyBaTı ea ‚ausbüljen 
BesRa Turm | BUMepsHyTu erfrieren 


sünen fchuldig 


Beaikgenp Oftern 5 R 
BAHeCTU heraustragen 


Beatkui groß 


BEAHRÖAHI CbBÄATa Diterfeft 
Beangärn verherrlichen 
Beangösmmi viefig 

Bep6ä MWeidenbaum 
Bepoaroı Kamel 

Bepecenp September 
Beprärn zurückgeben, =fehren 
zepriru bohren 

- Bepx jiber, oberhalb 
BepxHmÜ oberer 

Bepmoör Spiße, Gipfel 
Becerui fröhlich 

zecnd Frühling 

BecHäinmä Frühlings- 
Begep Abend 

Besepa Nachtmahl 
Beaepsru nachtmahlen 
BiRe Schon 

Bsätn nehmen 

Bu Sy. ihr, Sie 

BHÖuBäTu zerichlagen 
 Bupoyara ea fich entwiceln 


BUHO Mein 


' Bunorpäy Meintraube 
| BaHorpaAäp, Sw. m. 2a 0, -i, 


Vz. 1 -pl) Weingärtner 


_ BuHoryp Branntweinbrenner 


sunaitärn Flechten 


 Bänpocuru eybitten 
‚ Bunyerdru HURpy Yaichen 
ı Bänxannü im, ausgejtopfter 


BupzO Erzeugnis, Bereitung 


| Bupo6astu verfertigen 
| BapyöyBarın aushacen 


säcitu hängen 
Bucörun Hoch 
BNCOYeSHUN riefig hoch 


| BAcnarn ca ausjchlafen 


sarn heulen 

Baräru begrüßen 
Burunärn herausfchneiden 
Baxogtirua herausfommen 
Büxop Sturmmwind 


| Bummeäru ausnähen 


sun MWeichjel, Weichjelbaum) 

BUIHAR Kirschwein 

BIBCÖM j. onee! 

BiBTap Hw. m. 2 c Altar 

BIBTOP(O)E (5 u. 7 -y) Dienstag 

Bipnd Schaf 

Bi von 

BiAAuxärn atmen 

Bia(e)us Hm. m. 2 a Wien 

BIAKUCB irgendmwoher 

Bizaitarı Fortfliegen 

BiamöpuTn abjagen 

Bioöparu abnehmen 

Bijopsäru abreißen 

BIAUEPTU erwidern 

BiqnoBigarıı Zw. antworten 

gianouupä-Tu Sm. I 1 (&. -10, 
B. -B, 8.0.8. B, -U) aus- 
ruhen 

Bianpasaatu abhalten 

Biapydarn abfchneiden 

BiAcTapärı abjtehen 

BIAXoAuTa weggehen 

Biansäern verblühen 

Bi3 Wagen 

BIEHO Fenfter 

BIROHne (Mi. 
Fenfterchen 

Bin Os 

BIABHO £8 ift erlaubt 

BIH er 

Bipurtw glauben 

BIpHnt treu 

Bieim acht 

BiCK Wachs 

siena Blattern 

BIT-ep Wind, -peup dim. 


9) 


ie 


BIKÖH@LB) 


Biseru wehen,worfeln(da8&etreide) 


prpusäru bedecen 
BEycHTu beißen 
Badsausuh zudeinglich 
BAaCHe eben 
BAACHUH eigen 
Bmepra Sterben 


74 


BHYE Enfel 

Buyka Enkelin 

BOBK (5 BöBue) Wolf 

BöBHa Wolle 

BÖBHAHNH wollener 

Bora Waffer 

BOBAyX Luft 

Bosurn fahren (jemanden) 

Bosipnn Magenfchuppen 

BOAOBHH ind 

Boaöır-o Hw. m. 1c 6. u. 
7. -y) Wladimir 

BOAOKHUCTUH fajerig 

BÖA0e Haar 

BonöcE Haar 

Bondernh rumänifch 


| Böaox Hm. m. 1 c (db. u. 7. 


-y) Numäne 


' »on! hinaus! 
| BoH-ä fie, -0 08 
Böp-ir (5. -03Ke) 


Feind 
Bopoö-(E)ıs (5. F. -1e!) Sperling 
Bopöna Hw. w. 1 a Krähe 
Bopö6Ta ZaunsTor 


sandra, suacru hmeinfallen 


suä-eru (B. -Ap) fallen 


 soyeraru fallen laffen 


gce alles, Um. immer 
BCi, -M, -Mä, -X, }. Bce! 


ı Beiaarmn verschieden 


Bera-Bäru, -Ta aufftehen 
Beroan überall 

Beaknu verjchieden 
greun weglaufen, fliehen 


‚ srikärtu weglaufen 


 zyuna (Wi. 2. Byen) Tante 
| zyeux Sm. m.1c (b. u. 7.-y) 


 Bxoautu eintreten 
' »yepa geftern 


urixa Freude 


nyaa Sifchangel 


By Schlange | 
By3-KüN, -eHbemdt Schmtal | 


zyüxo Onfel 


Fühler, (Schnurrbärtchen) 


I 
RB Hi; 


pyuntu ea \ernen 
Basatıa binden 


rapkaru bellen 

rar Schlange 

raaarı denfen 

raaun-a (M;. -u) Schlange 
raaka Gedanfe 

rat Hain M 
Tarnunnä Hw. mw. 1a Galizien 
rarysa Wit, Zweig 


Taa-a w. 2 a (5. -) Elifabeth 


ranıra tadeln 

rapası wohl 

rapöäp Gerber 

rapoy3 Kürbis 

rapnud jchön 

racnrn lölchen 

räcahyra exlöfchen 

rayödr Hafen, Schixhaten 
rBösaur Welke 

reaep Hw. m. 1 5b Seller 
rerb! fort! ganz 

radenp Hobel 
ruöarosarn hobeln 

raaa Mit 

rnaaka Alt ı 

raayra zugeunde gehen, jterben 
riae ite 

TIABRA Alt 

riprun Phitter 

"TIpnaäk Bergmann 
 rierb Gaft 

Taankuh glatt 
rauöök-nü, -0 tief 
TAAHa Lehm 

rayööknü |, rAnöokuM 
rayıada dumm 

rayxna taub 

raaairu fuchen 

raanyra bliden, anjehen 
Isar Hm. m. 1 a Sonaz 
rare faulen 


al 
| zaska Bündel 
' sAeyru welfen. 


RB. 

rain braun 

rHis26 Neft, -ıro Dim. 
 rayra biegen 
roBopura reden, jprechen 
rornna Stunde 
 roauHuHuur Mhr 
 royurs en ziemt ich 

' röai umfonft, vergebens, 
roaysäru ernähren, füttern 
 roamd nackt 

 ronoB& Kopf 

ToAoBHuN Haupt- 
ro1daHnda hungrig 
 roaoAyrounn hungernder 
ı roaoe Stimme, -0(TO)K, Dim. 
 ronoeanä Jaut 

röay6 Täuberich 
roayora Taube 
roayöHur Taubenichlag 
ropä Berg, Höhe 
rop6arun buclig 
röpaun jtolz 

ropaure Stolz jein 
ropisra Branntwein 
ropmor Topf 

ropaanf heiß 

T'oenoap Herrgott 
roenoyap Wirt 
rocnoyuna MWirtin 
roernnHenb Straße 
roeraunnuna Gafthaus 
rorösu fertig 

rpadai Nechen 

rpaa Hagel 

rpäru fpielen 

rpeöisp Kamm 
rpemira donnern 
rpeura Heideforn 
rpusa Mähne 

| rprsra nagen 


rpyma Birnbaum 
rpyuka Birne 
ryoa Lippe 
ryöra Schwamm 


Ipunp Hm. m. 2 a Gregor 
rpäme Hm. j. 2 c Spielplat 
rp?6 Grab 

Tpim Donner 


tpiru wärmen a 
vpiun Geld eh 
rpo6ap Totengräber a Gänferich 
Epy6rd dick ryeiapnmp Raupe 
Tpyaenn Dezember ryexa Gans 


rpya-a Sw. Mi. (2. -Aü, 4. Bez dicht 
u. 5. -m 3. -em, 6. -bui, | TYearko Gänschen 
7. -ex) Bruft Tyan Opa 
rpysuno Senfblei 


T; 
rasıa Wirt rpam Smw. m. 1b Granım 
rasınnsaı Mirtin  TysuR Stnopf 
rerara Schnattern  Typarynöpa $w. wm. 1 6 
Forosa Preißelbeere '  Gwrahumora. 

N. 
Aasätu geben ' aeroam manchmal 
AaBnd Yängit AeRyAm an manchen Orten 
Aanero weit ACKOTpnu mancher 
Adai = Adabıme  aenb Tag 
Adabıme weiter Aenue Hm. m. 1 a Dionys 
Janas Smw. m. 1 a Damian | A&pez-o Baum, -ue dim. 
Aantao Hw. m. | a Daniel | geperännd hölzern 
aapmoiy Faulenzer | zepmäru halten 
Aapmysäru faulenzen ' Aech irgendwo 
Aapysärn jchenfen ' jecarun zehnter 
Aatı geben AeıleBun billig 
aöarn forgen aearna mancher 
ABa, ABi. ABÖG zei ' Aaspjt Glocke, -ÖuoK dim. 
ABAHANATB 3ölf  Assinnuna Glockenturm 
ABanänarat zmwölfter ' 431200 Schnabel 
Asepı Tür Ausaru ea jchauen 
ABE:KUMNmÜ beweglich  Augnnli wunderlich 
ABip Hof, ma „Bopi draußen | AuRud wild SEE 
ABde j. ABa. y A. doppelt  AnriHa (-ka) Kind (Kindlein) 
Ae mo  Aurartro Rindlein 
AeBATB neun  Adxara atmen 


AeBAtmü neunter  Auunna MWildhret 


Aigımna Mädchen 

Ala Großvater 

Madarta tun 

Alanrta teilen 

Aim Haus 

Aipka Loch 

- Air Rinder 

aa (mit 2. Fall) für 

Amurpo Hw. m. 1 b Demeter 

AHecb heute 

Auo Grund, Boden 

70 (mit 2. Fall) bis, zu 

2064 Tag (und Nacht) von 24 
Stunden 

adöpe gut 

Aoöpä-mig! gute Nacht! 

As6puH gut 

Aö6pnü zeuep! quten Abend! 

ao6öpun-zenp! guten Tag! 

Aoöopönit Mohltäter 

Aserun (ang 

AoBroBoadenH (anghaarig 

Aogrondrun [angbeinig 

aorasaarı pflegen 

aoraaayru bemerken 

Aospisaru reifen 

AOKIHYATH endigen 

aoryuarıı beläfjtigen 

zoanHa Tal 

oacna Handfläche 

Aöma zuhanfe 

AOHBBRA Tochter 

Aöpna Hm. w. 1 a Dorwna 


Esa Sw. w. 1 b Eva 


e ift, (Biegung III 3) 
erö Tim. fein (f. Bin) 
eunun einzig 


| aopoöarn ca erwerben 


aopöra Weg 

Aoporan teuer 
aopoxurtu wert halten, jchäßen 
Aden bisher 

AOCAySKUTm ca verdienen 
Adera genug 

Aocrasa AZuftellung 
ocrapyarı fiefern 
zorarärn ca berühren 
Aoxoauru (sölske) veifen 
om, Regen, -ur Dim. 
Apaöuna die Leiter 
Apanayın rigen 

Aparsa Drahtzwirn 
APIORy ein wenig, etiwas 
ApıönuH fein 

apimarı Schlummern 
Apimöra Schlummer 
aporBa Hol 

AposAa Droifel 

Apyruaiı anderer, zweiter 
Ay6 Eiche 

Ay:ke jehr 

aymärı denken 

Ayrau Hw. m. 2 b Donau 
aynaasud Hohl 

Aypuah dumm 

aypso umfonft 

ayrua blajen 

Ayma Geele 

Aar Ricchenfänger 


| AikyBarı danfen. 


E. 


€. 


Egpona Hm. mw. 1b Europa. 


ei Zw. ihre (j. Bomä) 
saeHma Hw. w. 1 a Helene. 


3. 


-& (sKe) aber 


»a0a Trofch 


| 


| ;käöpa Kieme 


:»sälBopoHOR Lerche 


kan Leid 


sränyBaru mit +. %. bemitleiden, 
mit 3 nicht gönnen, geizen 


srarn (Nov. äradı) ficheln 
spararı fauen 

SKATHUN Korn 

ke aber 

reöpär Bettler 
reöparm betteln 
keräne Wunsch 

seaara wünfchen 
skepenö Quelle 

Be cpi6.1o Queckjilber 
supi [ebendig 

skusaru ca jich nähren 
skuBonAazt Yebender Zaun 
ur Jude 

SENAIBCKUN jüdisch 


3 mit (6. Fall), aus (2. Fall) 

sa Hinter, nach (6. Fall), um, 
für (4. Fall) 

sa0ayAuBImmN perirtt, ]. sabay- 
AuTua 

saöyBaru vergeljen 

saBja-Batu, -Tm aufgeben 

sapaayarn verdanfen 

sapica Tiirangel 

säBTpa morgen 

saracehrm auglöfchen 

saranyrn fterben 

sarHennft gebogen, j. 3arHyru 

sarömens Feldftüc 

saryönru verlieren 

saa (2. -Y) Hinterleib 

sayaua Aufgabe 

saaymaru Sich vornehmen 

saaypno umsonft 

sasyaa Rucdud 

saumarı einnehmen 

saronärı vergraben f 

sarpararn zu frächzen begimmen 

3BarpuTuH verdecter, j. sarparu 


supaoa Hm. w. 1 b Giraffe 
sure Leben 

SRUTeAb Bewohner 

seuru [eben 


| 3EUTO Korn 


seinza Meib 

semena eine Handvoll 
mens Schnitter ’ 
SEHAKATU |, SRBAKATO 


 ssöpH-ip (M;. -ipu) Soldat 
 »kößTenb Oftober 


»koBTuN gelb 

skoBriru gelb werden 
skösunnüa Gallenz 

moaid Hm. m. 1 5 Juttertrog 
3KOAYAOR Magen 

seypara ca jich befümmern. 


sarpnuaru aufjchreien 

sanimarsaru zufleben 

samepsärn erfrieren 

samuratı sperren, jchließen 

sämicTb Statt 

samiräru fehren 

samor Schloß 

sanocHäTu hereintragen 

samararu anzünden 

sänacra Schürze 

samax Geruch 

samamımnl wohlriechend 

3amiaHmo zu jpät 

3anogi-aru (AAXo), -BATU zus 
fügen (Unvecht) 

sanmpordautu hinführen 

sanpamarn einladen r 

sanyrara anklopfen 

sanyrarn ca fich verwideln 

sapas fogleich 

sapasom zugleich 

sapnsärn ca fich vergraben 

3apo6Atu verdienen 

sapodaarı verdienen 


NER RT 
X ER 


sacayrenmä bepflanzter, |. Baca- 
auru 

sacpsiräru anfangen zu leuchten 

sacunäarı verschütten 

sacunara emjchlafen 

saciaumä bejäter, |. saciaru 

sacadna Vorhang 

sacmyuennlı betrübter, |. saemy- 
TaTu 

sacragaatı anjtellen 

BaeräsHa Hw. w. 1 a Zajtamna 

sactenArtu verdeden 

säcyBra Niegel 

saxuer Schub 

saxoriru bereingehen, (Sonne) 
untergehen 

sayucaata zählen 

3amıkoantun jchaden 

säaub Hafe 

36äHoR Arug 

s6mnpärn jammeln, ernten 

s6urdunui mutwillig 

söiske Getreide 

söyanru ca erwachen 

3BepXxy von oben 

seucarn herabhängen 

spuyainun gewöhnlich 

splaysaru est fich erfundigen 

sbBls 1a Stern 

sbBlp Tier 

spBIpA Tier 

3bBIpATko Tierchen 

sBlmaTu verfünden 

sBosuru zufammenführen 

spyauna [aut 

srachru löjchen 

sröya Eintracht 

sronochtu ea fich melden 

sasurayra aufführen 

sa16mun fähig 

3aopoB gejund 

s34oposnn gejund 

saopöBae Gefundheit 

serenuf grün 


[ 
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sereHi ersiTa Pingiten 

sereHitn grinen 

3eaisko Bügeleijen 

senisnmä eiern 

senisuuna Gijenbahn 

seniso Eijen 

3emaa Grde 

sepenne Körnchen 

seprano Spiegel 

sepmo Getreidelorn 

3epo Null 

s-sä4y rücdmwärts 

sumda Winter 

sumHun falt 

a1 — 13 

siarta aufgehen 

s’ieru aufejjen 

se schlecht 

sauza Negenguß 

sann schlecht 

sairaru ea zufammenfliegen 

31oBATn fangen 

3aomuTu zerbrechen 

saakarıu ca erjchreden 

3muA Drache 

smmca Sinn 

smyaarı ca müde werden 

suäru yoiffen, fennen 

3HOB DIEDEr 

söBeim ganz, gänzlich 

sonoräh golden, Gulden (biegt 
wie Em.) 

soaörnur Hw. m. 1c 6. u. 
-y, M;.) Goldarbeiter 

3610T0 Gold 

Bonn Hw. m. 2 a Sophie 

sömmrT Heft 

3-mepeAy von vorn 

spaziru aufjauchzen 

spusäru herabreißen 

spiauf veif 

spine Geficht (-sfinn) 

spier Wachstum 

spoönrn machen, 3. Ct werden 


7» 


spömyBarı neßen 
spyasml gefchickt 
70 Zahn 


uraa Nadel 
urpa Fijchlaich 
UHARIIE anders 
unen Meif 


i, H und, auch 

i—1 jomohl — als aud) 
Isar Hw. m. 1 a Johann 
inaapuı Speifezimmer 
iosäruü giftig 

iay f. ivaru 

iskar ‘gel 


is Bw. aus, von (2. Fall), mit 


(amt) 6. Fall 
isjuru fahren 
1IKOHOCTAC Bilderwand 


Ia-i Sm. m. (biegt wie w. 2 a) 


(5. -ı0) Elias 


kaBa Raffee 

kapka Dohle 

kapapna Saffeehaus 
kaytbapuuna NRauchfaß 
KkAAoB6 Numpf 
kasanpHunna Kanzel 
kasarı jagen 

rasra Sage, Märchen 
kanamap Tintenfaß 
karıHna Schneeball 
Rarnna Hm. w. 1 a Atelina 
kanika Ariüppel 
kämenunsa Steinhaus 
kamenäip Gteinmeb 
KAaMU3CALRA Meite 
KAMIHB Stein 
kaminnnd fteinern 
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| sybuaernä gezähnt 
| 


 sarb Gchmwiegerjohn. 


m. n. 


| AHBmMM anderer 
 apord Noft. 
a 


 Üsene Hw. m. 1 6 Sofef 


1.7 


lapxö Hm. 
Elias 

Ina Jlame 

‚ Ipana Sm. 

ieru ejjen 

Iraniı Hw. w. 2 b Stalien 

Iraniän(e)ıp Sm. m. 2 
Staltener 

ira gehen 

Immän(e)up Hw. m. 2 a Spanier 

Immäanis Hw. w. 2 b Spanien 

ix ihr (j. Bonn) 

ixarın fahren. 


R. 


m. 1c (6.12.7.-y) 
w. 1 a Srene 


a 


kamana Hm. m. 1 5b Stanapee 

 xanäpor anarienvogel 

| kameamox Hut 

‚ kanenromnsmk Hutmacher 

kanyera Kraut 

rapärı jtrafen 

kapmHik Schmweineftall 

Kapnö Hm. m. 1 b Bolyfarpus 

kapra flarte 
Räaca Hm. w. 2 a Katharina 

| kaeränuk Sw. m. 1c (5. u. 
7. -y) Sade 

 kagärko Gntchen 

 kagyaqyul Cnten= 

Kaun-ka Sm. wm. 1c@. u.T. 
-1i) Kaczyfa 


ı kaura Ente 


käyyp Gnterich 

KBärarıı quafen 

KBäcurn jäuern 

KBarıpa Hw. mw. 1 b Mondes- 
viertel , 

KBAIIIeHHH gejäuerter, j. kBacnru 

KBITka Blume 

kBoyka Gluckhenne 

kepmännıg Steuermann 

kepnäna Brunnen 

keprana Maulmurf 

kuauMm Teppich 

Khasua Sw. w. 2 a Kelle 

Kumnoayn-r Sm. m.1c (7. -Asi) 
Kımpolung 

KüHyTn werfen 

kanrap ürmellofer Pelz 

Kupnao Hm. m. 1 a Cyrill 

kumeust Tasche 

xAmka MWurft, Darm 

kirorb Kalle 

KisA1ATko Bicklein 

KlAbRA einige 

KlABKO wieviel 

EimHärta Stube 

KiHb Pferd 

KIHBeKUG Pferde- 

KiHyur Spiße 

Re Amjel 

KICTRA Knochen, Kern 

Kit Kater 

KiTRa Rabe 

Kinmans Sm. m. 2 a Robman 

Kaalka Steg 

KAdHATN CH grüßen 


kaepenn (5. Kaezye) Hammer 


Kaum Sm. m. 1 5b Klemens 
Kai Zange 

KB Schnabel 

Kg Schlüffel 

Kasdmra Rlinfe 

KHU:K-KAa Buch, -ouka dim, 
KO6H menn 


S1 


koBdab Schmied 

kop6acäa Fleifchnourft 

köBıpa Bettdede 

KoBepenb Teppich 

KÖBHIP Kragen 

koryr Hahn 

Rössauli jeder 

KOSRyxX Pelz 

Kosd Siege 

Kossma Sm. mm. (biegt wie m. 
1 5) Kosmas 

konau Kuchen 

KoAaA mann, wenn, als 

konnda Hütte 

Koafen einft 

Koancärn wiegen 

konucra Wiege 

KOAiHO Fnie 

xono (mit 2. Fall) neben 

KOAOBATHUNA Hanfjamenpflanze 

Kool Nadmacher 

Koromaa Hw. w. 2 b Rolomen 

RÖ10C hre 

KoA4uu jtachelig 

komaxa Onfeft 

KoMöpa Kammer 

KoHeub Schluß, Ende 

KOHOBRa anne 

KoHonAaa Hanf 

KOHWIHNHA fee 

KOMAABHA Bergmerf 

Kouäru graben 

KONATo Huf 

konAna Haufen 

könyaa mw. w. 1a Kuppel 

kop& Rinde 

kopnerära Nuten ziehen 

Kopine Wurzelmerf 

KopiHens MWirzelchen 

KopMm Nahrung 

Kopnnno Hm. m. 1 a Korneliug 

xopöBa Kuh 

KopöHa Krone 


ı xöponm Karpfen 
Ruthenifches Sprahbud). I. (X. 564. %0l. 319/06.) 


kopörkuä furz 

xkopa Strauch 

köpyma Wirtshaus 

koeä Genje 

kochru mähen 

Kocrs Hm. m. 2 a Konitantin 

roetea (lat.) Kicche 

korpä roanna? wieviel Uhr? 

korpma welcher 

KOTATKO Räbchen 

komeoba Dfenbrüde 

kömmr Körbchen 

kpasäarka Krawatte 

kpasenp Schneider 

kpassnxa Gchneiderin 

kpai Land 

kpak Wit 

Kpäx-is Sw. m. 1 b (3. -02y) 
Krakau 

kpamnnna Srämerei 

xpaca Schönheit 

KpacyBAtı CH prangen 

kpaatu jchneiden 

kpeina Sreide 

EpeMiHb Quarz 

kpeinap Kreuzer 

kpusaa Unrecht 

kpusnä frumm 

xpnao Flügel 

kpuyaru fchreien 

rprrmka meay Honigjcheibe 

kpisaa Dad 

kpuna Stahl 

£pis (4. 5.) duch 


aaoy3 Maisiteoh 

aasuna Bank 

aaska Banf 

aasurta flettern 

aaenH füjtern, erpicht 
aäcrip-ra (-04ka dim.) Schwalbe 
aacyBaru najchen 

aeB Löwe, „Ale Leo 


| xpin (2. $.) außer 


kpicao Stuhl, Sejlel 

kpoxnäanru jtärten (die Wäfche) 

kpyramd rund 

KPyR Rabe 

kpyraru. drehen 

Keena Hmw. w. 2 a Kenia 

kyBaru jchmieden 

xyau? wohin? 

KyARyAararn gadfern 

Eykıa Puppe 

kykypyasa Rufuruz, Mais 

KyM Bate 

kyneos Kaufmann 

kynysäaru faufen 

xkypene Rauchen 

kypka Henne 

kypkur Hiühnerftall 

xyparko Küchlein, Hühnchen 

KypYäTko f. KYPATKO 

xypaunh Hühner 

rycaru beißen 

kycen» GStüc, Bilfen 

KyrT Winkel 

kyxap Rod 

ryxapra Köchin 

kyxHa Rlüche 

xyıma Pelzmüße N 

Kyuypis Sw. m. 1 a (Berukuä) 
Kuczurmare, (mann) Kuczurs 
mif 

ryıaa furzgefchwänzt 

kymmaip Kirjchner. 


aeB Gulden 

aepäga Yu, Miefe 
aerkun Jeicht 

aerke Hw. Lunge 
aerymina Mehlipeife 
aeıBo faum 
aeskarın ftegen 

aea Lein 
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Aamaur Fledermaus 

auH Schleie 

anıa Linde 

anneup Kult 

AUG Fuchs 

anenna Füchlin 

anere Laub, Blätter 

aueronaA November 

auxo Übel 

anın bloß, nur 

anmarn [ajfen i 

aumaru ca bleiben, aumaru 
xai6a brotlos machen 

aid Eis 

AISKKO Bett 

alsıı Steigen 

air Arznei 

AaikoTs Ellbogen 

aiaasuh träg 

aisia Lineal, Linie 

ainarn fleben 

aie Wald, -Ök, -ÖUoR dint. 

aicHnnu MWald- 

airane das Fliegen 

airara fliegen 

airo Sommer 

AixXTapua Laterne 


| aoBATU fangen 
 adara Löffel 
 nos& (BüHna) Meinrebe 


aosuna Meidenrute 


 AÖKOTB f, AIKOTB 


aonara Schaufel 
aonäarka fleine Schaufel 


| aomarko Hm. |. 1c (Mi. 2. 


-oR) Füllen 

ayr Miefe 

Ayskanın Hw. My. (2. Ayaan) 
Zuzan 

Ayrä Hw. m. (biegt w. 1 ec) 
Zutas 

aycra GSchuppe 

aro6ult Yieb 

ArmönTu Yieben 

arm Hw. M;. (2. -UM, 3, -em, 
A. 50 4,6, un, T. 
-ex) Leute, Menschen 

Aaraerud menschlich 

Arruh Februar 

armmMm (Mopos) flrenger Froft 

aararı jich niederlegen 

aaMmnma Qampe 


Apeis m. 16 (3.%.-y) Lemberg. 


M. 


maram-Bäru Zw. 1 3 (©. 10, 
2022, 2060.0m,9 -2| 
rollen (die Wäfche) | 

Marap Hw. m. 1 6 Waayare 

mal Mai 

mäne fajt 

mäherep Meifter 

Mande-ra Sw. w. 12 @.u.T. 
-i) Melanie 

mane(ce)HBRUM winzig 

maanun fein 

maanna Himbeere 

MannHösudn Himbeer- 

MaannHAR Himbeerwein 

mäno wenig 


manna Affe 

manip Maler 

mama Mutter 

mamaayıra Wlamaliga 

mamka Miütterchen 

mana Hw. w. 1 db Wandfarte 

Mäpna Hw. w. 2 b Marie 

Mäpx-o Sm. m. 1a 6. ıuT. 
-y) Markus 


 mapnnd nichtig 


mapr März 

Mäpra Hw. w. 1 a Martha 
Maprun Sw. m. la Martin 
Mapyca Hw. w. 2 a Marie 


| mäcao Butter 
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Marei Hw. m. 2 db Mathäug 

marepaıu Hw. m. 1 a Watraße 

märn Mutter 

märn haben, marı ca fich befinden 

mänarı talten 

MmeABzAb Bär 

me;ka Teldrain 

merua (4. u. 6. Fall) zwischen 

meraru medern 

MeabHuk Miller 

MeHaskepua Hw. mw. 2b Menagerie 

MeHubmäarn abnehmen 

MEHBIIE weniger 

Meprenuf tot 

mereanna Schneegejtöber 

mer(e)p Sm. m. 1 b Meter 

mu ir, auch jtatt meni mir 
(Biegung f. Tafel D, 1) 

Muxhra Sm. m. (biegt wie m. 
1 a) Nitita 

Muxdaa Hw. m. (biegt wie w. 
1 a) Nikolai 

mmamf Sieb, angenehm, Tieblich 

muno Geife 

mnaoeepaunä barmıherzig 

munyru vorbei fein 

MHpHo friedlich 

Mupc#u Smw. m. 1 a Wiyron 

mnera Schüffel 

MmncanTu denken 

mAra wachen 

Muxauao Hw. m. 1 a Michael 

mAnka Mäuschen 

wir f, moqu 

min Honig 

miab Kupfer 

miä mein (Biegung |. D, 1) 

minicHn Million 

Mmisepdän Mineral 

niuyra Hm. w. 1 a Minute 

niparu meffen 

MICRnÜ Itädtisch 

MieT Brüde 

mierätu ca enthalten fein 


Bin 


miero Stadt 

niene Plab 

Micanp Mond, Monat 

miraa Bejen 

mixyp Blafe 

winund feft 

MmAaunor feine Mühle 

MHÖTO viel 

mopyaaneuf Schweigjam 

moryarn fchmeigen 

morä, ak M. al3 möglich 

mornna Grab 

mös mein (Biegung D, 3) 

mözHa man fann (daxf) 

möaAip Meörfer 

mosoanernü fchwielig 

MÖrpnA naß 

Moxrpuna Smw. w. 1a Mafrina 

Monaösa Hm. w. 1 b Moldau 

moanrsa Gebet 

moaurtu ca beten 

MmoaoAuHh jung 

MOAORO Milch 

MöAOT Hammıer 

moaoru mahlen 

MmonorAra dreichen 

MOAOTÖR Hammer 

Mmöpe leer 

Mopda Froft 

Moeräa-b Hm. m. 2a (&. 2. 
-4) Ruffe 

MocRÖBeRnKA zuffiich 

moranb Schmetterling 

moaA fünnen 

mon meine (Biegung D, 3) 

mpäara Mebel 

MyE Mann 

MYy:KÜUR Bauer 

Mmykäd Mehl 

"ya Schlamm 

myaAap Maurer 

Myp Mauer 

mypareıp meife 

mypänka Ameife 


MypyBäru mauern 
myxa Spliege 
myurka fleine Fliege 


Ha (mit 4. u. 7. Fall) auf 

Haöparu aufnehmen 

HABITB fogar 

HaByuTu ca erlernen 

Harana Tadel 

Haroaösannd gefättigt, |. maro- 
Aysaru 

Harpöönuk Grabjtein 

maA über 

naqöiau gelaufen fommen 

Ha-ABopi draußen 

näyiaru ca hoffen 

HaATo überdies 

Haayruäa aufgeblafen 

Hasap Sm. m. 1 6 Nazarius 

Hasusatu ca heißen 

Hau e3 möge 

Haara finden 

Haräsysarın befehlen 

Harpuzaru bedecen 


HAAEKUTB e8 ziemt ich, es gebührt | 


HAMOBASITU bereden 
Hamya Schlamm 
Hanagarı überfallen 
Hanep&ı vorwärts 
Haneper(o)k Fingerhut 
HanAru ca antrinfen 
Hama Getränf 
HANÖBHeHHM gefüllt, j. Hanop- 
HOTU 
HaIoMuHäATu ermahnen 
HanorBaru tränfen 
Hanpäsuru weisen 
HanpaBaarn vichten 
Häpin Volt 
Hapirärn flagen 
HÄPOCTOR Yuswuchs 
Hacayıru pflanzen 


Sa 


MATKUH weich 
maeneraä fleifchig 


ureo Sleifch. 


H. 


ı Hacnrärn fättigen 

Haenira ankommen 

 HacTaBäTı eintreten 

HacTaTn werden 

ı Haerynärn folgen 

 Häera Smw. w. 2 a Anaftafia 

‚ Haraı-ra Hw. w. 1c (3. u. 7. 
-ıi) Natalia 

Hayka Lehre, Unterricht, Wiffen- 
Ichaft, Lernen 

Hayyaru fehren, unterrichten 

Haxo4urTu ca fich vorfinden 

näye gleichwie 

 adumne MWerkeug, Gejchivr 
Ham, -a, -e umjer (Biegung D, 3) 

‚ me nicht, me- (al8 Vorfilbe) = 

 medeaneaumf qmficher, gefähr- 

ı Mid 

He6o Himmel 

 Heööe! mein Lieber! 

Hezanekuf unmeit, nahe 

negian Sonntag, Woche 

HearizauBuf unverträglich 

HeRA1emannft ungehänmert 

Hemä tft nicht, e8 gibt nicht 

ı Hemäno nicht wenig 

' HeHdichud ımerfättlich 

 Henpra Mlütterchen 

HeOoAUH mancher 

HemoBopsTHmH ungefchict 

ı Henpäs4a Ummahrbeit 

 Henpomermä ungebeten 

 mepäs3 nicht einmal, manchmal 

‚ Hep6da Taugenichts 

HEPoEeT Mineral 

HEETU tragen 

HeeTH Auua (A6UKa), HECTU ca 


Gier(chen) legen 


He To und nicht, vielmehr 
Hey& Hw. m. 1c (3. u. 7. ni, 
M;. 2. -18) Unmiffender 
HASKUH niedrig 
Hukoaan Hw. m. 
-4) Nikolai 
HuHi Heute 
HAUpRa Niere 
Hurra Zwirn 
Hamm vernichten 
Hi — Hi weder — nd) 
Hion gleichfam 
HITOTB Nagel (am Finger) 
HR Nejjer 
HIR als 
Hirka Füßchen, 
Hisapa Niüjtern 
HIROAU niemals 
HIRYAu nirgendshin 
HIM ehe 
Him(e)up Deutjcher 
HIMeENKOU deutjch 
Himesunna Deutfchland 


29% 2. 


Beinchen 


o (mit 7. $.) von, an, (4. $.) 
für, ‚um 

0-64, -1, -Ö€ beide (biegt wie ABA, 
-1, -ö6, C.) 

oöBuBaTu ummideln 

oöBe2eHuK umgeben, j. oÖBecTH 

oö2epruä abgerifjen, j. o62epru 

oÖepe&skHo vorlichtig 
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Himan Stumm 


wie Nafe 
| gie f, neeru 
 HIXTÖ niemand 


O. 


oön Area heleidigter,j.oöu Aura | 


oda Mittagmahl 

oöizarı mittagmahlen 

o6jiadtu abfrefien 

oöiapannf abgerifjener, S. oÖl- 
Apart 

o6KAanarTıu umgeben 

o6öpa Viehitall 

o6pas Bild 


ia Nacht 


‚ sias nichts (biegt wie mo, D, 4) 
nisch feiner (biegt wie Ew.) 
' HOBHA neu 

‚Hosoceanna Hw. w. 2 a Nowo- 


fieliga 


 »orä Bein, Fuß 
' Horasäna Hofe 


Hnözur Mefjerchen 
noskuni Schere 
nopa Quelle 
HOCHTU tragen 
Hocopuh Nafen- _ 
nom Wiz. von HII 
HogyBaru nächtigen 
uy! nun! — Hy-&! auf denn! 
ayıaa Nulle 

HEOX Geruch) 
HÄBRATU miauen. 


söpye Tifchtuch 

o6cayrenuf bepflanzter, 1. 00- 
cayuru 

obeizaru hefäen 

oörepru abwilchen 

oömmpHnM ausgebreiteter 

osee Hafer 

oBogesun Obit- 

oöruparu abwifchen 

6Ba1 Sniekt 

6504 (2. u. 7. -y) Frucht 

oripör Gurke 

oraauyru bejichtigen 


| OTÖHBb Feuer 


| 
| 
| 
| 


 oropd4 Garten 


oropo2;kennH 
(o)ropoynru 


h; 


umzäunter, 


oropd4Hnmk Gärtner  on6 = Bond e8 (Biegung auf 
Oriprasn. wm. 1c@.uT7T| ZafelD, V 

-Ni) Daria  omorad neulich, unlängit 
ozex-a Kleidung, -AHa Dim. ' Onyepiä Sm. m. 2b Dnuphrius 
oam ein(S)  oayıaa Fußlappen 


oaunänatmü elfter (biegt wie | onmayarı abfallen 


Em.)  Onanäe Hm. m. 1 a Athanafius 
oauä j. oauH onäpennuft abgebrühter, j. ona- 
oAHäR aber, jedoch puru 
oauäxdpunt gleich ‚ önmmara Meiberrod 
oAu6 !- oAuH oIRyBaTu ca beichügen 


oAHOCTAUHHH einfürmig 
omuna Brombeere 
öaepo Gee 

osumuM MWinter- 
osumuna Winterjaat 


omogigaru evzählen 
 onparauf nett 
 opäara adern 
open Adler 


Be: opix Nu 
oräruk goßängig Be Hehe bat 
em e 
Oneäma Hm. w. 1 a Kenia | Sn: Sofef 
okeänir Sw. m. 1 a (2. -y) Sen. Herbit | 
Samt x depMmmü achter 
okcamiruuu Gaınt- ' oco6A1AB-HÜü. -0 bejonderzer, =$ 
sryaB Barjch  oeraräru bleiben 
Oaere-a Hw. m,, biegt, wie m. oeräsmmä verbliebener, j. oerä- 
1a MM. 2 -18) Ulerius, | Ta 
er Ban... 1.5 _Oerän Hw. m. 1b Enftachius 
exgander derpuä fcharf 
Oaena Hm. mw. 1 a Helene 


oerpöra Sporn 
OTBOpATn öffnen 


ÖaeHb Hirich 


oauza DI ' orens (geiltlicher) Vater 
oaieue Bleiftift de u 
610B0 Blei  oTee dies 

ÖOas Hm. w. 2 a Dlga ' oxarın Ächzen 

Omeaän Hm. m. 1 a Emil  öner Eifig 

0OHä = BOoHA 3% Berjon &. fie 


&i £ Tafel D 1) oau f. ÖKO 

iegung auf Tafel D, le Eee: 

oHMH — BoHH 3, Perjon M;. fie ee: a 
(Biegung auf Tafel D, 1) | PMYEyBarı betrügen 

Onnenm Hm. m. 16 Onefimus | omäauna jparjant. 


1. 
IHasıd Hm. m. 1 a Paul | 
mapyrana Spinngemwebe | 


naar fallen 
any ıc. {. nderu fallen 


mäskepansuf gefräßig 

manamap Kirchendiener 

manara Palast 

nanenmü gebramnter, j. mandru 

TAAeNBb Finger 

maauıa GStoc 

maınykra Spazieritod 

mamstarı gedenken, denken 

mau Herr 

manorens der Geiftliche 

näusernä herrschaftlich 

mauyoxa Strumpf 

mäHa rau 

nangp Papier 

nanyra Papagei 

napa Paar 

IHapäe-ka w. 1 c (8. u.7. -mi) 
Barasfıema 

mapäcoas Schirm 

mapkäH Bretterzaun 

mapy6or Burfch 

macöBucko Weideplaß 

mäcTn meiden 

näcrn fallen 

näcrka Falle 

macTyx Hirt 

nareasna Pfanne 

nayk Spinmme, Kronleuchter 

naxarın riechen 

maxysatı Duftend 

mama Meide, Sutter 

nerap Bäder 

ne#b Stamm 

mepsa ceerpa Goufine 

nepsnü Öpar Wetter 

tepe f. npary 

rrepeA (4. u. 6. Fall) vor 

mepeyinennf geteilter, j. mepe- 
Alanru 

nepekonärun umgraben 


eperpy-rutu mw. II (3. -ıy, 


-Tum 9, 
verdrehen 


-TUB, -TU 


B. 
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snepenäs Zaunftelle zum Hinüiber- 
jteigen 
mepeaerna nrana Zugvogel 
nepeaomArtu entzweibrechen 
nepenoenru hinübertragen 
mepeöpmwsaru umacdern 
mepeneruna Wachtel 
mepenaetank Buchbinder 
nepenpocurn Ahhitte leiiten 


‚ nepeeröduzrm überjpringen 


nepecerä-Bärtn, -Ta aufhören 

nepens Pfeffer 

nepran-b Hw. m. 3 a (9. -W) 
Perkal 

sepranegnf Perfal- 

nep6 Feder 

neperenb Ring 

mepmmä erjter 

mepme zuerft, früher 

mee Hımd 

neerpuf bunt 

necät-ko Hm. |. 1 c (7. -ky; 
Mz. 2. -or) Hündchen 

llerp6 Sm. m. 1 b %eter 

nerpymka Beterjilie 

megätuur Buchdruder 

negeHna Braten 

neyn braten, baden 

neginura Reber 

nusHnna Seller 

nmBo Bier 

mmpopäpune Hw. m. 1 c (5. u. 
7.-y) Bierbrauer 

musapsa Bierhalle 

ma Staub 

mnaa Säge 

mann Sm. m. 1 b Philipp 

mmante fügen 

TNMAbBHUU fleißig 

naanue Hm. m. 1 c (b. u. 7. 
-y) Seile 

nneäru Schreiben 

nucbMö Brief, Schrift 

nacoR Maul 


I 


umrärn fragen, prüfen 
nara teinfen 
mama Griffel 
mis Halb 
mBH79 Mitternacht 
missianu nördlich 
mia (mit 4. u. 6.) unter 
mA Dachboden 
miagegipor Saufe 
marpasaru benagen 
maira (nahe) kommen 
maröga Hufeiien 
maairarın auffliegen 
mıAnöora Fußboden 
miAHeÖIHEe Gaumen 
TIABLKOR Fußjchemel 
miaudru RR aufheben 
masum-nru Zw. I 4 (©. - 
B, -un, B. -u) aufheben 
masmsa Sohle 
miamairpkane Hw. |. 
MWachteljchlag 
manopa Gtüße 
masac während 
misHartı erfennen 
nisuul ipät 
mipe Gefieder 
miena Lied 
mira gehen 
marn frähen 
maasarn Schwimmen 
maasra Floffe 
maarartı meinen 
maararı zahlen 
maaı Meinen 
maagyandi wenender 
aa Mantel 
maekarn pflegen 
maerinra Geflecht 
naisra Hülje 
nuT Zaun 
naöma Pat 
nayr Pflug 


Y 


2.0 
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narayru fpucen 


mo (4. u. 7.) auf, nad, a; 


no pyern vuthenifch 
no6daaurn erblicen 
moBaskätm verehren 
moBäsekHuH ernit 
nopepräru zurücfehren 
noBepx Stodwerf 
nopunyBätu ca gehorchen 
nöpzs Kutjche 
nosira Mugenlid 
moBiabHHH [angfam 
moBipnru glauben 
1ÖBHO voll 
mosHa Vollmond 
moBdAan Yangjam 
moraaaru denken 
noränmt häßlich 
norıyunti heiter 
noaarta reichen 
noaapysärn fchenfen 


 moaarködsnf Gteuer= 


noruipe Yaushof 

moanshru ca blicken 

noyiöemi Ähnlich 

noaöerysarun länglich 

noA0CTÄTEoM genug, hiweichend 

noypäanarı zerfragen 

noayMmaru (be)denfen 

nö-ayııi assomurn Totengeläute 

uöayınra Politer 

noskenätu wünschen 

moskepärtn auffreifen 

NO3KHTOR Nuben 

no:kuToaHnH nüßlich 

nosaay hinten 

nossöanta erlauben 

mosgoposastu begrüßen 

nosnaura leihen 

no-irun Zw. II (©. Jun, 
-Irp, -IM6, -iTe, -ATb, VB. -IB, 
aa, -Iau, 9.0: 0, 8. md) 
tränfen 


-70, 


9% 


nokas-Atu, -ysaru (ca) (jich) nopisHane Vergleich 


zeigen 

norji Zimmer 

nokipunä folgjam 

TOKAaloR Gi 

oRAdeTM [egen 

nokpusäru, norpäuru bededen, 
verhehlen 

norpurnü bedecter, f. moRpATn 

nökpumra Deckel 

noryrysaru büßen 

möne Feld 

norekmärn (eichter werden 

moampartn hegießen 

nous MWandbrett 

TOAOBUR eier 

norosuna Hälfte 

NoA10:KaTn [egen 

NoAOMATA zerbrechen 

mo1öTu jäten 

NOAOTHO Leinwand 

moA0THAHnM [einen 

uoayaHe Mittag 

noaymucor Schlüffel 

nöabernA polnisch 

Usaar Sm. m. 1c 8.0.7. -y, 
M;. 1. -4) Pole 

noMmaräru helfen 

nomepmmä verjtorbener, j. mo- 
MEeprm 

nomri Spülmaffer a 

nom-jer Hw. nı. 1 a (2. -ÖeTy) 
Fußboden 

noMiTyBarm verwerfen 

noMoAauru ca beten 

TOoMöpmzenmHA runzelig 

momoyun helfen 

nonay (mit 4. u. 6. Fall) über 

TOHeJ1oR Montag 

noHeern forttragen 

noHr® unterhalb 

nonenäcruu ajchgran 

monoieru ejien 

nopä (pöry) Yahreszeit 


mopiura Sohannisbeere 

nopisrösui ohannisbeer- 

nopscamü bemwachjen, |. mopoeru 

nopomör Stäubchen (Pulver) 

Hopryrania Smw.mw. 2b Bortugal 

moprasana Hw.1w.2 a Unterhoje 

mocenaarn fchicken 

nociaHnni gejät 

nociaru füen 

nocaiaHuun Yeßter 

mocayryBaru bedienen 

nocayxarı folgen 

nocayumna folgjam 

nocHigara frühjtücken 

nocbmmarn eilen 

nocreanru aufbetten 

nocTiAHo ftändig 

noeria Bundfcehuh 

nocyauna Gejchirr 

norätı fich auflöfen 

nöTemky, B m. im dunklen 

norepru reiben 

noTik Bach 

orTim hernach 

norimmru tröften 

noronamunfi ertrinfender, 
NOTOHATU 

norpeöyBätu brauchen 

moTpiönnH notwendig 

wmoxgäna ob 

noxöBaHyTru ea ausgleiten 

noniaysarı fülfen 

mogärn beginnen 

nogäradı begonnener, j. MOTÄTu 

noyyra empfinden, fühlen 

nöurta Pojt 

nomykara juchen 

noaBaAtu en erjcheinen 

none Gürtel 

uparaa Wahrheit 

mpaBlTeAbeTBo Pegierung 

npaeysäru bügeln 


® 


.nparu Wäjche waschen 


npäaua Hm. w. 2 a Arbeit 
mpammwsäru arbeiten 
npamaru f, npomaru 
npe- (al Dorfilbe der Em.) 
jehr, überaus 
npemer Gegenjtand 
npeerza Altartifch 
npun (mit 7. Fall) an, bei 
upnönsarıa anfchlagen 
npaöip Eimwichtungsitüc 
nprhöpanum gejchmückter, j. mpu- 
öparı 
npuraagaru ca betrachten 
npurasnyru ca betrachten 
npuadrumü tauglich 
npuayMysaru erjimen 
npnärn fommten 
npukasyBarı befehlen 
npanaa Vorrichtung 
npuneern holen 
npnnayaru fallen 
npunpasasru zubereiten 
npupödcami angewachjener 
mpucayxysarn ea [aufchen 
npucrasärn fich anfchliegen 
npuäteas Freund 
npisbunge Zunanıe 
npo (4. Fall) über 
mpogeeran zubringen 
npozasärı verkaufen 
nposöpmü ducchlichtig 
Ipöx-iu Sm. m. 1 6 (2. -ona) 
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Brofop 


IE 


paa, -a, -e, froh, 3 pa on ih 
möchte gerne 

Paaisui Hw. Wa. m. 2a Radaub 

paairu (na) ich freuen (über) 

pä4o gern 

pazonyi Freude 

pas einmal 

pama Rahmen 


pano früh 


mponayarn verloren gehen 
npondern verloren gehen 
npocaru bitten 

npoernf einfach 

npocerupano Leintuch 

nporug gegen, gegenüber 
npomärn en fich verabfchteden 
npomäß! [eb wohl! 

Upyr Sw. m. 1 a Pruth 


| npyr Rute, -ur Dim. 


npaäeru jpinnen 

npaTara räumen 

nerpyr Forelle 

tax Vogel 

IITaıı-MUHa, -KA Bögleim 

nramor Vöglein 

nrana Bogel 

nyrau hu 

uykarın (Aepeso) ausfchlagen 

nyerarn (anere) fich belauben 

nyernu ausgelalfen, öde, leer 

uyerara [oslafjen 

nyerysaru Schwägen 

Iyraa-is Sm. m. 16 (3. -oBy) 
Putilla 

nymra Fingerjpige 

uxärn drängen, jchieben 

nord Biene 

nmennna Weizen 


ı IIHT& Serfe 


usırun Fünfter 
marmuna Freitag. 


päHoR der Miorgen 
paxysarın rechnen 
psäru reißen 
peapra Nettig 
pemiap Riemen 


 pemienhe Handwerker 
ı pesA jagen 


pemerd Sieb 


| pkäre wiehern 


possasarn aufbinden 
posgasärn verteilen 


pa Fijch 
pu6är Zijcher 


parära muhen | possasurn qaufjperren 

prmap Riemer | poserka Sm. w. 1 c@. u. 7. 
punka Kochpfanne I 0) Nefebas a 

punsernü Gulden ‚ posaörnä breitäftig 

pueräns Spaten , posnyerärn ea fich auflöfen 
pueysärn zeichnen , poscoxärun äjtig 

pia Art (Gefchlecht) | Pe zerrieben (von Pos- 
piaxo jelten eye 

piane ce1d Heimatsdorf posym Berjtand 


 posymnuit verjtändig 


pizunA verjchieden PomänH Hm. m. 1 a Roman 


piznopdaumü verfchiedenartig ponyxa Kröte 
pissHonseirnmf verjchieden-  poeä Tau 
‚farbig  Pöcna Hm. w. 2 6 Rußland 
pisaru Schlachten, Schneiden pocza Suppe 
pisaBd Weihnachten, |. Xpueröge | pocanna —= poerhHa 
Ehriiti Geburt oera mwachjen 
pisuur KFleischhauer ae are 
pie Jahr, pie f. peu por Mund 
pira Fluß pydarn hacden 
piapHunk Bauer | 


644 

piaprununi suäpaa Udergerät B Er a 
Pia Ader pyari votbraun 
piennma Augenwimper pyra Hand 
piara Flüßchen pyräg rmel 
poöurn arbeiten, machen pyrasins Handjchuh 
poöirnux Arbeiter ı Pymynia Sm. mw. %5b Rumänien 
poödra Arbeit pyeäara Nymphe 
porosärnäa hornartig Pycnn Sm. ne Dia (M;. 1. -#) 
pozuna Familie Puthene 
poauru tragen, p- es geboren | pyeruf vuthenifch 

fein pyeru brüllen 
poanıı Eltern ı pyeasuh blond 
poza Pofe ı pyxarn ea fich bewegen 
poxeu Bratfpieß  pyxausna vührig 
posönpäru entfleiden ‚| pyara Gtiel. 

©: 

Cäsa Hw. m. (biegt wie w. 1b) | eanienur Objtgärtner 

Sabbas cayosäna Objt 


caa Obftgarten car Filchneb 
Cayarypa Hw. m. 1b Sadagdra | eäno Fett 


ak. JR DE 


cana Saal 

eam(e)un Männchen 

cam(ni) jelbit, allein, lauter 

camnna Weibchen 

cäHn-Rra- Schlitten, -oIKa Dim, 

eama Eröhade (Haindel) 

canarn behacen (Handeln) 

capaun-ra Hw. w. 1c (3. u. 7. 
u: 1. eu, 9. -0m) 
Sardine 

esapıhru zanfen 

ereparur Bohrer 

erunsn Schwein 

cBUHBCKMUU Schweine- 

CbBIAÖHTBO Zeugnis 

ebBizun friich 

erii fein (Verwandter) 

- erBir Melt (Tageslicht) 

essirärn [euchten, jcheinen 

esirauna Gaftzimmer 

ebBIgKa Kerze 

EbBIIHUK Leuchter 

eBö-6, -#, f. eBi 

CbBBATKYBATU feiern 

ebBATO Feiertag 

epBammeHuRr Priefter 

ce f, ceü 

ceöe Sich (A. Fall) 

cerö ua heute 

ceit diefer, der 

cerynaa Gefunde 

Cererum Hm. m. 1 a Seletyn 

cero Dorf 

cer1suAan Landmann 

Cemen Hm. m. 1 a Simeon 

cemuh fiebenter 

Cep6 Hm. m. 1 6 Serbe 

Cepöia Hm. w. 1 b Serbien 

cepaemmnäu herzlich, lieb 

cepeza Mittwoch 

cepeanun mittlerer 

Ceper Hm. m. 1 a Sereth 

cepu Sichel 

cepnäuok Schleier 
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cepn(e)n» Auguft 
eepne Herz 


 eeerpa Schmwejiter 


ceerpin(e)u5 Goufin 

ceerpinnunsa Goufine 

cHBnH grau 

Carxip Sm. m. 15 (2. -opa) 
yjidor 

enziru jißen 

enaa Kraft (Menge) 

emAabHAu fräftig, jtart 

CHH Sohn 

ennun blau 

ennoBä Schwiegertochter 

cup Käje 

enpnä xoh 

enpora WMWaije 

caran fatt, fett 

enrro Sieb (£leines) 

enro Sieb 

eizarı jich jegen, niederlaffen 

eizaap Sattler 

eiräy Hacmejjer 

ein Salz 

eiasunura Salzfaß 

ein f. Geano 

eim (biegt wie mare, Tafel C) 
fieben 

einnur Strohjad 

eino Heu 

cipar Bauernrod 

eipnü grau 

eierm Sich fegen 

eiy(e)np Yänner 

eiara Häcel 

eiatu jäen 

erapyy-ätu Zw. I (6. -y 2. 
-4B, 8. 6. ©, 3. -4) winfeln 

erakäru hüpfen 

crap6 Schaf 

eraagarın zujammenfeßen, legen 

eraeım Gemölb 

cRAURATA zujammenvufen 

eröpmi fchneil 

eröpo fobald 


erdyu ru Springen 
erprns Raften 
erpunirn fnarren 
erpömnmä befcheiden 
eryörH rupfen 
erysärn jchmieden 
eRy nun geizig 
eaacrma Schwach 
eanza Zwetichfenbaunt 
eausra Zwetjchfe 
eainnl blind 
Caosin(e)up ı. 
ea16B0o Wort 
eaoHb Elefant 
c16034 Träne 
ceayra Diener 
caysrda 6öRa Gottespienit 
caykAaru dienen 

caysrnnua Dienerin 

CAyX Gehör 

cayzarı gehorchen, anhören 
earocap Schloffer 
emäskenuf eingemachter 
emammru rölten 

cMak ER 

emaryBäru fchmecken 
emaynnu Schmachaft 
cmepera Fichte 

cMepTb Tod 

emeräna Milchrahm 

ebMmirn Dürfen 

ebBMITHAR Mifthaufen 
epmimmnd Yächerlich, drollig 
emyrara betriiben 

eHir Schnee 

eniaane Frühitüc 

esigäaru Ffrühftücken 

enin Garbe 

enoan gejtern abends 
enyzarun ea Schweben 
Caatun Hm. m. 1 a Sniatyn 
cobaRa Hund 

co6i ih (3. gD 

coööHo fich (6. Fall) 


I) a Slomwene 


copBa Gule 

ceösrarn ea gleiten 

cor Saft 

corupa Hade 

corsa Falfe 

Ooa-za m. 1 era u 2) 
Solta 


| eoaop-iM Nachtigall, -Eiro din. 


condaran FüRß 
cordma Stroh 
coaöMmaunn ftrohen 
coroHuuHa Sped 


com Wels 
com Schlaf 


cönimmmk Sonnenblume 
eöune Sonne 

comara Flöte 

copöra Eliter | 
coporarun fchecig 
cöpom Schande 


 copönuru ea Sich fchämen 
 eopödyra Hemd 
 edena Kiefer 


eöTHap Hentner 
cdaa Hm. w. 1 5b Sofa 


 emanbHun Schlafzimmer 
 emacatın retten 

‚ emacnöi(r)! vergelt’S Gott! 
 enärn jchlafen 


enera Hiße 


 emepeyäru ea ftreiten 


enana Nücen 
enaparn unterjtügen 
ennrarun fragen 
ebmB Gejang 
ebmBARr Sänger 
ebmBäaru ingen 
emia unterhalb 


 emiaumH unterer 


emnunsa Unterrod 
enagerannü plattgedrückter 
enoraagdra hevabjchanen 
enokihumf ruhig 


enomarara unterjtügen 
emoynBaTm ruhen 


CHOYHHYTH ausruhen 


enpuaru wohlwollen 


| erona Fuß 

 eröpom Wächter (Hansmeifter) 
 Croposzunle)us nı. 2 a Storo- 
enpasyzaru ca Sich verhalten 


enyeräru ea hinabsfteigen, =laffen 


epiöno Silber 
epiönun filbern 
cearı augen 


crap Teich, — 6X kleiner Teich _ erpia(d)n» Jäger 


 erpixa Dad 


era4o Herde 

erahsa Stall 

Cranisni (Mz. m. 2 a) Stanejtie 

eTaHmobuTtn bilden 

erauyıa anfangen, ftehenbleiben 

crapannnd jorgfältig 

erapın alt 

eräpscra Bezirfshauptmann 

erapöoerso Bezirtshauptmann- 
Ihaft 


eraru werden, beginnen, treten, Tosui 
A £ “| eykHannt Tuch- 

| eymHnn traurig 

cyMyBäTtu trauert 


jtehen 
eredad Halm, Stengel 
ereaa Zimmerdece 
erepeun hüten 
erepna Stoppeln 
Cre»än m. 1 a Stefan 
eräpra Triite 
erupyaru emporragen 
erir Schober 
eria (1. -4) Tich 
eriapnäna Nudelbrett 
erina Wand 
erorH-arn jtöhnen 
ero1ödna Scheune 
eror{e)up Seffel 
eroaap Tischler 


ra md, doch; mw. jene 
radanıa Tafel 
rabanıra Täfelchen 
ran und 


ı Cyuarıina mw. 
 eymenuü getrockneter, j. eymara 


zyneß 
eroartu ftehen 
erpapa Gpeile 
erpammnt fchredlich 


 erpuä Obheim 
| erpnür-o Sm. m. 1c 6.1.7. 


-y) Obheim 


erpaera abjchütteln 


ı eryacnnü falt 


exoauru aufgehen 
eryE Gepolter 
eyööra Samstag 
eyAa Gericht 


ı eyadra beurteilen 
_ eyEH6 Tu) 


ey leid 


eyuyra schieben 


‚ eypayı Männerrod 
‚ eyeia Nachbar 
ı eyxaä teocen 


Cyzara mw. 1 db Sugama 
I a Sugamisa 


pe 


exosäru (ca) (fich) verteden 


| exoaArtn aufgehen 


 cuyonru ea einander am Schopf 


T. 


faflen 
ea vücbez. Zw. fich; Hin. Fi. 
Diele. 


rar fo 

räxske gleichfall3 
varı doch, dennoch 
raratı jolcher 


TaROSK auch 

ram Dort 

TamoımnnA Dortiger 

Tasäc m. 1 a (2. -4) Athanafius 

ranmmepuue Hmw.m. 1c (. u. 
7. -y) Tapezierer 

Tapäc m. 1 a (2. -4) Zarafius 

rapıap Teller 

TaTo Vater 

TBepanü hart, feit 

TBIH m. dein 

TBO& Sf, dein 

TBopHAru bilden 

TBOA m. deine 

Te das, diejes, jenes 

reryuuhi fließend 

Tenatzo Ralb 

remnnd finiter, dunkel 

Tenep jeßt 

Teı1(eceHbk)uh warn 

Tenad warm 

repra Neibeifen 

Tepnerisuf geduldig 

repniru dulden 

recaa Zimmermann 

reerb Schwiegervater 

rema Schwiegermutter , 

ra du (auch ftatt TO61 — dir) 
(Biegung D, 1) 

Tarp Tiger 

Tussı(e)nn Woche 

Tuskuernfi Mochen- 

Tumdeiiü m. 2 b Timotheus 

Tar m. 1 a Titus 

TUXxnÜ jtill 

TIABE-U, -0 mit 

Tino Leib 

TieTo Teig 

Tirka Tante 

imma ca fich freuen 

Tkaru meben 

tray Meber 

To jo, dann 

To — To bald — bald 
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TOR. Te 

rozäp Ware, (Rind-) Vieh 
rorapnım Gefährte, Genojfe 
Topnd Menge 

roseruü fett, Dief 

TOBYÖR Gtößel 

roria im vorigen Jahre 
voAi, (Torgau) damals, dann 
Toasein m. 2 6 Theodofius 
roü jener (Biegung |. D, 2) 
Toräp Drechiler 

roaöra Hutweide 

romy deshalb 


TOHRAH dünn 


 ronAra (es) fchmelzen 


rondaa PBappel 

ropr Markt 

Topröosuna Marktplah 

roprysäaru handeln 

Tpap-& Gras, -Una Dim. 

rpäg(e)un Mai 

rpämsä-u Hm. m. 2 b (2. -%) 
Trammway 

rpeda e8 ift nötig, man braucht 

rpesöra Angit 

rperuh dritter 

peruna Drittel 

Tpunatp (biegt wie DATB, 
Tafel D) dreißig 

rpumaru halten 

Tpoxum m. 1 6 Teophimus 

ıpya Mühe 

rpyaun ca! axcbeite! 

rpyr Leiche 

rpyceansau furchtiam 

rpyxan Truthahn 

rpymka Truthenne 

rpaera Schütteln 

Tyaa dorthin 


| yr-urn Sehnen 


ryaunan m. 1 a Zulpe 
zyay6 Rumpf 

ayoaii ftumpf 

ypöysaru ca ich kümmern 


FR 


Typewuuna 9. mw. 1 a Türe 
Typ(o)E Hm. m. 1 c (5. ımd 
a ey) Tide 


y (mit 4, u. 7. Fall) in, (mit 
2. Fall) bei 

yönparu anfleiden 

yöaru erichlagen 

yopane Anzug 

yöparu anfleiven 

yBaskarn achtgeben 

ysäsnndu aufmerffam 

yrasarı jagen 

yrunarn ca fich beugen 

yrop Yal 

Yröpuana Hmw. w. 1 a Ungarn 

yaarı cs gelingen 

vszar(o)e Benügung 

yepaeru jtehlen 

yrpuru bededen 

yauı Bienenjtod 

yanıa Galie 

Yasna Hm. w. 1 a Sıliana 

ymepru jterben 

ymuene abjichtlich 

yamArn wajchen 

yairn fönnen, wiljen 

ynapımma gefallener, |. yraeru 


pAbpura Fabrik 

sapıyın(ö)e Schünze 

Perip Hm. m. 1 db Theodor 

@HAUSKAH-ka Hm. w. 1c (3. u. 
Ta u 1. wu, 2. -ÖR) 
Taffe, Schale 


xär-a Haus, -AHa Dim. 
xaranlh Em. Haus- 


Nuthenifches Sprachbuc I. (X. 564. %0l. 319/06.) 


TYyTB {. TRATU 
TWTIOH Tabaf 
TISERMM Schwer. 


ynäaeru fallen 
yıpasnreap Verwalter 
yıyerarn fallen lafjen 
ypaa Amt 
yc-e, -i f, Be-e, -i alle 
yera Lippen (Mund) 
yerapärın aufhören 
yeraru aufitehen 
yermo mündlich 
cCAKnNN = BCAKUN 
yraparn abmwiichen 
yrpäraru verlieren 
yrikätu — BTIRÄATH 
yrixa Freude 
yrian Davonlanfen 
yronyra ertrinten 
yxo Of 
yıenur Schiller 
yaennus Schülerin 
yıepa |, Byepa 
yanreab Lehrer 
yanreıpka Lehrerin 
yanru (ehren, yaıru cs Yernen. 


eiprra Pforte 

eiar(e)p Hm. mt. 1 5 Fiafer 
ornara Veilchen 

aaa Flache 

Ppännus Hw. w. 2 6 Frankreich 
Ppannys Hm. m. 1 a Jranzofe. 


X. 


xandäru es Hamepey vorauseilen | 


xätonz-ka Hm. mw. 1 c (3. u. 
7. -ui, Ma. 2 -6R) Häuschen 


' xpaanhru loben 


Y 
{ 


xBier Schweif, Schwanz 
xn6d außer 

xnkuu Raub- 

xAarpnä Yiltig 

xicHhysärun ca Nuten ziehen 
xai6 Brot 

xai60op66 Bauer 
xaon(e)nn Knabe, Lehrling 
xmäapa Wolfe 

xmäapnanf ummöltt 

xosäru (ca) verjteen (fich) 
xoauru gehen 

xoadaHnnn fühl 


Xomä Hm. m. (biegt wie w. 1 b) 


Thomas 


yarı HYiegenboc 

ap Herfcher 

napana Herrjcherin 
uBAHTap Friedhof 
ısueru blühen 

NbBIPkYH Grille 

npBiT Blüte, Blume, 
usBir(e)em April 

NBBITKA Blümchen 
UBBITHUK Bluntengarten 
neö(e)p Eimer, Zober, Zuber 
neprra (griechifche) Kirche 


yal Tee 

yalnue Teekanne 
yapka Trinfgefäß 
ac Heit 

YacoMm zumeilen 
yacTo oft 

yactb Teil 
ysänutu ca prahlen 
yBeprb Alm. Viertel 
yeräauun Gefelle 
yeMHUH artig 
yen(e)up Haube 
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Xopsär Sw. m. 1 a Sroate 
xöpuä franf 


 xopommä Schön 
 xopyrsa Sahne 


xorira wollen 
xoy obgleich, wenigjteng 
xpan», Böske! Gott behüte! 


ı xpeer freuz 


xpymu Käfer 


xro wer (Biegung f. Tafel D, 4) 


xyaal mager 


 xya06-a Vieh, Ama din. 


II. 


xyerka Tu 
xyeroyuka Tichel 


xop Sw. m. 1 b (2. -y) Chor. 


nepkögnnn firchlich 

nuöyaa Zwiebel 

naran Zigeuner 

IMHAMOHn Yımmt 

niand ganz 

ieh Schägbar, foftbar 

min Dreichtlegel 

uyr(o)p Quer 

uykopnansa Bucerbüche 

uyröp-na m. da Ma. 1. 
9. -enp) Zuclerbäcerei. 


yepg(e)Hup Juni 
gepBöHnn rot 

qepeBHuK Schuh 

aepeB-0 Bauch, -E Dim. 
gepes (mit 4. Fall) durch 


Yepemom Hm. nı. 2e Ezeremofch 


gepenäxa Schildfröte 
gepemma Kirsche, Kirjchbaum 


Yepnisni 5w., My. m. 2a (2. Di. 
auch Hepmoreus) Czernomwig 


yeearu fämmen 
yerzep Donnerstag 


ET 
wg 


yerzepnusn Viergeipann ‚ gferurn reinigen 
gerBeprun vierter ynraru [een 

Yex Hm. m. 1 c(7.-y) Böhme | wö6ir Stiefel 

yn ob god Stirn 

yiskuk Heilig YoAoBIK Mensch, Mann 


ynü wejen (Biegung TafelD,4)  uöpuui fchwarz 
yum (6. Fall von 0) womit  sopmao Tinte 


(j. Tafel D, 4) | gorApm vier (biegt wie MAT, 
yam — TUM je — Deito | Tafel C) 
ynmäano nicht wenig ı ayre Gefühl 
yuama tun, machen ‚ ayra hören (fühlen). 


YUNCAHATu zählen 


II. 


maaysBäarn ehren, fchonen | TIKAAHRA Trinfglas 
mänka Miüße ukaap Olajer 
mäsa Schrank mıröya Schaden 


ımBenb Schuiter  mıröauta Schaden 
meperkuä rau ı mımöaa Schule 

meernä jechiter  mkoasp Ochüler 

mm6a Scheibe | mIkopdanrm eggen 

ımao Uhle ı max Straße 

ımsra Schinken IHOBR Geide 

ımpöruä breit moBkÖBnA feiden 

mu nähen  möna Schuppen, Wagenhaus 


ma Hals ı mar Gtar 
mierpzecät fechzig (biegt wie | ummxaip Speicher 
narb Tafel C) mann SHofen 


mkiannsud fchäpdlich  myräara juchen 
IIKIABHAH Schul  myasor (Mais)tolben 
umipa Haut (Leder) ‚ mym Geräufch 
mkipanmü [edern  mypum Schwager. 


mKkAaaHanernä glalig 


IH. 
macrnsuf glücklich | mo maß, der, die, das; welcher, 
mäere Glücd 6, =08 (Biegung |. Tafel D, 4) 
une noch daß 
menneumd gepfropfter, j.uzenäru | moö(H) daß, damit, um 
mur(o)a» Gtieglig mo-aus täglich 
miaund Nibe mörä der Kiefer 
ummka Bürfte mopäas immer 


10er 


uno-pöry jährlich mynär Hecht 
mo-cn etwas, [biegt wie mo | myp Watte, 
(Taf.D, 4) mit dem Nachlaut -er] 


P. 
wıka S%oppe  IOpiü Hm. m. 2 5b Georg. 
A. 
a ich (Biegung f. Tafel D, 1) | ammnlen (irgend) ein (biegt wie 
söaiara Apfelbaum araa mit dem Endlaut -cp) 
a610Ko Apfel sAram Hm. m. 1 5b Joachim 
A6noaHuRr Apfelwein sIroöenu Hmw., M;. biegt wie m. 
Asıssa Sm. m. 1 8%. 1a (2. Aroöen) Yakobeny 
7. -ei) Eudoria aauıa Tanne 
ATHATKO Länmchen ma Grube 
aroga Beere, Erdbeere apa Sommers 
asur unge apana Genufe 
earo Cierchen sicenb Eiche 
aüune Gi acHhnä [icht, hell 
AR mem acHoöypuä hellbraun 
ar mie, als aumiHnb Gerite 
arııt was für ein ammpra Gidechie. 


ea. DIE 


B) Deuffch-rutbenifhe Vokabeln. 


Aal yrop 

abbeuteln erpaern 

abbitten mepenpoenru 

Abend Besep 

aber ä.e, :ke, ->K, OAHAR 

abfallen omayaru 

abfrejjen oö’igarı 

abgebrühter omäpenmi 

abgeriffener oö1eprmu, 
'Apanudı 

abhalten ziaupasasırn 

abnehmen Mmenpımaru 

abreißen Bigoprärn 

abjagen BiaMöBuTu 

abjchütten erpaern 

abfichtlich ymücne 

abjtehen Biacrasäru 

abmwischen oör&pru, oörupärı, 
yruparu 

acht Bicim 

achter deprmmü 

achtgeben yBaskaru 

ächzen ÖXATaH 

Ader piaa 

Udergerät suapaı piaparumdi 

acern opäru 

Adler opeı 

Affe märna 

Afrifa Appuka 

Ahle mo, 

ähnlich moyısamä 


oÖl- 


A. 


hre RöAocC 

Wfelina Karina 
Alerander Oxrereänzep 
Alerius Oxnerea 

alle Bei, yei 

allein cam, -ä, -@ 
alles Bee, yce 
al ak, mise, konn 

aljo örre 

Altar BIBTaPp , 

Altartifch mpeerin 
Altartür päieri ABepı 

alt erapın 

Ameife mypänmka, mypase.ıs 
Amerifa Amepura 

nme mämka 

Amfel rie 

Amt ypaA 

an 0, Hpu 

Anaftafia Haera 

anderer Kubımmaı, Apyrut 
ander HHARTIE, 

Andreas Auıpıiä 

anfangen eränyru 
angenehm mim 
angemwachjener mprpocann 
Angit rperöra 

anhören eayxaru 

anfleiden yOuparu, yöparı 
anflopfen sanyraru 
anfonmen Haemiru 


an manchen Orten aeryau 

Anna Anna 

anfchlagen npuönsäru 

anschließen (fich) npmerasäru 

anfehen rasayru 

anitellen, sacrar.ıara 

Anton Arrin 

antrinfen HanAru ca 

antworten BiANoBIAaTH 

Anzug yopane 

anzünden sanarnırn 

Apfel A610Ro 

Apfelbaum A61ona 

Apfelmwein A6104HuR 

April upBIrTenE 

Arbeit poööra, mpansa 

arbeiten poöuru, mparosärn, 
TpyAuru ea 

Arbeiter poöirnur 

arm O1ammm 

Urmel pykäs 

Art pin 

artig yemaun 

Arznei ir 

afcharau, nonenaeruü 

Afıen Asma 

Ajt rarysa, kpar, ra, ruaara, 
TIAbRA 

äftig poscoxärmü 

Athanafins Onande 

atmen Arxarı, BiAAuxäru 

Yu nepa1a 

auch 1, ii, Tardık 

auf Ha no, auf denn! my-! 

aufbetten nocreamru 

aufbinden posBasdru 

aufeffen srieru, 3’ieru 

auffliegen maNirarı 

auffrejfen moszupäru 


Wr 
2 
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aufführen sasurayru 

aufführen (fich) enpapyzäru ca 

Aufgabe saydıa 

aufgeben sapyazäru 

aufgeblafener maıyrul 

aufgehen exorira, siiru 

aufheben miyuaru, maolmAru 

aufhören mepe-, y-, eTaBäTu 

auflöfen (fi) moräru, posny- 
CRATU CA 

aufmerffam yBäsknun 

aufnehmen maöparu 

aufjchreien sarpmuarı 

aufiperren (Schnabel, Mund) 
possagiru 

aufitehen BeTa-Bäru, -Tu, yeraru 

aufziehen BAuroqyBaru 

Auge sro 

Augenbraue OpoBä 

Augenlid noBika 

Augenwimper pienuna 

Auguft eepuenz 

aug 183, 3, 31 

ausgebreitet posaosknerui, 
o6IMMPpHUH 

ausgelaffen uyerah 

ausgejtopfter punxanud 

aushaden supyöysarn 

aushülfen (fich) naymysaru (ea) 

ausläuten BUAsBoHu Tu 

auslöfchen saracıru 

ausnähen Bammsäru 

ausruhen Biyuouusäru, cmoul- 
HyTU 

außer kpim, xu64 


‚ ausfchlafen srienaru ea 


ausichlagen (Bäume) nyraru 
Anftralien Aserpänia 
Auswuchs HÄPoCToR. 


B. 


| backen neun 
\ Bäder ueräp 
| bald — bald To — ro 


Barbara Bapeäpa 
barfuß o6cnH 
Bach norir 


Banf näsra, aaa 

Bär MeABııb, 

barmherzig MuNoCep un 

Barich ÖKYHB 

Bart dopoNa 

Bafıl Bacnas 

Bafilienkrant BACHABOR 

Baud) sepero 

bauen OyAy BAT 

Bauer PinbHUK, MY3RÜR, Xai- 
60p66 

Bauernrod eipär 

Baum AepeBo 

Banmeifter Oyaisunumi 

Baumjtamm men 

Baunmeißling 6larox 

Baumwolle 6aBösna 


hedecfen narpusarn, HOKPHUBATH, 


BEPNBÄTU, BEPÜTL, HORpHÜTU 
bededt morprrun 
bedenfen moaymarı 
bedienen mocayryBaru 
Beere Aro1a 
hefehlen mpuräsysarın, 

ayBatu 
befinden (fi) maru cn 
begießen moausäru 
begonnen NOoyaru, ETATH, 
begonnener nousrmü 
begrüßen purärn, nosjopopasın 
behaden canärı 
bet mpu, y, B 
beide o6a 
Bein Hora , 

Beinchen miokRa 

beißen sryenru, kyeätu 

betünmern skypuru ca, 
öyBärı ca 

beläftigen Aoryuaru 

belauben (fich), Iyerätu AueTe 

belehren mayyarı 

hellen räskarın 

befeidigter odu menmli 

bemerfen aoradayru 

bentitleiden sranyBarı 


HaRä- 


Typ- 
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benagen niyrpnaärn 

Benükung yarıToR 

bepflangter saca prennl, 
AmeHun 

bereden HAMOBAATu 

bereiten NpmmpaBanın 

Bereitung ‚Biipi6 

Berg ropä 

Bergmann DIpImiR 

Bergwerk Komanbes 

berühren Aorurdru ca 

befäen odeisaru 

befücter sachınud 

bejcheiden expömuni 

bejchügen omkeysarıı ca 

Befen mir aa 

befichtigen oraanyru 

befonders oco6.11Bo 

beten Mmoarru est, noMmoAauTn ca 

betrachten, mpmrasgäru, 11pu- 
radHyTu ca 

betrüben emyraru 

betrüibt sacmyuenud 

betrigen omyryBaru 

Bett A1ERO 

Bettdedfe KÖBAPA 

betteln skeöparı 

betten mocreanru 

Bettler sreöpär 

beugen (fich) yrundru ca 

beuteln rpaern 

bewachjen mopöcant 

bewegen (fich) pyxarı en 

beweglich ABISRUMME 

Bewohner senrean 

ano 
pöerBo 

‚ biegen ruyru 


oÖca- 


[4 
enda- 


Biene mıoaa 


Bienenjtock ya 
Pier mIBO 
Bierbraner nızoBäp 
Bierhalle muBApHe 
Bild 6öpas 


pilden eranogrru, TBopreu 


Bilderwand Ikomocräc 
billig jemegri 

binden Basarnı 

Birke 6epesa 
Birnbaum rpyura 
Birne rpynıka 

his 10, ak 

bisher deu 

Bilfen kycens 

Biltrig Drrerpuna 
bitten npochru 

bitter riprrm 

Blafe mixyp 

blajen ıyru 

Blätter uiere 

Blatt er 

Blattern Biena 

blau ermmh 

Blech daaxa 

Blei 6.10B0 

bleiben anımru ca, ocrasärı 
Bleiftift o.10oBenB, o.uBıEe 
bliefen rıauyro, momsAtu ca 
blind cainııa 

Bliß ÖneraBuna 
bligen 6areraru 

blöfen Ö.1esaru 

blond pyeasun 

blog um(e), Tape 
blühen uerieru 

Blume keirtka,, NbBIiT 
Blümchen ueBirra 
Blumengarten LbBiTHNk 
Blüte uBBirT 

Boden AHo 

Boadan Boryan 

Bojan Bosmu 

Böhme ex 

bohren Bepriru 


Chor xop 
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6, 


| 


Ghrijti Geburt Pis12d6 Xpueröge | 


Gzernowig Tepkisni. 


Bohrer erepaaur 

Boris Böpuce 
Branntwein TopiBra 
Branntweinbrenner BuHoryp 
braten neun ; 
Braten meyena 

Bratipieß poskeH 
brauchen uorpeöypäru 
braucht (man) rp&6a 
braun rain, Oypmü 
breit mmmpornü, posaörmi 
Breitbeil 6apıa 
Bretterzaun mapran 

Brief ImebMmö 

Brillant Opuasar 

bringen npuneeru 
DBrombeere oskHıma 

Brot xaiö 

brotlos machen aumiru x.ica 
Brüce mier 

Bruder Öpar 

brüllen pyern 

Brummen kepnmma 

Brujt rpyau 

Bu) kunkka 

Buchbinder mepenaeraur 
Bıchdrucfer meuärauk 
Buche OyK 

budlig ropoarmiı 

bügeln mpaecyeäru 
Bügeleifen serisro 
Bufowina Byrosrma 
Bulgarien Boaräpna 
Bundfchuh moeria 

bunter neerpnmü 

Brfche mäpydor 

Birite mirra 

büßen moryrysaru 
Butter macıao. 


Coufin nepenü öpar, Öparäuenp, 
ceeTpiuens 

Gonfine m&pea ceerpä, Öparäu- 
HUIA, CeCTPIHHULA 


REDE NE 


Dach kpisaa, erpixa 

Dachboden mi 

damals ToAi 

Damian Aamian 

damit adı 

Daniel Aanr.ıo 

dankbar Baduamü 

danfen AdkyBaru 

dann ToAi To 

darf (man) moskma 

Darm Kuna 

Daria Onapra 

darım TOMy 

da8 — (diefes) ce, re 

daß Lo, moö, acıı 

davonlaufen yri-käru, -uu, 

Deckel norpunmka 

dein TBiH 

Demeter Amurpö 

denfen Aymarn, mucauın, rayd- 
Tu, norayarı 

denn 60 

dennoch Tarıı 

der (diefer) ce, roü 

deswegen, deshalb Tomy 

Deutfcher Himens 

deutjch Himenkui 

Deutjchland Himeayuna 

Dezember TPyAcHs 

dicht ryeruä 

die rpyond, ToBermü 

die ca, Ta 

dienen eayıkıru 

Diener eayra 

Dienerin ecaysknuna 

Dienstag BIBTÖPoR 

dDiefe en 

diejer cei 


eben Bäche 


Egge 6opoHä 


G, 
| 


Diejes ce 

Dionys Aenne 
doch Aue, Ta, Tarıı 
Dohle käsra 
Donau Ayraıı 
Donner rpim , 
donnern Tpemitu 
Donnerstag TEeTB&p 
doppelt y ABoe 
Dorf ce1o 

Dorna Aöpma 

dort Tam 

dorthin Tyan 
Dortiger Tamdımanü 
Drache 3muH 
Drahtzwirn Apärra 
drängen mxäru 
draußen Ha ABopi 
Drechfler Toräp 
drehen kpyraru 
dreißig TpAuatb 
drefchen monoruru 
Drefchflegel iu 
Drittel Tperuna 
dritter Tpernä 
drollig ermimandn 
Drofjel APo3A 

du Tu 

duftend maxyauh 
dulden repnirm 
dumm rayıaı, aypanüı 
dünn TomkaH 


ı dümmhäutig 6o1onyaruh 


dunfel, im d. B möremky 
dunfel remmmn 

durch depes, Kpisp 
ducchlichtig ‚uposöpun 
Dürfen epMirn. 


eggen IKopoAuTu 
ehe HiM 


ehren maHnyBärn, TOBaskArn 
Gi afıe, NORAAA0R 
Eiche ay6 

Eidechje Auripra 

Eier legen Hecru süna 
Eierchen AeuRo 

eigener BAdcHnH 

eilen mockuimarn 
Eimer meöep 

einer OAUH, AkMlüch 
einfach npoerun 
einförmig oHocraunnu 
eingemachter emäkennä 
einige Kiaprä 

einladen sampomäru 
einmal pas 

einnehmen sahmäru 
Einrichtungsftüd up6ip 
eind OA-UH, -Hä, -H6 
einschlafen sacunaru 
einjt konfch 

Eintracht 3rö4a 
eintreten BXoAUuTu, HacraBärı 
ein wenig APIORY 

Eis ia 

Eifen se.niso 

Eifenbahn serisnuna 
eifern senisuut 

Elefant e1oH% 

elfter oyumauarnäa 
Glia Ilapxe, Ina 
Elifabeth Tara 
Ellbogen AikoTs 

Eliter copöra 

Eltern poamsi 

Emil Omen 
empfinden moyyru, mOgyBärH 
emporragen erupyärtn 
Ende KOoHeNB 

endigen AokiayAru 
Engerling 6oposHär 
Engländer Anraieus 
Entel suyr 

Enfelin sayra 

Entchen kasarko 


I a A 


106. 


Ente käyka 

Enten= käyaynmü 

Enterich räuyp 

enthalten fein miernru ca 

entkleiden posönpärn 

entweder — oder d60—A60 

entmwicteln (fich) Bupoqüru (ca) 

entzweibrechen epenomnru 

er BIH 

erbitten gAnpocnru 

erblicken mo6aunru 

Erdbeere Aroya 

Erde semaa 

Eröhade eana 

erfrieren 3amepsärn, 
HYTUu 

erfennen misndru 

erkundigen (fich) sBiaysaru ca 

erlauben mossödauru 

erlaubt BinBHo 

erlernen Hayıaıru ca 

erlöfchen räenyru 

ermahnen HanmommHärn 

ernähren roaysäru 

ernjt NoBäseHnd 

ernten 3ömpäru 

erpicht (auf etwas) dent 

ericheinen moasaAtu ea 

erichlagen yonru 

erichreden s1sraru ca 

erfinnen mpuaymyBartu 

erit ar 

erjter mepmmii 

ertrinfen yronyru 

ertrinfender moronämwynt 

erwachen söyatru ea 

erwarten oyiryBatu 

erwerben AopoöHrm ca 

erwidern Biyuepru 

Erz pyaa 

erzählen omozigäaru 

Erzeugnis BrAp16 

68 BOHÖ 

Eiche Acens 

effen ieru, nmonoiern 


BHMep3- 


Eifig ner 
etwas INoCB, APIORy 
Eudoria ABıoxa 
euer Baıı 


Fabel 6alıra 

Fabrit »a6pura 
fähig syionnü 

Fahne xopyrsä 
fahren isaurn, ixarı 
falb öyaannlı 

Falte eör1Aa 

Falle näerra 


fallen näyarın, snaeru f, Yaffen 


BOYCTHTH 
Familie poguna 


fangen noBuTn, 310BATu 


arbe kpäcra, 6apBa 
faferig Bonorunernt 
faft märke 

Faß Odura 
Faßbinder 661Hap 
faulen rmaru 
faulenzen aapmysäru 
Faulenzer aapmoia 
Februar ArTnH 
Feder mepö 
Tederitiel pyıra 
feiern eBBATkyBäru 
Feiertag CBBATO 
Teile mHABHuK 

fein Apiound 

Seind Böpir 

Feld none 

eldrain Merrä 
Feldftüc sarönens 
Fenfter BIEHG 
Fenjterchen Birönne 
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Eule coBa 
Europa Erpona 
Euftahhius Ocran 
Gva Gsa, 


Ferje ara 
fertig rordsmü 


Sett eA.1o 


' fett cärnü, ToBernü 
euer OTÖHL 


' Fiafer eisikep 
\ Fichte emepera 


| ee e ’ 
' finden Hmahıru 


Finger mänens 
' Fingerhut Haneperor 
‚ Fingerfpige myııka 


' finfter remmnh 


Filch prr6a 
Fifchangel nyara 
Fifcher pmnöar 


- Fifchlaich, pa 
 Fifehneß car 


 Flafche vaHııra 


| 


Fläfchchen easmoura 
flechten sunairarn 
ledermaus auaur 
Fleisch mico 


 Fleischhauer pisnur 


fleifchig macHeruh 


' Fleifchmurft moBdaca 
' fleißig mrapmmn 
' Fliege myxa, myrmmka 


Fliegen, dag lrane 


\ fliegen irarı 


fliehen reun 


' fließend Teryunfı 


Sließpapier 61 oy.aa 


a | 1 ne 


Sloffe maasra 

Flöte comara 

Flügel kpmad 

Fluß pirä 

Flüßchen piura 

folgen mocayxarı, Haerynaru 

folgjam NOKIpHmG, TOCAyIN- 
Hu 

Forelle nerpyr 

fort! rerp! 

fortfliegen Biaairarn 

fortlaufen Briräru 

forttragen moneeru 

fragen nurärn, ennrätn 

Sranfreich Ppänuna 

Frau manı 

Freitag mATHnna 

Freude Brixa, pägomi 

freuen (fich) rimnror ea, payiru 

Freund npmarteins 

Friedhof yEHHTap 

friedlich mApno 

friich epsikun 

froh paa, ich möchte gern a 
paı 6u 

fröhlich Beeeamü 

fromm moööskHmd 

Srofch rä6a 

roft Mmopös 

Frucht 6Bou 


Gabel zuaru 

gadern kyakyAakatu 
Galizien Tarnınnä 
allen: köBunnd 
Ganz ryera 
Gänschen rycarko 
Gänfe- ryeaunü 


6, 
 Gänferich rycar 


‚ gänzlich = ganz 


früh päno 

früher mepme 

Frühling Beenä 

Frühlings- Becninnt 

Frühftüct eminane 

frihftücen eriaarm, mocnHiydru 

Fuchs ame 

Füchfin aneina 

fühlen ayru, nouyro 

Fühler syenk 

führen sosnru 

Füllen aomärko 

fünfter nATnu 

für Aaa, 3a, 0 

furchtfam 6oasansuä, Tpy- 
eanBuü 

fürchten ooAtn ca 

Furt 6pia 


Fürtuch vapıyx 


Fuß Horä, eromä 
Fußboden miqaöra, momier 
Füßchen Hikra 

Fußlappen onyua 
Fußfchemel mianikor 
fußlos 6esmörun 

Fußfohle miadıısa 

Futter mana 

Futtertrog M6Aaid 

füttern roayBaru. 


ganz TeTb, 30BCiM 
ganzer yiarın 


Garbe eHim 
Garten oropö4 
Gärtner oropdaHur 


er I ee 


 gepfropfter menaennü 


Gajle yınıa 
Gajt rierg 
Sajthaus roerunnuns 
Öajtzimmer epsiranga 
Gattung PiA 
Gaumen miaHediHe 
Gebäude OyauHor 
geben AaBaru, adru 
Gebet MoartBa 
gebogener sarueunü 
geboren werden poyurn ca 
gebrannter maneund 
gebührt Hanerurg 
Gedanfe räyka 
gedenfen mamarärı 
geduldig Tepnenusnü 
gefallener yıasınmü 
gefährlich Hedesneunnä 
Gefieder nipe 
Geflecht mıerinza 
gefräßig mäskepansnü 
Gefühl ayre 
gefüllter mandruennü 
gegen, gegenüber mpöorug 
Segenftand mp&qmer 
gehen ira, nira, xortru 
Gehör cayx 
gehorchen cayxarı, 
Bätu ca 
gehorfam mocaymami 
Geier m0A10BHK 
Geiftlicher manoreıs 
geizen skänybaru 
geizig eryıali 
gefochter Bapenmnü , 
gelaufen fommen kaycııu 
gelb Körruü 
gelb werden skopriru 
Geld rpim 
gelingen yadru ca 
Gemüje apund 
Genoffe roräpum 
genug AdcTa, IOAOCTÄTKOM 
Georg Opiä 
gepflanzter sacayıreunü 


HOBUHY- 


Sepolter eryr 
geraten BAaBarTı ca 


Gerät mpnöip 
' Geräufch ya 


| Gerber rapoap 
Gericht cyA 
gem päne , 


Gerfte auming 
©eruch HIox, samax 
Gefang erıie 


gefäter nociannü 


gejättigt mHaro1ösanud 
gejäuerter kBäAımennü 
gejcheit posymuuu 


| gefchieft spyanni 


Gefchirr mäunne, mocyAuna 
gefchlagener OurnH 
Gefchlecht Pia 


| Gejchmad emax 


gejchmücter mpAöspanna 
Gejelle versgunmr 


' Geficht une, _ 
 Gefichtsfinn 3pine 


gejtern Buepa, yuepa 
gejtern abends, cmduu 
gefund 340pOrun, 310p6B 
Gejundheit 310poR.A1e 
geteilter moyi.nenun, 
aennu 
Getränf Hamiü 


tepeni- 


Getreide 3ölke 


Getreideforn 3epHo 
getrocfneter eyııenun 
Gewächd pocruna 
gewöhnlich senuAnno 
Gewölb er.ıen 
gezähnt syouaernf 
giftig iaoBATuH 
Giraffe sanpaoa 
Gipfel Bepmor 
glänzen 6aeeriru 
glänzend Onecryunh 


| Sla$ uIRAo 


rn AS 


Slafer mıraap 

glafig ıraaunerun 

glatt raayrud 
glauben , Bipuru, nosipurn 
gleich piesun, oauäropui 
gleichfallg Tärske 
gleichgültig Hahıykausuä 
aleichfam mäue, miön 
gleichwie Haze 

gleiten eöpraru ea 

Sloce sin 

Glockenturm Assinnnua 
Glucfhenne kBOuKA 

$Slüf mäcre 

glücklich macarızun 

Gold 3610T0 

golden Bo1orHh 
Soldarbeiter 30OAÖTHUR 
Gott bor 

Gottesdienft eryır6a Ö6Ka 
adttlich Odkud 

Grab morAaa, rpi6 
graben komatu 
Srabjchaufel pueränp 
Grabftein marpö6uuk 


Haar BÖNOE, Bonöce 
haben märu 

Habicht monoBuR 
Hacde cornpa 

baden pyoaru 
Hacmefjer eikdu 
Hädfel ciura 

Hafer oBee 

Hagel rpaa 

Hahn KoryT 

Hain al 

Hafen rayör 

halb me 

Hälfte monoruna 
hängen sucitu 
Häring oceneyen 
häßlich Öpuaeaha, morannn, 


Sranım rpam 


_$rag Tpaza 


grau cnusun, eipmü 
Gregor I’punp 
Griffel name 
Grille NEBIPEYH 
groß BeAuKMH 
großäugig ordrul 
Großmutter 6a6ra 
Großvater AiA 
Grube Ama 
gefochter paperuä 
Grund AHo 


‚grün seaeHuN 


| 


| 
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grünen seneHitu 

grüßen kaänaru ca 

Gulden 1eB, PAHBCRUH, 3010THH 
Gurahumora Iyparymöpa 
Gurfe oripör 

Gürtel möne 

gut A66pu 

gute Nacht! aoöpa-aia! 

guten Tag Ao6prä AeHp! 
guten Abend A66puk Beuep 
gut A66pun. | 


häufig gäcro 

Häuschen xArka 

Halm ereö.nd 

Hals ma 

halten ep:kärnu, Tpumaru 

Hammel- dapänııımk 

Hammer KAeBeub, MÖAOT, MO- 
AOTOK 

Hand pyrä 

handeln TopryBäru 

Handfläche aondaa 

Handfchuh pyrasına 

Handvoll rmeHa 

Handmwerfer pemicunk 

Hanf KoHonAaa 

Hanffamenpflanze köroBarHuns 

hart TBepanH 


a: 6 


Safe san 

Haube venenp 

Haufen konmma 

Saupt- ronoBHnd 

Haus xara, AiM 

Haus- xarard 

Haushof oABipe 

Hausmeilter eröposk 

Saustor 6pama 

Haut mıkipa 

Hecht yrär 

Heft sömmT 

Heideforn rpeura 

Heidelbeere apııma 

Heimatsdorf piaue ceno 

heißen Hasusäru ca 

heiß ropaumt 

heiter moriyumi 

Helene Gaena, Oaeıa 

helfen momaräru, momour 

bell achuh 

hellbraun Acno-Oypuü 

Heller r&rep 

Hemd copoura 

Henne Kypka 

herabhängen seucAru 

herabreißen spusäru 

herabfchauen enoraaaaru 

herausfommen Buxoguru 

herausnehmen suümärn 

herausfchlagen Buöuzäru 

herausfchneiden Burundru 

heraustragen BAHecTH 

Herbit sein 

Herde eräo 

bereingehen saxoyrnıu 

hereintragen ‚sauocuru 

bernach norim 

Herr man 

Herrgott T’denoas 

herrichaftlich nangerui 

Herricher yap, in maprına 

hervorbringen Bugasäru 

hervorfriechen Buaastru, Bri- 
AisTı 


Se her. 


Herz eepne 

herzlich eepaemımmü 

Heu eino 

Heugabel zina 

beulen zuru 

heute AHecB, ceröAus, mimi 

hieher eroyu 

Himbeer- marundsui 

Himbeere marınna 

Himbeerftrauch manundsnü kopu 

Himbeerwein Marnnar 

Himmel Heöo 

binablaffen, =fteigen emyeräru 
ea 


hinaus! Bon! 
hinausgehen sruru 
hineinfallen puayarı, guäeru 
hinführen sanpozayuru 
hinter 3a 

Hinterleib saa 

Hirich Onens 

Hirt maeryx 

Hite emera 

Hobel rudeap 

hoben ruönoBärtu 


| hoch Bucdrun 


Hof ABip, ToABipe 

hoffen sayiarı ca 
Höhe ropä, in der 9. B Topi 
hölzern jeperiumü 

hören uyru 

hohl Ayıaasouu 

holen . bringen 

Hol baden Aapora pyoaru 
Holzhauer pyoau 

Honig Mi 

Honigjcheibe kprmra mery 
Horn pir 

hornartig porosäruh 

Hofe Horasuni, man 
bübjch rapsun 

Huf konAto 

Hufeifen miarösa 

Hühnchen Eyparko, Kyp4atko 
Hühner kypu 


Hühner- kypaundı 
Hühnerftall kypHrik 
Hülfe maisra 

Hund nee, codara 
Hündchen NEeCATKO 
hungern ronoaysäru 
hungernder ronoAywunh 


ih a 

Kagel iskar 

‘onaz IU'nar 

ihr su 

ihr (befiganzeigendes Fw.) Ez. ei, 
M;. ix 

immer BCe®, mopäs 

‚mmergrün ÖapBIHOK 

in y, B 


ja rar 

„ade KAPTAHUK 

jagen yranarı 

säger ETpiaeub 

‚Jahr PIK 

‚sahreszeit nopä (pöxy) 
jährlich N0-PORY 
änner eigenb 

Saufe miaBeuipor 

jäten moaoTau 

je — dejto um — rum 
jeder KOKAUH 

jedoch oyHar 

jene Te 

jener Toli 


Kaczyfa Kayura 
Käfer xpyu 

Kaffee rÄBa 
Kaffeehaus kasapaa 
Kaffeemühle maunor 


8. 


IE 


hungrig roadaumi 

' hüpfen eraräru 

Hut kamenrox 
Hutmacher Kanenl0IlHuK 
 Hutweide TOoA10KAa 

hüten erepeun 

Hütte konnda. 


[a7 


ah 


‚Sufett KOMAxXa, ÖOBaA 
Irene Ipiina 

irgend einer akılich 
iraendmo Aecb 
 Hidor CmAip 

it e 

 ift nicht memä 

' Sstalien Irania 
Staliener Iranismenp. 


ad 


jenes Te 

jeßt Temep x 

SKohann IsaH 

Sohannisbeere mopiuka 

Sohannisbeerftrauch KopT no- 
piNkOBHH 

Koppe FOIKa 

Sofef Hoene, Oecun 

Jude Kun, 

jüdifch ruaizerui 

' Suli annens 

Yultana Yasıra 

jung Monoan 

Juni sepnenp 

| $uppe ronka. 


Je 


| Kaifer uicap 
Ralb reaartko 
| Ralf ann‘ 
| falt sumand, eryacnna 
| Kamel BepoAr4 


Kamm rpe6ing 
fämmen wecäru 
Kammer koMmöpa 
Kanapee kaHäna 
Kanarienvogel KaHäpoR 
faun (man) möna 
Kunne KOHÖBRA 
Kanzel kasaıpnnun 
Karpfen köpon 

Karte käpra 

Kartoffel 6apadcaa 
Käfe emp 
Kaiten erpina 
Katharina Kaca 

Kater KIT 

Kate KkITRA 

Kätchen KITOYKA, KOTÄTKO 
fauen skBakärtu 
faufen kynıyBaru 
Kaufmann kyneup 
faum 1eaBı, neABO 
fehren samıraru 
feiner Hinkun 

Kelle kUABHA 

Keller musanna 
fennen 3HäTu 

Kern KIeTka 

Kerze ebBiyka 

Kiefer, der mıdra 
Kiefer, die cöeHa 
Kieme wä6pa 
Kimpolung Kumnoayar 
Kind Auruna 

Kinder Airu 

Kindlein AuTaTRo 
Kinn 6opo4& 

Kirche meprBa, KocTea 
Kirchen Nepkösnun 
Kicchendiener manamäp 
Kirchenfänger aak 
Kirjche vepemma 
Kirjchwein Bummar 
flagen mapikäarı 
ffeben ninirtn 

Alee KommımmHa 


Ale 


Kleid eyEHa 
Kleidung oaeza 
fein maarrıh 
Klemens Kaum 
Klempner 6aaxap 
flettern adsuru 
Klinfe kasımra 
Knabe x.1önenb 
fnarren erpuniru 
Knie Konino 
Knochen kierka 
Knopf Tysur 
Kuopfloch Aipra Big L’ysıka 
Koch KyXap 
fochen Bapııru 
Kochgefchirr prHra 
Köchin Kyxapra 
Kohlrübe OpykBa 
KRolomea Konomna 
fomifch ermimmmi 
fönnen (vermögen) mouu, (miffen) 
yMiTu, 3HATa 
Konftantin Kocers 
Kopf ronorä 
Körbchen Kömur 
Korn erro, Getreideforn 36pHo 
Korn »ERUTHnÜ 
Kormeliug Kopnrao 
Körnchen sepenne 
Körper Tino 
foftbar yiamid 
KRosmas Kospmä 
Kot 6010T0 
Kogman Rinmanp 
Kragen KöBHip 
frächzen sarpäraru 
Krähe Bopöna 
Kraft era 
fräftig erapnnü 
frähen miaru 
Krafau Kpakis 


' Kralle kirors 


Krämerei kpamnnua 
franf xöpnü 
Kraut kanmyera 
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Krawatte Kpasärka 
Kreide kpelina 
Kreuz xpeer 
Kreuzer Kpeümap 
Krone Kopöna 
Kronleuchter maye 
Kröte ponyxa 
Krug 36AHOR 
frumm kpmenh 
Krüppel kanira 
Küche kyxHa 
Küchlein EypArko 
Kuchen konäy 


lächerlich CBMIHAH 
laichen puuyeräru AKpy 
Lämmchen arnäTko 
Lampe aAmna 

Yand kpaiı 

Landmann PiabHAK, ce1aHuH 
(angbeinig AoBroHöru 
(ange AöBro 

lang: Aöderuli 

langhaarig AOBroBoA1demH 
Yänglich moAadsryBarun 
langiam moBdau 
langjamer mosiapnnn 
(ängjt AaBu6 

Lärm pur 

(ajjen aummru 

Zaterne AIxTapHa 

Laub anere 

laufen 6irarı 

laufchen nmpmeayxyBartn ca 
(aut rorocanü, sByaHhn 
lauter cami 

(äuten A3B0oHAuTu 

Leben KUTE 

(eben kur 

lebendig kusau 

Leber meyinka 
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‚ leb wohl! 


| 


KRudud sasyaa 
Kuczurmare Kyuypis zeaukmü 
Kuh KopöBa 

tühl xondıHun 
Kupfer Migb 

Kuppel könyaa 
Kürbis rapoys 
Kürfchner ryıunip 
fur; Koporkun 
furzgefchwänzt kyımlı 
Kutjche möBis 

füffen (mo-)niaysarı 
Kyrill Kupano. 


npamäi! — lebet 
wohl! Öyzälire 310puBi! 


Leder mıkipa 

(edeın ukipanmi 

(eer ıyerAu, mOpökHnH 
legen 


HOKAACTU, HOAOSKUTL, 
(Gier) ueeru Auna, Heeru ca 


Rehm rauma 

Xehre Hayka 

(ehren mayyarın, yaaru 
Lehrer yalreaz 

' Lehrerin yaureibka 

‚ Lehrling X.A0Nellb 

Leib Tiao 

Leibehen KaPTrauık 

‚ Leiche Tpyn 

' leicht aerkuh 

‚ leichter werden monermäru 
Leid Kalb 

leihen mosmumru 

Lein 1eH 

Yeinen NOAOTHAHLUH 
Zeintuch mpoerupano 
Leinwand HOAOTHO 
Reiter Apaoıma 
 Zemberg Abeie 

Zen „lee 


Lerche mriliBoponor 
Yernen punru ca 
Lernen Hayka 

lefen uurärn 

Yegter nocalanun 
feuchten epsiriru 
Leuchter CbBBIYHUR 
Reute aroqu 

Yicht dcnun 

Yieb rmoönlı, mAaand 
Yieben ro6rnru 
Vieblich, MUND 

Lied miena 

liefern aoerapıär u 
liegen nesmärn 
Linde auıa 

ineal nina 


machen spoöurn, unirm 
Mädchen aigumma 
Maod €. ıyarnmıa 
Magen 0 AYAOR 
mager xyAul 
"Wagyare Mäzap 
mahlen monöru 
mähen kochru 
Mähne rpriısa 
ai malı, TpäBeHb 
Mais KyKypyasa 
Maistolben myıabor 
Maisitroh aaoya 
Wafrina Morprina 
mal pas 
Maler marip 
Mamaliga mamanıra 
mancher, Aerorpuh, 
HeOAUH 
manchmal aexoam, Hepäs 
Mann TO.10BIR, My3R 
Männchen came 
Männerrod eypAyT 
Mantel maamı, 
Märchen risra 


Acakul, 


 Rinie ainia 


Kippe ryöa 

Lippen yerä 

kiftig xarpuni 

2ohb moxBäana 

(oben xsanfrn 

Loch Alpra 

Löffel alsera, admka 
(öfchen racaru 
Yoslaffen nyeruru 
Löwe eB 


 Quft Bösayx 


| 
| 
| 


Lunge aerke 
Lüge öpixnil 
Lukas Ayrd 
lüften acnt 
Quzan Aysrann. 


M. 


Marie Mapusa, Mapyea 
Martt ropr 


' Marftplab Toprösuma 


Warfug Mäpro 
Martha Mäpra 
Martin Maprun 
März Mapr 
Mafchine mamma 
Matrage marepan 
Mathäug Maren 
Mauer Myp 
mauern MypyBätu 
Maul mricor 
Maulwurf repruma 
Maurer myaap 
Mänschen mrka 
meckern Mekaru 
Meer möpe 
Mehl myEA 
Meplipeife A6r'ymia 
mem MIU, MoR 
mein Lieber! meöösre! 
Meifter mätierep 
Melanie Mananra 
melden, fich, sronoenrn ei 
g*+ 


Menagerie Menasrepus 
Menge roBna 

Menjch To aoBi, en AOAU 
menfchlich ,‚ögermi 
mellen miparn 
Mefjer Hi 
Mefjerchen HÖSEHK 
Meter merep 

miauen HABKATU 
Michael Muxäinıo 
Milch Mo1oro 
Milhrahn cmeräna 
Millton Mi.ioH 
mindejtens xo4 
Mineral HEPOCT, MiHepä. 
Minute Miny Ta 

mir Mei 

Mifthaufen ermirain 
mit is, 3 

Mittag o614, HoAyAHe 
Mittagmahl 061, 
mittagmahlen ‚oöigarı 
Mitternacht misHiy 


nach 3a, 110 
Nachbar eyeia 


Nacht HIT, gute, N. Aoöpanıa 


Nachtigall conosii 
nächtigen mouyBäru 
Nachtmahl Beuepa 
nachtmahlen Beseparu 
nadt roanü 

Nadel urıa 

Jagel (Finger-) HITOTB 
nagen FpusTa 

Nähe, von der is Ö.rspra 
nahe 6.113bRo 

nahe fommen nigra 
naher Önnsbkun, Hezaneknü 
nähen muru 

nähren roayBäru 

nähren, jich stueuru ca 
Nahrung Kopm 


» > 
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mittlerer cepearu 
Mittwoch ceperd 
möge malı 
Moldau Mo.yösa 
Monat Micanp 
Mond Micaus 
Mondesviertel KBarkpa 
Montag NOHeAl1oR 
morgen säurpa 
Morgen päHor 
Mörjer Möszip 
müde werden 3My4auTu ca 
mubhen pukäartu 
Mühe TpyA 
Mühle mauHör 
Müller Mmeıpsur 
Mund por, yerä 
mündlich yerHo 
mutwillig söurounmh 
Mutter mäma, mar 
Viütterchen menpra 
Miüte manka 

| Myron Mnpön. 


R, 


Name imf 
naschen acyBärı 
| Nafe nie 
| Nafen= mocosnH 
' Nafenloch mocorä Aipra 
| nafchen nacyBätu 
| naß Mörpaü 
' Natalia Haraıka 
ı Nazarius Hasäp 
Nebel mpara 
| neben Ko.10 
nehmen Bsärtu 
Nelfe rBÖösuR 
 Neft raisaö6 
nett onparuuh 
neßen 3pömyBarı 
neu HOoBHuN 
neulich onorau 
Neumond HoBAH Mies 


neum AeBATb 

neunter AeBituh 

nicht He 

nicht einmal Ani, mepäs 
nicht gönnen ränysarı 
nichtig maparıd 

nicht wenig mmäuo, memdno 
nichts HiaG 

niederlegen, fich anräru 
niedrig Hrıakunh 

niemand HIXTO 

niemals Hirdan 

Niere mApra 

Nifita Mukura 

Nikolai Muröaa, Hnkoaai 
nimmerfatt mendicnnü 
nirgends Hi4e 

nirgendshin Hiryn 


ob u 

oben Ha ropi, von oben sBEPxy 
oberer BeEpxnnü 

oberhalb Bepx 

obgleich xou 

Obit eayorıima 

Obit- oouesuH 

DObjtbaun oBoueze 1&peBo 
Dbitgarten caA, fl. cayör 
Objtgärtner cayieark 
Ochs Bin 

öde nyernü 

oder A600 

Dfenfrücde Kkommoa 


Taar mäpa 

PBalajt nanara 
Papagei marıyra 
Papier manmıp 
PBappel rondaa 
Varasfiewa Hapiera 
Pate kym 


117 


By) 
+ 


P 


noch re 


| nördlich INBHIYHNU 


Not HysKaa, 6114 

Not leiden Ölaysarı 

notwendig HOTpiounH 

November aueronäs 

Nomofieliga HoBoceanus 

Nudelbrett eniapnrun 

Nulle syn 

nun Hy 

nur TIABEN, anı(e) 

Nuß opix 

Nupbaunı ‚opix 

 Nültern Hiaapa 

Nuben HOSRUTOR, Nuben ziehen 
KOPUCTÄTU, XiCHyBäTu 

nüßlich noskuTdunmn 


Nymphe pyeankra. 


öffnen orBopuru 
oft Tacro 

Oheim erpun, erpnixo 
ohne 6es 

Obr yxo 

Oftober 3KÖBTeHB 
Dlga Oas 

SI oarıa 

Onifimus Onnenm 

ı Onfel pyüko 
 Omufeins Onyepiü 
ordentlich mopiaund 
Dftern Benurgenp 
DOfterreich Aserpun. 


Patin kymä 

Paul Ilası6 

Pelz; kosmyx, kunräp 
Velzmüge kyınma 
PBerfal mepraız 
Verfal- mepkaneenü 
Beter Ilerpo 


Peterjilie merpynıra 
Pfanne mareıpHua 

Pfeffer mepenp 

Pferd Kinp 

Pferde- Kinberuli 
Pfingjten seremi cbeirTa 
Pfirfich öpoersuna 
Pflanze poeruna, Omanma 
pflanzen macayıru 

pflegen aorasaarn, IIeräru 
Plug mayr 

Pforte eiprra 

Philipp mar 
plattgedrücter emaeeranmü 
Pla Mieme, madıza 

Pole Iloaar 


quafen kBäkaru 
Quarz kpemius 


Rabe Kpyk 

Rad Röneco 

Radaug Papieni 
Radmacher konoyii 
räumen npArtaru 
Nahmen pama 

Rain Mmexka 

Ratte ımyp 

Raub- xiseni 
Rauchen Eypene 
rauchen kypartu (3m. II.) 
NRauchfang Aumäp 
Rauchfangfehrer komanap 
Nauchfaß kayrapnıma 
taub meperkui 
Raupe ryeiapuuna 
Raunfchen mıym 

Rechen rpaoai 

rechnen paxysaru 
veden TOBopHATu 
Regen om, 


118 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


polnifch möasernu 
Politer möayuıra 
PBolyfarp Kapııö 
PBortugal Hopryrania 
Bojt uömra 

prahlen weänuru ca 
prangen Kpacysarıu ca 


' PBreißelbeere röro,sa 


PVriejter eppamennue 

Brofop Ilpokin 

prüfen mararı 

Bruth Ilpyr 

Bult moarma ) 
Puppe kykaa : 
PButilla Ilyrraaie 


pußen WHeTuTn. 


Q. 


” 


| 
ı 


| riechen maxarı 


Quecfilber ud epioao 
Quelle mopä, wepeno. 


Negenguß 3.122 

Regierung npasireauerBo 2 

Neibeifen repra 

reiben moTepru 

veich dorarnu 

reichen moyarı 

Reif Anen 

reif aplaniı 

veifen spirm, ospisäru, 40x0- 
AuTu 

reinigen THeruru 

veinlich onparnul 

reißen pBäru 

Nejeda poserra (posera) 

retten emacarı 

Nettig Peapka 

richten Hanparaara 


Niegel sacyzra 
Riemen pemiHs 
Riemer primap 


riefig peamuesmmn 
riejig hoch Bucouesmun 
Rind- Bo10Bnl 

Ninde kopä 

Ring meperens 
ringsum OKPYT 

Nie myiarına 

rien Apannyru 

Nod cypAyT 

röften emäskura 

roh emput 

rollen (Wäfche) maruosäru 
Roje pomsa 

Roft prä 

rot TepBonntu 
rotbraun pyarı 

Rüde Oypär 
Rübenfuppe 6opım, 
Ricken cuMma 


Saal eaıa 
Sabbas Casa 


Sadtuc xyerra 10 möca 


Saft cor 

füen mociaru 

Sage Käska 

jagen kasärı, peun 
Säge ma 

fügen muanrn 

Sal eiın 

Salfak einpalura 
fammeln s6upäru 
Samstag ey6ora 
Samt okcAmiT 
Samt- orcamitunä 
Sänger ebiBäk 


- Eardine capılHka 


fatt enruu 
Sattehmacher eiaaäp 
fättigen macururn 
fäuern kBäcuru 
faugen eeärn 
Schachtel kopsöra 


Kl > ae 


riifwärts 3säay, mosaay 
rügen ranıru 
ruhen emoumsäru 


ruhig evoriünnt 


rührig pyxaueun 
Rumäne Bönox 
Aumänien Pymysia 
rumänifch Boaderun 
Rumpf ryayo, Rayono 
rund kKpyramı 
runzelig momöpmgenn 
rupfen eryoru 

Muffe Moerä.ns 
ruffiich Mockögerun 
Rußland Pocua 

Rute npyT 

Nuthene PyenH 
ruthenisch pyermn. 


ichaden BanııköAMTU, IIKÖAMTU 

Schaden mröya 

ichädlich, ri, „uieun 

Schaf Bis 

Schafboe 6apaH 

Schale euıuzmänra 

ichämen, ich BeTupärn ca, 
copömuTu ca 

ichäßbar niHHMM 

Ichäßen inne, JopomAru 

Schande cöpom 

iharf serpmü 

Schag erapo 

ichauen Ausirn ea 

Schaufel aondra, Heine Sch. 
AONATRA 

Scheckig copokätuil 

Scheibe ımmoa 

icheinen CbBITUTU 

ichenfen aapyzarı, moAapyBaru 

Schere Höskumi 

Scheuer eroyoaa 

fchicen HOCHAATU 


ichieben eyayra, ıxäaru 
Ichießen erpinarn 
Schildfröte Tepenmäxa 
Schinfen mınara 

Schirm mapäco.ın 
ichlachten pisarın 

Schlaf con 

Schlafen emarı 
Schlafzimmer emansua 
Ichlagen Our 

Schlamm my.ı. many. 
Schlange ray. rayuna, By:K 
jchlecht s.1e 

ichlechter aux, sam 
Schleie um 

Schleier cepmäHuor 
ichließen samnkärn 
Schlitten caurı 

Schloß samor 

Schloffer eawecap 
Schlüffel k.ırou 
Schlummer pimora 
Ihlummern apimarın 
Schluß konens 
ihmadhaft emaunnn 
fchmal syarıh 

jchmecden emaryzäru 
ichmeßen ronnru (ca) 
Schmetterling mornas 
Cchnied KoBän 
jchmieden KyBätu, cEyBäTu 
Schnatel A306, KORB 
Ichnattern rerarı 
Schnee enir 

Schneeball karıına 
Schneegeftöber merearga 
Schneiden kpasru, pisarı 
Schneider kpasenn 
Schneiderin kparunxa 
ichnell eröpnä, Önerpmü 
Schnitter kHeng 
Schnurrhärtchen pyenk 
Schober erir 


ichon BiRe 


chonen manysaru 

Ichön xopömmH, KpäcHni, 
rapsuu 

Schönheit rpaca 

Schopf, einander am Sch. faffen 
cyyÖHTu ca 

Schuppen 1a 

Schranf masa 

Schreiben mmeäru 

ichreien kpusaru 

ichredfich erpammnä 

Schrift uneBm6 

Schuh veperur 

Schul- IIKlIABHUH 

ichuld(ig) Brinen 

Schule mırd.aa 

Schüler yıeruk, mko1Aap 

Schülerin yreruma 

Schulter mıeue 

Schuppe yera 

Schirhafen räuor 

Schürze sänacka 

Schüffel mAicra, moaymucor 

Ichütteln rpaera 

Schujter men 

Schuß säxuer 

Ichwach eaa6bınm 

Schwager mypnH 

Schwägerin Öparorä 

Schwalbe nacrızra 

Schwamm ryöra 

ECchwanz XBier 

ichwarz 1öpnmu 

jchmwägen uyerysärn 

ichweben enyzaru ca 

Schmeif xeier 

jchweigen mossaru 

ichweigfam mosyannenü 

Schwein esuna 

Schweine eBiHBeRnÜ 

Schmweinejtall kapmnuk 

Schwelle mopir 

ichwer raerUh, BaRRhU 

Schweiter ceerpä 


C chweiterchen eeerpäuka 
Schwiegermutter rema 
Schwiegerjohn 3ATB 
Schwiegertochter enHoBä 
Echwiegervater TecTb 
fchwielig moso1neruu 
ihwimmen maäsarı 
Eefunde cerynza 
fechjtev meermi 

jechzig mierpyechre 
See Ösepo 

Seele ayınd 

jehen 6aunru 

jehnen, fich ryatru 
ehr Ay:ke, npe- 

Seide IIOBE 

feiden moBkögun 

Seife muno 

fein öyru, Oysäru 

fein (befig. Fw.) erö, emiii 
Seite 6ik 

Seiten- 6iunma 

jelbjt cam 

jelten piako 

Semmel Öy.ıra 

fenden uocuaaru 
Senfblei rpysnao 

Senje kocä 

September B&epecenp 
Cerbe Cep6 

Serbien Cepöis 

Seffel kpieno, eronenn 
jeßen, fi eieru, eigarın 


fich, (3. Fall) ©061 (4. Fall) ceöe, 


ca (6. Fall) co6öro 
Sichel cepnı 
ficheln ar 
fichtbar Brrauo 
fie (E;.) Bond, (M;.) BOHU 
Sıe zu 
Sieb ciTo, pemero, cHTKO 
fieben eim 
fiebenter e&mut 


j 
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jiehe da (ask) oc» 

| fieht, man, Birako 

' Silber epiö.o 

filbern epionnü 

Simeon Uemen 

find 

fingen epuisäru 

Sinn 3muca 

fien cmaitu , 

Slowene CaoBiHnens 

fo rak, TO 

fobald exöpo 

fodann morim 

' Sofa cöva 

| Sofie Sonn 

fogar HäBitb, am, 6a 

' fogleich säpas 

| Sohle ma6uısa 

Sohn euH 

' folcher rarııh 

' Soldat ögHip 

 Eommer „ro 

Sonmer- Apulı 

 Sommerforn uro äpe 

' Sonne eöune 

Sonnenblume cörimsur 

Sonntag mean 

Sorge yp6ä 

forgen „6äru 

forgfältig erapannınü 

fowohl — als u i — 1 

Spanier Imnänens 

Spanien Immnania 

iparfam omdynmd 

ipät nisno 

" Epaten pmeräns 
Speed co1onMHa 

Speicher mınuxaip 

Speife erpasa 

Speijefammer enmmkäpHn 

Speifezimmer iAdıbHa 

Sperling Bopo6ens 

iperren sammräru 


Pre 
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Spiegel sepra.ıo 

Spiel rpa 

jpielen ÖABUTL. (auf einem 
Suftrument) Tpäru, Burpa- 
BaATH 


Spielplag rpume 

Spinne mayk 

jpinnen mpäeru 

Spinngewebe mapyrıma 

Spiße Bepmör, KIHYHK 

jpigig derpnä 

Sporn oerpöra 

jprechen rosoprru 

ipringen ekdunru 

ipucen marmwayru 

Spülmaffer momui 

Stachelbeere Arpecr 

Stachelbeerftrauh kopı arpe- 
CTOBHH 

ftachelig konmoumi 

Stadt MIeTo 

jtädtifch miermü 

Stahl «puua 

Stall erauna 

Stamm mens 

Stanejtie Cranisni 

Star mmax 

tarf enasand, minamä 

ftärfen (Wäfche) rkpoxmänuru 

itatt sämierk 

Staub mama 

Stäubchen (Pulver) mopomor 

Stefan Oreoäu 

Steg Kıdyka 

itehen erosru, eräru 

jtehenbleiben eränyru 

itehlen yepäcru 

jteigen aiarın 

Stein käMinb 

jteinern kamiunnü 

Steinhaus kämenuna 

Steinmeß kameHäp 


Stengel ereö.nd 

jterben ym&pru, BM&prn, sarıı- 
HyTu 

Stephan Cre»äH 

Stern sbBls1d, 36pA 

Steuer MOAATOR 

Steueramt Ypaı NOAaTRÖBaU 

Stiefel 1OÖIT 


Stiel pyıka 
, Stieglig mAroas 
 ftill raxudı 


Stimme rö.1oe 
Stirn 1016 

Stof 6yr, nmäruua 
Stocwerf nozepx 
ftöhnen erornäru 


itolg röpaulı 


stolz jein ropadru ca 


Stoppeln erepaa 
Storch 6ysbor 
Stößel TOBIÖR 


jtvafen kaparu 


Straße roeTuHenp, IMAAIX 
Strauch Kop4 

jtreiten emepeuäru ca 

itenger (Groft) arormi (Mops) 
Stroh co.10ma 

itrohen conömamı 

Strohjaf einuur 

Strumpf mamıudxa 


' Stube kimnarta 


Stüd Kycenb 
Stuhl rpieno, eToneuB 
ftumm HIMYH 
jtumpf Tymat 


' Stunde Toyuna 
' Sturm öypa 


Sturmwind Brrxop 
Stüße mianöpa 
juchen rasaten, (no)uryräru 
jummen öpeniru 
Suppe poeia 


füß coadarmlı 


Tabaf rroriH 
Tadel HaraHa 
tadeln ranıru 
Tafel radarına 
Täfelchen radarıra 
Tag AeHB, A004 
täglich mo-aua 

Tal ap.ınma 

Tanne anına 

Tante Tirka, Bylna 
tanzen DyasTu 
Tapgzierer TamamepHur 
Tarafius Tapäe 
Tafche kumena 
Taffe puausrkänka 
tajten MANaTu 

Tau pocä 

Taube roryora 
Taubenjchlag roryönur 
taub rayxrm 
Tänberich roay6 
Zaugenichts Hepöda 
tauglich npugarnnu 
Tee Tal 

Teefanne valnmr 
Teich erae 

Teig riero 

Teil YacTı 

teilen Alıanru 

Teller rapiız 
Teppich kaum, kopepens 
teuer Aoporau 
Theodor Peaip 
TIheodofius Toydeiü 
Thomas Xomä 

tief rAn6orun 

Tier 3bBip, 3bBipä 
Tierchen 3BBIpaTko 
Tiger rärp 
Timotheug Tumdei 
Tinte TopHm.1o 
Tintenfaß karamäp 
Ziih eria 
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Tifchler eronap 
Tifchtuch Oöpye 
Titus Tur 
Tochter AOHBRä 
Tod EcMepTb 
tönen Tyaitu 
Topf ropmör 


Tor, dag BopdTa, ÖOpama 
Totengeläute möyyımı Asbonnru 


Iotengräber rPo6ap 
tot MeprBuh 


tragen Hecru, nochrn, (Ban) 


poyutu 
träg ainfend 
Irammay Tpämsanı 
Träne eAboBä 
Tranf mama 
tränfen noiru 
trauern eyMyBärtu 
Traum con 
traurig eymanh 
treten erätu 
treu Bipumn 
trinfen maru 
TIrinfgefäß apra 
Trinfglag mrAasnka 
Trifte erupra 
Trog RÖAi6 
trocken eyxru 
Trophimug Tpoxum 
teöften norimurn 
Truthahn Tpyxan 
TIruthenne rpyııka 
Tuch eyEHö, xyeTrka 
Tuch- eykHanuh 
Tiüchel xycerosra 
Tulpe Tyaunan 


tum Ainarn, anno 


Tiirangel saBlea 
Türe ABepi 


Türfe Typox 


Türfei Typesunma 
Turm Bea. 


EN 
3 
a | 
u, 
Übel alxo ungehämmerter Her.ıenannh 
üben sgnpasadtu ca ' ungehorfam Henocıymmmlı 
über Ha4, moHaA, Bepx, npo | ungefchieft Hespyunnü, Henopo 
überall BemAu porumu 
überaus npe- ungefäter menociaunü 
überdies HäTo Unglücd memäere 
überfallen manayaru Unfraut 6yp#H 
überipringen mepeckröynrtu Unrecht kpurza 
Ufer 6epir unlängft omoru 
Uhr TOAUHHUK unfer Ha 
Uhu nyrau ” unlicher Hedesnesuamü 
um 34, 0, IIO0OU unter IA ., 
umadern mepeopmOBaTHu unterer emaHuH 
umgeben oör.1ayaru untergehen saxoahru 
umgebener oöBeyeunu unterhalb monnm, em] { 
umgraben meperonaru unterhalten 6äsaru | 
umfonft (3a-)aypso, rözi Unterhofe noprannmi 
Umfonftfreffer aapmoia Unterricht mayra 
ummideln o6BuBaru unterrichten mayydru 
ummölfter xmäpnun Unterrof emiynina 
umzäunter oropo,skeant Unterfchied piscmina 
un=- (al Borfilbe) ne- unterjftügen enmpätn, emoma- 
unaufmerffam HeyBaxanü raTu 
und a. i. u, nal. Ta Unterftügung mianopa 
unerfättlich mendicnnu unverträglich mesrizausu 
Ungarn Yröpmmma Unmahrheit menpäp,a 
ungebeten Henpomennü unmiffend meyk 
ungeduldig Herepnenumi Unzahl 66&s.aim. 
®. 


Nater ÖATLRO, TATO, OTELB 

Beilchen iaıra 

verabjchieden jich npomäru ca 

verbliebener oerasımnn 

verblühen BiauBgiern 

verdanfen sapgayirı 

verdefen sacrteıitu 

verdecter sarprıı ra 

verdienen AOCAySKUTU ca, 3apo- 
OuTa, sapo6aATu 

verdrehen neperpyruaru 

verehren noBaskätu 


verfertigen Bupo6aAtu 
vergebens röNi 
vergelt’S Gott! enacndir! 
vergefjen sa6yrarı 
Vergleich mopiemane 
vergraben 3akomarı, fich vergr. 
sapuBaTu CA 
verhehlen morpiru 
verherrlichen senmyarn 
verirrter saö.ıyauemmi 
verfaufen TpoJasarı 
verfünden sBimarı 


verlieren saryorru 

verloren gehen nponaaärn, 1po- 
mAcTu 

vernichten HANUTu 3 

ver Ichieden Beiadknu, PIKHuUN, 
BCAKHU 

verjchiedenartig PisaHopöannd 

verjchiedenfärbig ‚Piarno6äpe- 
HH, piRHoNBBITHMN 

verichütten sacunaru 

Berjtand posym 

verftändig posymund 

verjtecfen xoBaru 

verjtorbener nomepmmü 

verteilen posaaBäru 

Verwalter yıparıırenz 

Verwandter esin 


verwerfen nomiTyBaru 
verwideln, ji sauyrarı ca 
Better nöpsmü 6par 

Vieh xyA66a, TOoBAp 
Viehitall 066pa 

viel ÖaraTo, MHOTO 
vielmehr He To 
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vier TorApu 

DViergeipann verzepnsi 

Biertel IBePTE 

vierter HerBeprun 

Vogel Tax, rang 

Böglein nramsk, mräm-ra, -Mma 

Volk Hapia 

voll HOBHO 

Vollmond morns 

von BiA, 18, 

vor mepeA 

vorangeilen 
mepeA 

vorn 3-TepeAy, mepeA 

vorbei fein manyrn ca 

vornehmen, fich saaymaru 

vorfinden, fich Haxoguru ca 

Vorhang sacadHa _ 

vorigen xyahres roria 

vorgejtern tepeayıepa 

Vorrichtung para 

vorfichtig odepessno 

vorwärts Hatepe). 


xanmäaTu ca Ha 


%, 


Ware ToBäp 

Wachs Bier 

mwachjen poeru 
Wachstum 3pier 
Wachtel nepennann 
Wachteljchlag iauinirsrane 
Wächter eröpom 
Wagen Bis, 6prrura 
Wagenfchuppen BO3IBHA 
Wahrheit pizza 
während miyuac 

Waije enpora 

Wald ic 

Mald- niennu 

Wale Bande 

Wand erina 
MWandbrett monäna 


Mandfarte mära, käpra 

wann KoAH 

warm TemAo 

warmer Tenamh 

mwärmen rpiru 

was 110, was für ein arıli 

waschen mArn, ymaru, Wäfche 
m. ıpä Tu 

Waffer 8014 

MWajchfoug Bämkisni 

weben rraru 

Meber rraı 

weden Oyatru 

weder—noc, Hi,— 

Weg jopora 

weggehen Bigxoguru 


Hi, AHi—AHi 


weglaufen Breun, BrTikäru 
mwehen Bisru 

Meib skinra, altes MW. 646a 
Meibehen (von Tieren) camAna 
MWeiberrodf dmmHra 

weich markali 

Weichjel sunHE 

Meide mama 

weiden wacru 

Meidenbaum Bep6a 
Meidenrute nosima 
Meideplag mMacögucko 
Meihnachten PisABö 

weil 60 

Mein BuHo 

weinen TAd-KaTa, =der -ıyıuH 
Meingärtner Bumopayäp 
einrebe BUHHa 103ä 
Weintraube BuHorpä, 

weifen HaIpäBHTU 

weiß sand 

weiß Ihimmern slaitu ca 
weiktiig Ö11ABUH 


weißfeitig 611060kuM 
weit Aanero 

weiter Adabmme, Adi 
Werzen TITeHAIA 
welcher korpat 

welfen BiHyru 

Wels com 

Welt eBBIT 

wenig Miao, ein m. APiORy 
weniger MeHbIIe 
wenigitens xo4 

wenn Kon, AK, wenn doch koou 
wer XTO 

werden CTATHU, HacTäTu 
werfen Kuatu, KÜHYyTu 
Werkzeug näuune 
werthalten Jopomurn 
wertvoll miuHun 

Meipe oca 

wejjen yui, una, une 
Weite kamuseabra 


wie ar 

wieder 3HOB 

Wiege Ko1lera 

wiegen KOAMCATU, BASKUTU 

wiehern parärn 

Wien Binenp 

Wiefe enäga, Ayr 

wieviel KINBKO 

wieviel Uhr? korpa roquma? 

wild ankah 

Wildhret Ausund 

Wind Birep 

Winkel KYyT 

winfeln erapyaarı 

Winter sumä 

Winterfaat oaumuna 

winzig Manecenpkun 

wir mu 

Wirt rocnöyap, rasıa 

Mirtin rocnoyrma, TasaluHa 

Wirtshaus Köpuma 

willen sHärn, yaıru 

Miffenfchaft mayra 

Miönig Busacmina 

Mladimir Bonöyro 

wo A®e 

Woche mezina, TrissaeHb 

MWochen- Tusznegun 

wohin kyauı 

wohl rapdaı 

wohlriechend 
Mama 


MWohltäter goöpoyin 
wohlwollen enpusirn 
Wolf BOBR 

Wolfe xmapa 

Wolle BöBHa 

wollen xoriru 

mwollener BöeHnamuH 
womit YUM j 
worfeln (Getreide) Biaun 
ori EX0BO 


wunderbar, munderlich Anand 
gyannn 


naxyyun, 38- 


Fu a A 
I rn 


rei >27, Kac 


Wunfch srenane 
wünfchen wenärn, 110- 
Wurft kAmka, kosbacd 


Xenia Reena, Oxcäna. 


zahlen maarıru 

zählen umeauru, sauncadru 

Zah 3y6 

Zange kai 

zanfen esapärn ca 

Zaun mar 

Zaun, lebender unzomair 

Haunftelle zum  Hinüberfteigen 
mepenäs 

zehnter aecatun 

zeichnen pueysäru 

zeigen mokasäru 

Beifig Wrıruk 

geit Tac 

Zentner eörHap 

zerbrechen s1omATu, nonomATu 

zerfraßen moypänarn 

zerrieben posrepraü 

Zeugnis EbBIAÖLTBO 

Biclein kisairko 

Ziege Kosä 

giegenbod an 

ztemt fich ToAuTb ca 

Higeuner ıäran 

Zimmer epsiranga, morili 

Zimmerdede ereaa 

Zimmermann recaa 

Zimmt uumämon 

Bober meöcp 

zu 40, no 

zubereiten npuupasasrn 

zubringen mporeeru 

Zucer uykop 

Bucderbäcerei uyröpns 


Wurzel köpins | 
Wurzelmert kopine 
Würzelchen Kopineup. 


Bucerbüchfe nyröpmunsa 
zudringlich Badsanzun 

zuerjt mepıme 

zufügen sanoyisru 

zugleich sapasom 

zugrunde gehen Tunyru 
Zugvogel mepererHa raus 
zuhaufe oma 

zufleben saniınnosarı 

zuleßt Ha oCTAToK, Ha Konens 
Zuname npiszume 

zunehmen Ölapımarn 

Zunge asıur 

zurückgeben, zurückkehren zepräru 
zurückkehren noseprarn 
zufammtenfliegen saitärıu ca 
zufammenführen ssosarn 
zufammenrufen erankarı 
zufammenfegen eraagdrn 


 zufehen mpuamsasın ca, upu- 


raazaru ca, 
zu jpät 3a InsHo 
Zuftellung oeräza 
zumeilen Täcom 
zivei ABa 
Zweig rarysa 
zweiter Apyruuı 
Zwetjchfe eanuzra 


| Zwetjchfenbaum causa 


Swiebel uu6yaa 
Bwirm HATRa 
zwifchen menu 
zwölf ABanänars 


‚ zwölfter ABanäuarnn. 
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Drud von Karl Gorijchef. Wien V. 
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